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Liebe Rastatterinnen und Rastatter,

zur feierlichen Matinee anlässlich des Nationalfeiertags am 3. Oktober um 11:00 Uhr 
in der BadnerHalle Rastatt laden wir Sie herzlich ein. Einlass ist ab 10:30 Uhr.

Festrede

„Revolutionen und Umbrüche – Fünf Anläufe zur deutschen Demokratie“
Mirko Drotschmann – MrWissen2Go, Journalist, Moderator und Autor

Vereidigung
von Monika Müller zur Oberbürgermeisterin der Stadt Rastatt

Musikalische Umrahmung
Klavierkonzert Nr. 3 von Ludwig van Beethoven
Philharmonie Baden-Baden, 
Klavier und Leitung: Frank Dupree, Musikbotschafter der Stadt Rastatt

Wir freuen uns darauf, Sie an diesem Tag in der BadnerHalle begrüßen zu dürfen.

Monika Müller        Raphael Knoth
Oberbürgermeisterin Stadt Rastatt      Erster Bürgermeister

Feierliche Matinee 
zum Nationalfeiertag am 3. Oktober
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Die Kinder freuen sich: Der Herbst ist angekommen im katholischen Kindergarten Edith Stein in Muggensturm Foto: Juliane Mühlbauer
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in Rastatt, den Teilorten, Ötigheim und Steinmauern kostenlos verteilt sowie an rund 200 Stellen 
im nördlichen und östlichen Landkreis Rastatt und im Elsass zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt.
Veranstaltungshinweise werden kostenlos abgedruckt, eine Gewähr für Richtigkeit und Vollständig-
keit kann nicht übernommen werden. 
Für den Inhalt geschalteter Anzeigen wird keine Gewähr übernommen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel sowie Pressemitteilungen geben nicht zwangsläufig die Meinung des Herausgebers 
wieder. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und sonstige Unterlagen kann keine Ge-
währ übernommen werden. 
Die Urheberrechte für gestaltete Anzeigen, eigene Fotos und Berichte sowie der gesamten grafi-
schen Gestaltung liegen beim Verlag und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung und gegebe-
nenfalls gegen Honorarzahlung weiterverwendet werden. 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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Keine Rede, kein Monolog. Landrat Prof. Dr. Christian Dusch 
beschränkte sich beim Informationsabend zum geplanten Zen-
tralklinikum auf  eine kurze Begrüßung. So blieb viel Zeit für 
individuelle Fragen – und die Besucher*innen machten rege 
Gebrauch von diesem Angebot. Das 677-Millionen-Projekt 
soll auf  dem Areal des Rastatter RSC/DJK am Münchfeldsee 
realisiert werden. An unterschiedlichen Thementischen gaben 
Vertreter*innen des Klinikums Mittelbaden (KMB), des Land-
kreises Rastatt sowie der Städte Rastatt und Baden-Baden be-
reitwillig Auskunft. 
In Rastatt und Gaggenau sind die Infoveranstaltungen unter 
dem Titel „KMB on tour“ bereits gelaufen, am 1. Oktober ste-
hen noch Bühl (Bürgerhaus Neuer Markt) und am 16. Okto-
ber Baden-Baden (Kongresshaus) auf  dem Tourplan. Beginn 
ist jeweils um 18.30 Uhr. Christian Dusch freute sich über die 
„große Resonanz“ schon am ersten Abend, zu dem 100 Besu-
cher gekommen waren. „Die Bürgerinnen und Bürger hatten 
nach meinem Eindruck ein starkes Interesse daran, dass das 
Projekt schnell verwirklicht wird. Vor allem zur Finanzierung 
und zur Verkehrsanbindung wurden viele Fragen gestellt“, so 
der Landrat.
Kurze Wege für Patienten und Beschäftigte, keine Fahrten 
mehr zwischen den bisherigen Klinikstandorten, fächerüber-

greifende Zusammenarbeit aller Fachabteilungen zum Wohle 
von Patienten mit mehreren Vorerkrankungen: Das neue Zen-
tralklinikum soll durch Bündelung aller Ressourcen deutlich 
leistungsfähiger sein als die drei Krankenhäuser in Baden-Ba-
den, Rastatt und Bühl. Dank modularer und flexibler Bauweise 
soll der Neubau zudem problemlos an zukünftige medizinische 
Anforderungen angepasst werden können. 
Die drei heutigen Kliniken bieten insgesamt 890 Betten, im ge-
planten Zentralklinikum sollen gleichzeitig nur noch maximal 
650 Patienten stationär betreut werden. Reicht das aus? Ja, lau-
tete die Antwort beim Infoabend. Denn die heutige Kapazität 
werde bei Weitem nicht genutzt, im Schnitt seien lediglich 550 
Betten belegt. Auch die Erreichbarkeit beschäftigte einige Fra-
gesteller. Ihnen wurde versichert, dass mehr als 90 Prozent der 
rund 290.000 Einwohner im Einzugsgebiet mit dem Auto we-
niger als 30 Minuten bis zur Klinik brauchen, nur von Forbach 
aus sind es 35 Minuten. 
Die Verkehrsanbindung soll über eine neue Trasse zwischen 
der B3 und L75, der sogenannten Münchfeld-Querspange, er-
folgen. Ihre Fahrzeuge können Besucher, aber auch die Klinik-
beschäftigten, in einem Parkhaus mit direkter Anbindung an 
den Neubau abstellen. Auch mit den Buslinien X34, 212 und 
234 sei der Standort erreichbar, überdies werde das Zentral-

„KMB on tour“ heißt die Informationsreihe zum geplanten Zentralklinikum. Besucher können an verschiedenen Themeninseln im Dialog mit allen  
Beteiligten Fragen zum Großprojekt stellen. Foto oben und ganz rechts: Gerhard Schauppel

Geplantes Zentralklinikum 
bietet nur noch 650 Betten

Informationsabende „KMB on tour“ zum Großprojekt 
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klinikum an das Bahnnetz angeschlossen, wurde bei der Info-
veranstaltung mitgeteilt.
Viele Besucher des Infoabends interessierten sich auch für die 
Finanzierung des Vorhabens. Ist der Neubau wirtschaftlich zu 
errichten und zu betreiben? Oder überfordert das Projekt den 
Landkreis Rastatt und die Stadt Baden-Baden, die beiden Ge-

sellschafter der Klinikum Mittelbaden gGmbH? Während die 
Kurstadt ihren Anteil von 40 auf  29,5 Prozent und damit auch 
ihr finanzielles Risiko verringert, will sich der Landkreis mit 
70,5 statt heute 60 Prozent an der Klinikgesellschaft beteiligen. 
Finanzdezernent Burkhard Jung zeigte sich beim Infoabend 
überzeugt, dass die finanzielle Belastung tragbar sei. Er rech-
net damit, dass sich das Minus deutlich verringern wird. Nach 
seinen Worten weist das Klinikum Mittelbaden derzeit einen 
durchschnittlichen Jahresverlust von 10 Millionen Euro aus, 
zusätzlich müssen die beiden Gesellschafter ein durchschnitt-
liches Investitionsvolumen von jährlich 10 Millionen Euro 
schultern. Der Finanzdezernent geht davon aus, dass nach der 
für das Jahr 2033 geplanten Inbetriebnahme bis zum Jahr 2038 
nur noch ein jährlicher Tilgungszuschuss von 2,9 Millionen 

Euro erbracht werden muss. Wie er weiter vorrechnete, redu-
zieren sich dadurch die Kosten pro Einwohner in Baden-Baden 
von 139 auf  15 Euro, im Landkreis von 51 auf  8,70 Euro. 
Was wird aus den heutigen Kliniken, wenn der Neubau be-
zogen ist? Auch auf  diese Frage wusste Burkhard Jung eine 
Antwort. Man habe mit den Verwaltungsspitzen der Städte 

Rastatt, Baden-Baden und Bühl bereits über dieses Thema ge-
sprochen. Alle hätten ein „Rieseninteresse“ daran, die Immobi-
lien zu erwerben. Der Finanzdezernent hofft sehr darauf, dass 
die Verkäufe auch realisiert werden können. Denn mit den Ver-
äußerungserlösen will er den Darlehensbestand von aktuell 42 
Millionen Euro möglichst auf  null zurückfahren. 
Ob es dazu kommt und die neue Klinik tatsächlich gebaut wer-
den kann, entscheidet sich voraussichtlich noch in diesem Jahr. 
Entsprechende Beschlüsse zur Zentralisierung haben die Gre-
mien der Gesellschafter zwar schon gefasst. Die erforderlichen 
Grundsatzbeschlüsse zur konkreten Planung und dem Stand-
ort am Münchfeldsee stehen aber noch aus. Ende November 
sollen der Kreistag und der Gemeinderat Baden-Baden endgül-
tig einen Knopf  an das Großprojekt machen. (gs)

Das Areal des Rastatter SC/DJK im Münchfeld eignet sich am besten als 
Klinikstandort.                   Foto: Benjamin Wedewart

Wie das Rastatter Krankenhausareal weiter genutzt werden soll, wenn das 
Zentralklinikum in Betrieb gegangen ist, steht noch nicht fest.

ANZEIGE

Kündigungsfristen beim
Stromvertrag beachten!
Die meisten Stromtarife außerhalb der Grundversorgung ha-
ben eine Mindestvertragslaufzeit und eine vereinbarte Kün-
digungsfrist. 
Auch bei Verlängerung des Vertrags nach der Mindestlauf-
zeit gilt eine Kündigungsfrist! Unter Umständen müssen Sie 
sogar spätestens 3 Monate vor Ablauf  der 12 Monate kün-
digen. 
Bei einem Wechsel des Strom- oder auch Gasanbieters über-
nimmt die Kündigung der neue Anbieter. Es entstehen we-
der Wechselkosten noch ein Risiko, nach dem Wechsel ohne 
Strom oder Gas dazustehen. 
Ein Energieanbieterwechsel braucht weder technische Arbei-
ten noch einen neuen Zähler.
Mehr Informationen gibt es bei SG Services in der Schloss-
Galerie Rastatt oder telefonisch unter 07222 / 934 5795, von 
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr oder samstags von 10 
bis 14 Uhr.
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„Fesches Oktoberfest“: 

Senioren-Tanztee am 28. September 
Unter dem Motto „Fesches Oktoberfest“ sind alle Seniorin-
nen und Senioren zum nächsten Tanztee am Samstag, 28. 
September, eingeladen. „O'zapft is!“ heißt es ab 14 Uhr im 
Saal der Rheintorstraße 25. 
Bei Kaffee und Kuchen können sich die Gäste auszutau-
schen und das Tanzbein schwingen. Um eine Ausgegli-
chenheit zwischen Frauen und Männern zu erreichen, lädt 
Margarete Ruiter vom Seniorenbüro Rastatt und Organi-
satorin des Tanztees insbesondere tanzfreudige Männer 
ein, die Veranstaltung zu besuchen. 
Für Feststimmung sorgt DJ Manfred Kappler, er wird die 
Gäste mit Musik der 50er, 60er und 70er Jahre unterhalten. 
Wer möchte, kann in Tracht und Lederhosen kommen.

Besondere Führung durchs Rieddorf:

„Ottersdorfer Obst und Ingwer:  
Ein kulinarischer Rundgang“ 
Die Tourist-Information Rastatt lädt im September gleich 
zweimal zur beliebten Themenführung „Ottersdorfer Obst 
und Ingwer: Ein kulinarischer Rundgang“ ein. Am Sams-
tag, 28. September, um 15 Uhr besuchen die Teilnehmer 
zunächst die Ottersdorfer Kelterei. Danach führt der Obst- 
und Gartenbauverein Ottersdorf  über den Obstlehrpfad. 
Bei dem naturkundlichen Spaziergang erfahren die Teil-
nehmer interessante Fakten über die alten Obstsorten. 
Gespannt sein darf  man auch auf  die eine oder andere 
Kostprobe. Treffpunkt ist bei der Kelterei „Alte Trott“, 
Friedrichstraße 17, in Rastatt-Ottersdorf.
Die Führung dauert rund zweieinhalb Stunden. Anmel-
dung bei der Tourist-Information an der Pagodenburg, 
Kapellenstraße 34, Telefon 07222 972-1220, E-Mail:  
touristinfo@rastatt.de. Platzrsevierungen auch online  
unter: www.tourismus-rastatt.de/fuehrungen-2024.

Was passiert
in den nächsten Tagen?

Zum kulinarischen Rundgang in Ottersdorf  lädt die Tourist-Infor-
mation Rastatt ein.  Foto: Stefan Lott

Ernteaktion „Gelbes Band“ der Stadt Ra-
statt lädt ein zur diesjährigen Apfelernte
Zusammen mit der bundesweiten Aktionswoche „Deutschland 
rettet Lebensmittel“ vom 29. September bis 6. Oktober 2024 
lädt die Stadt Rastatt bereits 
ab Montag, 23. September 
2024, alle Bürgerinnen und 
Bürger ein, auf  der städti-
schen Streuobstwiese in Ra-
statt an der Oberwaldstraße 
Obst zu ernten. Egal ob Ap-
fel, Birne oder süße Zwetsch-
ge, dank des gelben Bandes 
ist hier Obst pflücken erlaubt 
und auch ausdrücklich ge-
wünscht. Geerntet werden 
darf  an allen Obstbäumen, 
die mit einem gelben Band 
markiert sind. Informations-
schilder an den Bäumen in-
formieren über den richtigen 
Umgang und eine korrekte 
Ernte an den Bäumen. 
Wer als Privatperson eben-
falls einen übervollen Obst-
baum im Rahmen der Ern-
teaktion mit einem gelben Band markieren möchte, kann sich 
ab Mittwoch, 25. September 2024, sowohl im Bürgerbüro in 
der Herrenstraße 15, als auch in den Ortsverwaltungen gelbe 
Baumbänder kostenfrei abholen. 
Mit der Aktion lädt die Stadt Rastatt alle Bürgerinnen und Bür-
ger ein, für den eigenen Bedarf  frisches und regionales Obst zu 
ernten. Die Ernte ist kostenfrei. Die Ernte trägt zum Erhalt 
der schützenswerten Streuobstwiesen bei und fördert die Nut-
zung und Verwendung von regionalen Obstsorten.

CulturClub Malsch: 

Clown Calvero/Hendrik Pape
Clown Calvero: "Morgen früh ist die Nacht um! oder Moajäf-
rih isch d'Naacht rumm!"
CALVERO - Spassvogel, Theatermensch, Circusgaul, Bücher-
wurm und Luftikuss - mit internationalen Preisen überschüttet 
und als "König der Clowns" und "begnadeter Mime" gefeiert, 
quantenspringt weiter konsequent neue Wege, reduziert den 
Clown aufs Wesentliche und liest und erzählt seine inzwischen 
ebenfalls preisgekrönten clownigen Geschichten und akrobati-
schen Gedichte aus den Kaschemmen, Varietés, Circussen, Spe-
lunken und Theatern dieser Welt!
CALVERO kann auch in diesem Programm nicht verbergen, 
dass er einer der kreativsten und besten Jongleure der Welt ist, 
spielt dabei aber zum ersten Mal ebenso gekonnt sowohlalsob 
mit Worten als wie mit Bällen. Das Programm ist phantas-
tisch-absurdes Theater, ein Parforceritt durch die Kunst als sol-

Ein gelbes Band heißt: Ernten er-
laubt. Carolina Kahlo und Emma 
Kauf  vom Freiwilligen ökologischen 
Jahr markieren auf  der städtischen 
Streuobstwiese alle freigegebenen 
Obstbäume für die diesjährige Ernte
 Foto: Stadt Rastatt/Ulrich Steinam
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che und gerade darum beste 
Unterhaltung auf  höchstem 
Niveau!
Vorverkauf  in der Schönber-
ger Apotheke 18€, Abendkas-
se 20€
Wir freuen uns auf  Ihren Be-
such. www.culturclubmalsch.
de.
Hendrik Pape spielt: "Der 
Kontrabass" von Patrick 
Süskind.Der tragikkomische, 
verbitterte, unzufriedene und 
einsame Kontrabassist ist 
verliebt.  Unsterblich verliebt 
in die junge und hübsche Sopranistin Sarah, traut sich aber 
nicht ihr das mitzuteilen. Seinen Kummer ertränkt er in un-
zähligen Bierflaschen. Als Bassist ist er mit seinem unförmigen 
Instrument dermaßen gebeutelt und wird im Hintergrund des 
Orchesters verkannt. Und dann kommt mit dem Kontrabass 
auch noch die Erotik ins Spiel, die ursprüngliche Liebe und Lei-
denschaft zu seinem Instrument verkehrt sich in Hass. Überall 
steht das Instrument dazwischen. Hendrik Pape in Schlabber-
hose und zu engem T-Shirt brilliert in diesem Einmannstück.
Das vor fast 40 Jahren entstandene Werk hat nichts von sei-
ner Wirkung verloren. Es war das  meistgespielte Stück auf  

deutschsprachigen Bühnen.
Vorverkauf  in der Schönberger Apotheke 18€, Abendkasse 20€
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch. www.culturclubmalsch.de.

Neue Töne – Stadtkapelle Rastatt

Neues Ausbildungs- und Kursangebot
Zu Beginn des neuen Schuljahrs bieten die „Neuen Töne - 
Stadtkapelle Rastatt“ wieder ein umfassendes Ausbildungs-
programm für Kinder und Jugendliche an. Bereits ab vier Jah-
ren können die Kleinsten mit dem Blockflötenunterricht oder 
musikalischer Früherziehung beginnen, um erste musikalische 
Grundlagen wie das Notenlesen und rhythmische Fertigkeiten 
zu erlernen.
Spätestens ab der vierten Klasse besteht die Möglichkeit, Ein-
zel- oder Gruppenunterricht auf  verschiedenen Blasinstru-
menten zu nehmen. Nach etwa einem Jahr können die Schüler 
bereits in der Jugendkapelle mitspielen, die jeden Mittwoch 
von 19 bis 20 Uhr im Haus der Vereine probt.
Auch Erwachsene, die bereits ein Instrument spielen und Spät-
berufene, die noch eines lernen möchten, sowie Wiedereinstei-
ger und Quereinsteiger werden ausdrücklich eingeladen sich 
bei Interesse am Ausbildungsangebot und an Mitwirkung im 
Hauptorchester (Probe jeden Donnerstag 19.30 bis 21.30 im 
Haus der Vereine) bei den „Neuen Tönen“ zu melden.
Interessierte können sich ab sofort anmelden. 

Bei Wind und Wetter für Sie da
Die regnerische und kühle Jahreszeit kommt. Da ist es oftmals 
kein Vergnügen, die Einkäufe für das Mittagessen zu erledigen. 
Doch eine heiße, ausgewogene Mahlzeit ist gerade im Herbst 
und Winter wichtig, um gesund durch die Jahreszeiten zu kom-
men. 
„Wir kümmern uns gerne um unsere Kunden und bringen das 
Mittagessen auch bei schlechtem Wetter direkt ins Haus“, er-
klärt Gabriele Zumkeller, Leiterin des Menü services des DRK 
Kreisverband Rastatt e. V.. „Es ist uns wichtig, dass unsere 
Tischgäste gut versorgt sind“, so Gabriele Zumkeller weiter. 
Alle, die sich das Einkaufen und das Kochen ersparen möch-
ten, können beim DRK Kreisverband Rastatt e. V. aus über 200 
Menüvariationen auswählen. Darüber hinaus hält das Angebot 
Menüs in verschiedenen Kostformen bereit. „Da ist für jeden 
Geschmack etwas dabei“, weiß Gabriele Zumkeller. „Und bei 
schlechtem Wetter schmeckt ein  leckeres Menü zu Hause am 
besten.“ Es wird eine Auswahl aus über 200 traditionellen, re-
gionalen und bekömmlichen Menüs angeboten. „Unsere Menüs 
erfüllen alle Anforderungen an leckeres Essen in erstklassiger 
Qualität. Der tägliche Energie- und Nährstoffbedarf  unserer 
Kunden kann so optimal gedeckt werden.“
Die vom Kunden selbst ausgewählten Gerichte bringen unsere 
Fahrer täglich mittags direkt ins Haus, auch am Wochenende 
und an Feiertagen. Jeder Kunde entscheidet im Voraus selbst, 
für welche Tage er Essen bestellen möchte, ganz ohne Vertrags-
bindung. 
Für weitere Informationen zum Menüservice des DRK steht 
Ihnen Frau Zumkeller gerne zur Verfügung. Rufen Sie an, wir 
helfen Ihnen gerne weiter: 07222 / 9233-22. Guten Appetit!

ANZEIGE

DRK Kreisverband
Rastatt e. V.

u Leckere Menüs
 ins Haus gebracht

u Große Menüauswahl,
 auch vegetarische,
 gluten- und laktose-
 freie Gerichte

u Wertvolle Ernährung
 zum Wohlfühlen

Plittersdorfer Str. 1/3
76437 Rastatt
Telefon 07222/9233-22
info@drk-rastatt.de

www.drk-rastatt.de

Täglichwarmes Essen

„Ich genieße jeden Tag
mein Wunsch-Menü!“

©apetito

Hendrik Pape Foto: Privat

Weiter auf  Seite 11
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Markus Kapp Text und Foto: Juliane Mühlbauer

Von Programmen, Pilgerreisen und Pippi Langstrumpf

GESICHT DER REGION
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Im Wagen vor mir fährt... Naja, ganz sicher bin ich mir nicht, 
aber das Kennzeichen KA-PP spricht stark dafür. Wenig später 
treffen wir zeitgleich am Parkplatz des vereinbarten Restau-
rants ein. Ein lächelnder Mensch kommt auf  mich zu. „Bist 
du?“ frage ich zögerlich. „Ja bin ich.“  Markus Kapp. 
In Baden-Baden geboren, wuchs der heute 52jährige in Offen-
burg auf. Dort ging er zur Schule und studierte anschließend 
in Freiburg Musik, Germanistik, Philosophie und Theologie. 
2001 folgte das Diplom zum Theologen. In der darauffolgen-
den Zeit machte er sich neben der musikalischen Leitung des 
Sandkorntheaters Karlsruhe beispielsweise die Gründung einer 
Werbefirma, die Organisation von Events und die Komposition 
einiger Musicals zur Aufgabe. 
Mir gegenüber sitzt also unser neues Gesicht der Region, den-
ke ich: ein aufgeweckter und aus-
geglichen wirkender Mensch, der 
trotz der Hektik des Tages Zeit 
hat, meine Fragen mit einem ru-
higen Lächeln zu beantworten. 
Sein Vater sei Seelsorger gewe-
sen, berichtet Kapp auf  die Fra-
ge nach einem Schlüsselerlebnis 
für das Leben auf  der Bühne. Er 
habe viele Texte geschrieben, bei-
spielsweise auch für einen bekann-
ten Kinderliedermacher. Markus 
Kapp, damals noch im Kindesalter, 
bat seinen Vater darum, auch für 
ihn einmal etwas zu verfassen. 
Gesagt – getan. Markus begann 
daraufhin mit Unterstützung 
seiner Klavierlehrerin diese Tex-
te zu vertonen. Der Grundstein 
war gelegt und es dauerte nicht 
lange, bis er selbst eigene Stücke 
komponierte. Die darauffolgenden 
Projekte wurden immer größer, 
und – tadaa – im Alter von gerade 
einmal 19 Jahren stand er schließ-
lich gemeinsam mit seinem Vater 
und 60 Laien-Akteuren auf  der 
Bühne. Der Grund: „Yios“ – ihr 
selbstgeschriebenes Musical, angelehnt an die biblische Ge-
schichte des verlorenen Sohnes. An dieser Stelle wird Kapp ein 
wenig emotional. Gerne denkt er an den Abend der Premiere 
zurück: 600 begeisterte Zuschauer hielt nichts mehr auf  ihren 
Stühlen, als das Stück zu Ende ging. Noch bevor der Vorhang 
ganz geschlossen war, fielen sich alle Akteure weinend vor Er-
leichterung in die Arme. Es folgten weitere 15 ausverkaufte 
Vorstellungen und der Start in eine wunderbare Bühnenkarrie-
re. Immer wieder strahlt Kapp übers ganze Gesicht und es ist 
deutlich spürbar, wie viel ihm die Bühne bedeutet. 
Duo-Auftritte mit verschiedenen Programmen in unzähligen 
Theatern standen auf  dem Programm. Aber auch beispielswei-
se für die Volksschauspiele Ötigheim habe er schon Musik kom-
poniert und sich als Gast im Publikum darüber gefreut, dass die 
Besucher um ihn herum aufgrund der tollen Musik sichtlich 
gerührt waren. Ohne zu wissen, dass der Mensch neben ihnen 
diese komponiert hatte. Doch dann kam der Moment, als Mar-

kus Kapp spürte, dass dies allein ihn nicht erfüllte. „Ich hatte 
so viel zu erzählen.“ Und so beschloss er, ein neues Projekt in 
Angriff  zu nehmen: sein eigenes Soloprogramm.
2016 war es soweit: die Premiere des Kabaretts „Wir schwei-
fen App“ in Offenburg. Ein Programm, welches mit Musik und 
Humor die Themen der heutigen Zeit aufgreift. Mit schwitzen-
den Händen und ein wenig nervös war er, schließlich wusste 
er nicht, ob er solch einen Abend allein gestalten könne. Es 
sei schließlich etwas ganz anderes, solo auf  der Bühne zu ste-
hen.  Hier spricht er den Begriff  „vierte Wand“ an, diese sei bei 
Duo-Programmen grundsätzlich geschlossen, bei Solo-Pro-
grammen jedoch offen, es sei denn, er ginge mit sich selbst in 
den Dialog. Umsonst gegrübelt. „Die Resonanz war überwälti-
gend“, sagt Kapp. „Ich habe von vielen Gästen des Abends ge-

hört, dass dies das Beste sei, was 
sie je von mir gesehen haben.“ 
Auftritte im gesamten deutsch-
sprachigen Raum folgten, und 
Markus Kapp konnte jede Men-
ge Ehrungen wie beispielsweise 
den SWR3 Comedypreis oder 
die goldene Weißwurst in Mün-
chen mit nach Hause nehmen. 
Doch nicht genug: 2019 folg-
ten sein zweites Soloprogramm 
mit dem Titel „KAPP der guten 
Hoffnung“ sowie Auftritte im be-
kannten Quatsch Comedy Club. 
Ja sogar für Kreuzfahrten wurde 
er gebucht und geriet dabei unter 
anderem ganz unverhofft an eine 
Komparsenrolle beim Traum-
schiff. Bei der Ausstrahlung der 
besagten Folge klingelte plötz-
lich sein Telefon: „Kappes, ich 
hab dich grad im Fernsehen ge-
sehen.“ Ja, auch seinem Freund 
Harry gefällt, was Kapp macht. 
Aber er macht noch mehr. Kirch-
liche Benefizveranstaltungen 
zum Beispiel. Der ehemalige 
KSC-Spieler Rainer Scharinger 

veranstaltet jährlich „Scharinger & friends“, eine kulturelle 
Veranstaltung, zu der Kapp regelmäßig eingeladen wird und 
gern dabei ist, um soziale Projekte mit seinem Talent zu unter-
stützen. 
Plötzlich schüttelt er ein wenig entsetzt den Kopf. „Ich bin tau-
send Tode gestorben!“ Neugierig hake ich nach und erfahre von 
einem der Momente in seiner Karriere, in denen er am liebsten 
im Erdboden versunken wäre. Auf  einem SWR-Festival vor 
einigen Jahren hatte er die Ehre, auf  der Hauptbühne zu spie-
len. Der Auftritt lief  gut – das Publikum war begeistert. Plötz-
lich drängten sich auffällig immer mehr weiß gekleidete Damen 
nach vorne, um schließlich direkt vor der Bühne zu stoppen. 
Wartend auf  die Band, die nach ihm die Bühne betreten sollte. 
Sie unterhielten sich so lauthals miteinander, dass er sein Pro-
gramm nicht weiter durchziehen konnte. Mit Humor aber auch 
ein wenig bestimmt bat er die Damen höflich: „Wer jetzt vorne 
ist, muss sich hinsetzen.“ Dies wurde völlig ignoriert. Selbst 
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sein beliebtes Kinderliedermedley, welches bekannte Charakte-
re wie Pippi Langstrumpf  mit neuem Liedtext auf  die Schippe 
nimmt, konnte er nicht wie gewohnt performen, da die Damen 
den ursprünglichen Text in solch einer Lautstärke grölten, 
dass sein Gesang komplett unterging. „Die haben mir die Poin-
te versaut“, sagt Kapp mittlerweile lachend. „So etwas vergisst 
man natürlich wieder, aber in diesem Moment war das schreck-
lich.“ Ja, das kann ich durchaus nachvollziehen. Vor allem, weil 
ich während unseres gesamten Treffens spüre, wie wichtig es 
Markus Kapp ist, den Menschen mit seinen Programmen eine 
Botschaft mit auf  den Weg zu geben. „Ich sehe meine Aufgabe 
als Kabarettist darin, Leute davor zu bewahren, in ihrer Bubble 
zu verschwinden. Die größte Errungenschaft unserer Kultur 
ist der Diskurs. Unterschiedliche Meinungen auszuhalten und 
an Widersprüchen nicht zu verzweifeln.“ Dass er damit den 
richtigen Weg geht, bestätigt ihm sein Erfolg. Strahlend er-
zählt er mir vom „WeltKAPP“ – seinem neuen Soloprogramm, 
welches am 4. Oktober in Offenburg Premiere feiert.
„Die Bühne ist meine Heimat, aber mein Herz hängt auch an 
der Schule.“ Wie bitte? Schule? Ja, Kapp war viele Jahre Lehrer 
am Eichendorff-Gymnasium in Ettlingen, bevor er 2019 an die 
Evangelische Jakobusschule in Karlsruhe wechselte. Zusätzlich 
zum Unterrichten in Religion, Musik und Geisteswissenschaf-
ten habe er die erweiterte Schulleitung inne und sei fürs Mar-
keting zuständig. Vor allem aber die Umsetzung eines eigenen 
Tonstudios sowie die Durchführung verschiedenster Theater-
projekte sind nur ein Beispiel dafür, wie sehr sich Kapp für das 
Wohl und die Förderung seiner Schülerinnen und Schüler ein-
setzt. „Kinder lernen nur dann, wenn sie intrinsisch motiviert 
sind. Wir öffnen ihnen die Türen.“ Und so veranstaltet er an 
der Schule regelmäßig Compassionprojekte (Compassion = 
Mitgefühl) . Der Sinn dahinter: Kinder dafür zu sensibilisieren, 
dass es durchaus Menschen gibt, denen es bei weitem nicht so 
gut geht und die auf  Hilfe angewiesen sind. Gemeinsam wird 
überlegt, wo man helfen könne und welche Institutionen Un-
terstützung benötigen. So entstand beispielsweise bei der Ar-
che eine komplette Außenanlage, die in Eigenregie geplant und 
schließlich gebaut wurde. Ein tolles Gefühl, zu helfen. 
Und noch ein weiteres Projekt an der Schule berührt den 52jäh-
rigen, der immer noch stark mit seiner Geburtsstadt Baden-Ba-
den verwurzelt ist. Bei der Abschlussveranstaltung einer Pro-
jektwoche zum Thema Diskriminierung kam ein ruhiges und 
bis dato unscheinbares Mädchen auf  ihn zu mit der Bitte, der 
Klasse etwas mitteilen zu dürfen. Besagtes Mädchen trat mutig 
vor seine Mitschülerinnen und Mitschüler mit der Botschaft, 
dass sie ab sofort ein Junge sei und auch so behandelt werden 
wolle. Die Klasse applaudierte und integrierte den neuen Mit-
schüler, welcher sofort offener wurde und sichtlich erleichtert 
war. Ganz klar hatte das vorangegangene Projekt maßgeblich 
dazu beigetragen. 
„Ich bin gern in der Natur“, antwortet er auf  die Frage, was 

er in seiner Freizeit unternimmt und ihm als Ausgleich dient. 
„Aber eigentlich brauche ich keinen Ausgleich. Das, was ich 
mache, macht mir Spaß.“ Und ganz beiläufig erwähnt er in 
einem Nebensatz, dass er den Jakobsweg gegangen sei. Ich 
hake nach. DEN Jakobsweg? Er sieht die Verblüffung in mei-
nem Gesicht und berichtet mit strahlenden Augen von diesem 
prägenden Abenteuer vor zehn Jahren. Sein Vater sei schwer 
krank gewesen und er habe sich gemeinsam mit seiner Mutter 
liebevoll um ihn gekümmert. Der Vater verstarb und Markus 
fiel in ein tiefes Loch. Zusätzlich stand sein Jahresurlaub an und 
er wusste nicht, wie er die plötzlich freie Zeit in seinem Leben 
sinnvoll nutzen könne. Er entschied kurzerhand, sich auf  Pil-
gerreise zu begeben. „Wenn nicht jetzt, wann dann?“ Und so 
machte er sich auf  den Weg, den Jakobsweg. Das Ziel: Santiago 
di Compostella. „Der Weg macht was mit einem. Man weint, 
man lacht, man flucht und man singt.“ Er habe vieles von dieser 
einzigartigen Reise – auch zu sich selbst – mitgenommen. Ne-
ben einschneidenden Erlebnissen sei er dort tollen Menschen 
begegnet und habe Erfahrungen fürs Leben gesammelt. 
Hat Markus Kapp Pläne für die Zukunft? Ja, sagt er ganz klar. 
Weiter unterrichten und weiter auf  der Bühne stehen… viel-
leicht mit einem vierten Soloprogramm. 
Bei einem Blick auf  die Uhr stellen wir fest, dass die Zeit wie 
im Fluge verging, dabei gäbe es noch so vieles zu erzählen. 
Doch die Gläser sind leer und der Kopf  voll mit Eindrücken 
des Abends. Es ist an der Zeit, sich zu verabschieden. Auf  dem 
Parkplatz trennen sich unsere Wege und wir freuen uns schon 
jetzt auf  ein Wiedersehen – spätestens zur „WeltKAPP“-Pre-
miere in wenigen Tagen.
Im Wagen vor mir fährt… Markus Kapp. Ein außergewöhn-
licher Künstler, der mit Wärme, Humor und aktuellen Themen 
seine Gäste zum Schmunzeln bringt, aber auch nachdenklich 
macht. Ein Lehrer, dem es wichtig ist, seinen Schülerinnen und 
Schülern sein Talent näherzubringen und sie ein Stück auf  
ihrem Weg zum Erwachsenwerden zu begleiten. Ein Mensch, 
der mit seinem Können soziale Projekte unterstützt. Danke 
Markus, du bist ein wahres Gesicht der Region.

Wir verlosen
1x 2 Karten für die WeltKAPP-Premiere am 4. 10. in Offenburg
Schicken Sie uns eine Mail an info@der-rastatter.de mit dem Betreff „Verlosung 
Kapp“ und Ihrer Postanschrift.
Alle Einsendungen, die uns bis Sonntag, 29. September 2024, 17 Uhr 
erreichen, werden bei der Verlosung berücksichtigt, jede Mail- Adresse bzw. 
jede Post-Adresse kann einmal teilnehmen. Aus allen Einsendungen wird der 
Gewinner/die Gewinnerin ermittelt. Mitarbeiter des Verlages sowie deren 
Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Der Gewinner/die Ge-
winnerin wird auf dem Postweg informiert, mit diesem original Gewinnerschrei-
ben legitimieren Sie sich anschließend an der Abendkasse. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen; Umtausch oder Bargeldauszahlungen sind nicht möglich.

Die nächsten Termine:
4. Oktober  Reithalle Offenburg PREMIERE
18. Oktober Loffenau, Gemeindehalle
26. Oktober Durlach, Orgelfabrik

Weitere Infos unter
https://www.markuskapp.de

Schon gewusst?

Der RASTATTER ist 

auch auf Instagram!
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Wir sind Ihr Partner
in den Bereichen:

� Pfandkredit
Goldankauf�

Edelmetallhandel�

Anlagegold�

kostenlose Wertschätzung�

Wir kaufen
Gold, Altgold, Barren, Münzen, Zahngold,
Schmuck, Silber, Zinn und Besteck an.

www.pfandhaus-rasta� .de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr & 14.30 – 17.00 Uhr

Mi� woch nachmi� ag geschlossen

Lyzeumstraße 8, Rasta� Tel. 0 72 22 / 7 74 89 18

Pfandhaus
RASTATT GmbH
staatlich geprü�es Unternehmen

Weitere Informationen unter:
www.neue-toene-rastatt.de und per Email an stadtkapelle-ra-
statt@gmx.de

Am Samstag, 26. Oktober

Konzert des Folkore-Chors  
des Seniorenbüros
Der Chor des Seniorenbüros Rastatt lädt zu einem besonderen 
Konzertabend ins Rossi-Haus ein. Der Leiter Dagobert Mül-
ler wird mit seinen Sängerinnen und Sängern Volkslieder zum 
Besten geben. Die Veranstaltung findet am Samstag, 26. Ok-
tober, im Rossi-Haus, Herrenstraße 13, statt – los geht es um 
18 Uhr. Der Eintritt ist frei, wer möchte kann dem Chor eine 
kleine Spende zukommen lassen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Verlosung Konzertkarten

Marc Marshall – Der große Sänger, 
 Entertainer, Moderator
Marc Marshalls Weihnachtskonzerte sind für zahlreiche Mu-
sikliebhaber ein fester, jährlicher Termin und eine liebgewon-
nene Tradition in der Weihnachtszeit. Das Publikum feiert sie 
bundesweit mit ausverkauften Konzertsälen und Kirchen. Be-
geisterte Pressestimmen ernannten den vielseitigen Bariton 
zum ,,Meister der leisen Töne“ und ,,Botschafter für Frieden 
und Freundschaft“. Wo seine Stimme erklingt öffnen sich die 
Herzen der Menschen. Diese Stimme berührt, sie erzählt Ge-
schichten. Verbindlich, wertschätzend, emotional, humorvoll, 
zärtlich und kraftvoll.
Zum ersten Advent beginnt die jährlich langersehnte Weih-
nachtstournee von Marc Marshall. Der Sänger gastiert mit 
seinem neuen Weihnachtsprogramm, bei dem die Wucht der 
Emotionalität und die Leidenschaft des Kreativen in jeder 
Minute spürbar ist, bis zum Jahresausklang bundesweit in 20 
Städten. „Lasst uns besonders zur Weihnachtszeit in Harmonie 
und Freundschaft miteinander sein“, lädt Marc Marshall ein. 
„Es ist mir eine Herzenssache, mit Ihnen und Euch, wie eine 
große Familie, die Tradition und den Geist der Weihnacht mit 
Musik zu beleben.“
Mit seinem einzigartigen Konzertprogramm verbindet Marc 
Marshall traditionelle Weihnachtslieder und -texte, die Familie 
und Freundschaft ehren. Verzaubernd, wohltuend, fröhlich; bis 
die letzte Melodie verklingt. Dabei greift der Schöngeist im Zu-
sammenspiel mit seinem Publikum sensitiv den Rhythmus und 
das Gefühl des Augenblicks auf. Seine farbenreiche Bariton-
stimme entfaltet bei diesem vielseitigen Repertoire ihre ganze 
Schönheit. Begleitet wird Marc Marshall am Klavier von René 
Krömer, der vielen noch als Pianist von Udo Jürgens in Er-
innerung ist. „Ich freue mich auf  unsere Konzertgäste, die uns 
im Advent ihre Zeit und Aufmerksamkeit schenken“, so Marc 
Marshall. „Bei unseren Konzerten teilen wir die Werte für ein 
harmonisches  Miteinander, Liebe, Frieden und Respekt.“
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen. Alle Ticketinfos 
unter: www.marcmarshall.de/termine. Facebook, lnstragram, 
Youtube: marcmarshallofficial, Spotify: marcmarshall
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ist, wird im Hochhaus Sprechstunden abhalten und neben den 
Hausbewohnern auch allen Nachbarn als Ansprechpartner die-
nen. Auch ein städtischer Hausmeister wird vor Ort im Einsatz 
sein. 
Wie viel Geld die Stadt für Betten, Tische, Stühle und Küchen-
einrichtungen ausgegeben hat, konnte OB Monika Müller auf  
Nachfrage eines Bürgers nicht sagen. Nur so viel wusste sie 
zu berichten: Monatlich kostet die sogenannte Anschlussunter-
bringung pro Person zwischen 210 und 250 Euro. Bei Vollbele-
gung der 55 Wohneinheiten summieren sich die laufenden Kos-
ten also auf  rund 60.000 Euro im Monat. Dies sei aber immer 
noch erheblich günstiger als die Unterbringung in Wohncon-
tainern, so das Stadtoberhaupt.
Der Mietvertrag läuft zunächst bis Ende Juni 2027. Dann sol-
len sich die Geflüchteten nach den Worten von Monika Müller 
selbst neuen Wohnraum suchen. Die Rathauschefin räumte al-

Wir verlosen
3x 2 Karten für ein Weihnachtskonzert Ihrer Wahl mit Marc Mar-
shall und seinem Pianisten René Krömer: 14. Dezember in Ötigheim, 
21. Dezember in Baden-Baden oder 22. Dezember in Weisenbach
Schicken Sie uns eine Mail an info@der-rastatter.de mit dem Betreff „Verlosung 
Marshall" mit Ihrem Wunschtermin und Ihrer Postanschrift.
Alle Einsendungen, die uns bis Sonntag, 13. Oktober 2024, 17 Uhr 
erreichen, werden bei der Verlosung berücksichtigt, jede Mail- Adresse bzw. 
jede Post-Adresse kann einmal teilnehmen. Aus allen Einsendungen wird der 
Gewinner/die Gewinnerin ermittelt. Mitarbeiter des Verlages sowie deren An-
gehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Gewinner/innen werden 
auf dem Postweg informiert; mit diesem original Gewinnerschreiben legitimie-
ren Sie sich anschließend an der Abendkasse. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen; Umtausch oder Bargeldauszahlungen sind nicht möglich.

Am Sonntag, 13. Oktober

Sing- und Tanznachmittag des Senioren-
treffs „Offene Tür“
Am Sonntag, 13. Oktober, findet wieder der beliebte Sing- und 
Tanznachmittag des Seniorentreffs „Offene Tür“ statt. Nach 
einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen darf  im Saal der Of-
fenen Tür getanzt und gesungen werden. Die Gäste können 
sich auf  passende Tanzmusik von DJ Edgar Merkel freuen. Der 
Nachmittag findet von 14.30 Uhr bis 17 Uhr im Saal der Offe-
nen Tür, Rheintorstraße 25 (Eingang hinten) statt. Für weitere 
Infos oder Fragen steht die Leiterin Brigitte Erhardt unter Tel. 
07222 35324 zur Verfügung.

Die ersten neuen Bewohner kommen am 1. Oktober

Rund 250 Geflüchtete  
ziehen ins Hochhaus
Im Hochhaus in der Plittersdorfer Straße 1a gibt es 130 Woh-
nungen, nur etwa ein Dutzend davon ist derzeit belegt. Die 
Stadt hat nun 55 Wohnungen zur sogenannten Anschluss-
unterbringung von Geflüchteten angemietet.  Auf  mehreren 
Etagen sollen  bis zu 247 Menschen aus unterschiedlichsten 
Ländern eine neue Bleibe finden. Die ersten 27 Wohnungen 
werden ab dem 1. Oktober bezogen, weitere 28 Wohnungen ab 
dem 1. Januar 2025. 
Neben Familien sollen auch Einzelpersonen die Drei- und 
Vierzimmer-Wohnungen nutzen, die jeweils für vier bis fünf  
Personen ausgestattet sind. Ihnen stehen zwischen 55 und 65 
Quadratmeter Fläche zur Verfügung. Mindestens zwei Perso-
nen müssen sich also einen Raum teilen. Oberbürgermeisterin 
Monika Müller sprach denn auch bei einer Bürgerinfoveran-
staltung zur Vorstellung der städtischen Pläne von „beengtem 
Wohnen“ und nannte das Hochhaus „keine optimale Unter-
kunft“. Man habe jedoch „nicht viel andere Möglichkeiten“. 
Den Anfang machen am 1. Oktober zehn Einzelpersonen und 
fünf  Familien mit insgesamt 28 Personen, die bereits zwischen 
sechs und 24 Monaten in Rastatt leben. Ihnen steht wie bis-
her schon das Integrationsmanagement  des Landratsamtes 
Rastatt zur Verfügung. In ihrem neuen Zuhause wird  ihnen 
aber auch eine sozialpädagogische Betreuung angeboten. Ein 
dreiköpfiges Team, das für das gesamte Stadtgebiet zuständig 

 Kleine Menschen 
brauchen große Herzen.

VERRECHNUNGSSTELLE FÜR KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN RASTATT 

VST

 ... Stellenanzeigen in 
 unseren Kindergärten ...

Murgstr. 3 I 76437 Rastatt I 07222 . 77090

info@vst -rastatt .de I  www.vst - rastatt .de

FOLGEN SIE UNS SCHON AUF INSTAGRAM & FACEBOOK?   

Der Mietvertrag der Stadt für 55 Wohnungen im Hochhaus in der Plitters-
dorfer Straße 1a läuft bis Ende Juni 2027.     Foto: Gerhard Schauppel
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Am Samstag, 26. Oktober

10 Jahre Tanztee – der beliebte 
 Treffpunkt feiert Jubiläum 
Am Samstag, 26. Oktober, sind Rastatter Seniorinnen und Se-
nioren unter dem Motto „Happy Halloween“, zum Tanzen ein-
geladen. Gleichzeitig wird das 10-jährige Jubiläum der Veran-
staltung gefeiert. 
Der Nachmittag findet im Saal der Rheintorstraße 25 (Eingang 
im Hof) statt – losgelegt wird um 14 Uhr. Für musikalische 
Unterhaltung sorgt DJ Manfred Kappler. Es werden noch 
tanzfreudige Männer gesucht - wer sich angesprochen fühlt, ist 
herzlich eingeladen.

Große Erfolge und unvergessliche Momente

3. SG Stern Lauf- und Walking-Challenge 
in Gaggenau
Die Sportgemeinschaft mit dem Stern bietet in Rastatt neben 
regelmäßigen Trainings in 13 Sportarten – von Bogenschießen 
über Golf  und Eishockey bis hin zu Volleyball – auch immer 
wieder neue Angebote, bei denen Sie neue Leidenschaften ent-
decken können oder alte Hobbies wieder aufleben lassen. Und 
das ganz einfach: Ein Reinschnuppern in den Trainingsbetrieb 
ist bis zu dreimal kostenfrei möglich. Kontaktieren Sie dazu 
einfach die Geschäftsstelle der SG Stern Rastatt über rastatt@
sgstern.de oder 071128693607.
Am 13. September herrschte im Traischbachstadion in Gagge-
nau reger Betrieb: Die dritte Lauf- und Walkingchallenge zog 
fast 80 begeisterte Teilnehmende an und wurde zu einem ech-
ten Highlight des Jahres. Die Stimmung im Stadion war aus-
gelassen, die Atmosphäre von sportlichem Ehrgeiz und Freude 
geprägt.
Ein besonderes Highlight des Tages war der Bambinilauf, 
bei dem 15 Kinder im Alter von ein bis 13 Jahren mit großer 

Süßes Leben

seit 112 Jahren!

Karl-Ludwig Hauns

Herrenstraße 16b
Telefon 07222 / 32225
www.goldener-mann-rastatt.de

...
im

m
er

ein

Genuss!

bei 
uns.

..

F
rüh

stüc
k

WWeerrtteenn SSiiee IIhhrree IImmmmoobbiilliiee mmiitt hhoocchhwweerrttiiggeenn NNaattuurrsstteeiinneenn aauuff!!

MAUERSTEINE

PALISADEN

BLOCKSTUFEN

KERAMIKPLATTEN

BODENPLATTEN

POOLPLATTEN

PFLASTERSTEINE

ZIERSPLITTE

QUADERSTEINE

�
�
�
�
�
�
�
�
�

Tel. 07223 8062277 | www.stolz-granithandel.de | Werkstr. 24-26 | 77815 Bühl-Vimbuch

lerdings ein, dass dies nicht einfach sei, weil nicht viele Ver-
mieter bereit seien, Menschen mit Fluchthintergrund ein Dach 
über dem Kopf  zu geben.
Die Anmietung des Hochhauses geht auf  einen Beschluss des 
Gemeinderats im September 2023 zurück. Das Gremium hat-
te damals mehrheitlich entschieden, in dem Gebäude  ab dem 
1. Januar 2024 für die Dauer von zwei Jahren „Wohnungen  
zur Notunterbringung“  anzumieten. Nun wird das Hochhaus 
stattdessen zur Anschlussunterbringung genutzt. Auch das 
ehemalige Technische Rathaus in der Platanenstraße 7 sollte 
laut Beschluss vom September 2023 als Notunterkunft dienen. 
Gleichzeitig  beauftragte der Gemeinderat vor einem Jahr die 
Verwaltung, sogenannte Vorentwurfsplanungen für die Errich-
tung von Container- oder Modulbauten in Rastatt-West (Ober-
waldstraße 40), Ottersdorf  (Am Oberwald) und Rauental (Am 
Schäferrain) zu erstellen. Zudem sollten Vorentwurfsplanun-
gen für die Anschluss- und Obdachlosenunterbringung für die 
Standorte Münchfeld (Sandweierer Straße) und Plittersdorf  
(Fährstraße) erfolgen. Alle diese Maßnahmen konnten wegen 
zurückgehender Flüchtlingszahlen zurückgestellt werden, teil-
te OB Monika Müller mit. „Ich gehe nicht davon aus, dass wir 
darauf  zurückgreifen müssen“, sagte sie wörtlich und ergänzte, 
dass sie sich in der Platanenstraße 7 ohnehin eher Wohnungs-
bau vorstellen könne.
Wie beim Infoabend weiter bekannt wurde, befinden sich der-
zeit 633 Geflüchtete in der Anschlussunterbringung. Im drit-
ten Quartal des laufenden Jahres hat der Landkreis der Stadt 
Rastatt 89 Menschen zugewiesen, für das vierte Quartal ist mit 
weiteren 80 Personen zu rechnen. „Wir können es uns nicht 
aussuchen“, sagte die Oberbürgermeisterin. „Wir nehmen nur 
die Menschen auf, die wir aufnehmen müssen.“ Eine Überbele-
gung, wie schon einmal geschehen, solle es nicht mehr geben. 
Monika Müller erwartet vielmehr, dass der Stadt künftig mo-
natlich nur etwa 20 Personen zugewiesen werden. 
Mit der Anmietung der 55 Wohnungen im Hochhaus will die 
Stadt zugleich Wohnungen in den Gebäuden Lützowerstraße 
7 und 9 freimachen. Dort untergebrachte Geflüchtete sollen in 
die Plittersdorfer Straße umziehen, damit in den städtischen 
Wohnhäusern in der Lützowerstraße Platz geschaffen werden 
kann für Menschen ohne Fluchthintergrund, die ebenfalls Be-
darf  an einer Sozialwohnung haben. 
Im Hochhaus in der Plittersdorfer Straße wohnten vor eini-
gen Jahren schon einmal Geflüchtete. Sie wurden dort vom 
Landkreis untergebracht, der den Mietvertrag aber wegen 
„relevanter Mängel beim Brandschutz“ vorzeitig beendete und 
dafür eine Abstandszahlung leistete. Der Vermieter wies diese 
Darstellung gegenüber dem RASTATTER zurück. Es seien 
damals nur „Kleinigkeiten beim Brandschutz“ gewesen, die in 
zwei, drei Wochen behoben worden seien.
Auch beim Infoabend war der Brandschutz in dem 1965 er-
richteten Hochhaus ein Thema. Ein Besucher machte darauf  
aufmerksam, dass es in dem Haus relativ eng zugehe und die 
obersten Etagen nicht mit der Feuerwehrleiter erreicht werden 
könnten. Feuerwehrkommandant Thomas Reiff  bestätigte die-
se Aussage, betonte aber, dass das Hochhaus mit zwei getrenn-
ten Treppenhäusern ausgerüstet sei, um eine schnelle Evaku-
ierung zu ermöglichen. OB Monika Müller wiederum verwies 
darauf, dass die Feuerwache nur einen Steinwurf  entfernt liegt: 
„Die Feuerwehr ist direkt vis-à-vis, wenn´s mal brennt.“ (gs)
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tober mit seiner Band in der Reit-
halle Rastatt zu Gast ist. Er kommt 
aus dem Nordosten Brasiliens und 
hat seine neue Heimat in Deutsch-
land gefunden. CARAMURU ist die 
Fusion brasilianischer Rhythmen 
mit innovativen Klängen. Mit dem 
Ziel, Gefühle zu erwecken um 
Menschen zu verbinden, erzeugt 
die  Band Klänge, die direkt ins 
Herz gehen und aus dem Herzen 
kommen. Der mitreißende Sound 
dieser internationalen Band nimmt 
die Zuhörer auf eine Reise mit 
durch viele musikalische Land-
schaften, die zu einem spannen-
den und inspirierenden Abenteuer 
einladen.

Reithalle, Fr., 25. & Sa.,26. Oktober

Marco Herrmanns 
Comedy Cocktail

Es wird wieder gemixt, was das 
Zeug hält. Als Zutaten vier aus-
gewählte Comedians, mit denen 
Barkeeper und Moderator Marco 
Herrmann gewohnt humorvoll 
eine schmackhafte Mischung 
mit Lachgarantie kredenzt. Der 
Comedy Cocktail zählt längst zu 

den beliebtesten Mixedshows der 
Region. Mehrere ausverkaufte 
Shows in Folge zeigen: Zuletzt 
lacht am Ende, wer sich noch ein 
Ticket ergattern konnte, denn die 
sind schon fast alle weg.
Mit dabei: Heinz Gröning, Herr 
Niels, Sertac Mutlu, Horst Fyrguth
und natürlich Marco Herrmann.

BadnerHalle, So., 27. Oktober

Semino Rossi - live
Vom Straßenmusiker zu einem 
der ganz Großen der Schlager-
branche: Semino Rossi kennt 
die verschiedenen Facetten des 
Künstlerdaseins. Seit nunmehr fast 
zwei Jahrzenten verzaubert er sein 
Publikum mit einer Mischung aus 
verträumter Romantik und feuriger 
Leidenschaft. Hits wie „Rot sind 
die Rosen", „Aber Dich gibt´s nur 
einmal für mich" und „Muy Bien" 
sind Zeugnisse seiner außerge-
wöhnlichen Karriere. 

Semino Rossis Fähigkeit, mit 
jedem Ton eine tiefe emotionale 
Verbindung zu seinem Publikum 
aufzubauen, hat ihm nicht nur in 
der deutschsprachigen Musik-Sze-
ne, sondern weltweit Anerkennung 
eingebracht. Seit Jahren engagiert 
er sich für verschiedene soziale 
Projekte – vor allem für die Ärms-
ten der Armen in seiner Heimat 
Argentinien.

BadnerHalle, Mi., 30. Oktober

The Irish Folk Festival
Seit einem halben Jahrhundert gilt 
The Irish Folk Festival als Vorreiter 
aller Irish-Folk-Veranstaltungen 
in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. Mit dabei sind Tom 
Byrne, Eva Coyle & Friends, Reel-
rythm und „3 on the Bund“. 
Wenn es um den Flair und den 
Klang der Musik aus Irland geht, 
ist The Irish Folk Festival, oder 
kurz: IFF, das Maß aller Dinge. 
1974 wurde es als Tourneever-
anstaltung ins Leben gerufen, um 
das irische Lebensgefühl und den 
einzigartigen Sound auch außer-
halb der Insel zu etablieren. 

BadnerHalle, So., 6. Oktober

Hochzeitsmesse
„Mein schönster Tag“

Zahlreiche Aussteller präsentieren 
sich auf der Rastatter Hochzeits-
messe in stilvollem Ambiente und 
bieten Alles, was das Brautpaar 
für Ihre Traumhochzeit braucht. 
Neben passenden Locations, 
Hochzeits-DJs, Trauringen und 
Schmuck umfasst das Ange-
botsspektrum auch Braut- und 
Herrenmode, Hochzeitsreisen, 
Hochzeitsfotografie und Video-
grafie, sowie Hochzeitsplanung, 
Sängerin für die Kirche, Bands, 
mobiles Haarstyling oder Catering 
der besonderen Art. 

 Reithalle, Di., 8. Oktober

Circo Fantazztico
Herzlich Willkommen zur Auffüh-
rung "El lenguaje de las Nubes" 
des Kinder- und Jugendzirkus 
"Circo Fantazztico" aus Costa Rica. 
Diese Show erzählt die Geschichte 
eines neugierigen und lustigen 
Charakters, der auf eine abenteu-
erliche Reise durch ein lebhaftes 
Viertel geht und dabei die Kost-

barkeiten des Lebens entdeckt.
Die Aufführung kombiniert 
Akrobatik, Tanz und Jonglage zu 
einem einzigartigen Zirkusthea-
terstück. Der Circo Fantazztico 
ist bekannt dafür, sozialkritische 
Themen auf die Bühne zu bringen, 
ohne dabei den künstlerischen 
Touch und die Faszination der 
Zirkuswelt zu verlieren.

Reithalle, Fr., 11. Oktober

Jazznight Rastatt mit 
Thomas Siffling & Band

Mit einer Jazznight am 11. Ok-
tober meldet sich das Jazzfestival 
Rastatt zurück und lädt Thomas 
Siffling & Band in die Reithalle 
Rastatt ein. 
Thomas Siffling gilt im deutsch-
sprachigen Raum als einer der 
etabliertesten und erfolgreichsten 
Jazz-Musiker seiner Generation. 
Durch seinen unverwechselbaren 
samtweichen Trompetensound 
und seine lyrische Spielweise ge-
hört er zweifellos zu den bedeu-
tendsten Vertretern der deutschen 
NuJazz-Lounge-Szene. 
Für den richtigen Groove sorgt 
Jazz-Schlagzeuger Konstantin 
Kölmel, der mit seiner jungen 
Band bereits bei den vergangenen 
Rastatter Jazzfestivals für Furore 
gesorgt hat. Er ist gleichzeitig 
Ideengeber und künstlerischer 
Leiter des Jazzfestivals. 

Reithalle, Sa., 12. Oktober

CARAMURU – 
Brasilianische Rhythmen

„Die Musik verbindet Seelen, 
schreibt neue Geschichten und er-
laubt uns zu träumen.“ – sagt der 
Sänger, Gitarrist und Komponist 
Ítalo Caramuru, der am 12. Ok-

So., 6.10. 11.00 Uhr BadnerHalle Hochzeitsmesse
Di., 8.10. 18.00 Uhr Reithalle Circo Fantazztico
Fr., 11.10. 20.00 Uhr Reithalle Jazznight Rastatt
Sa., 12.10. 20.00 Uhr Reithalle CARAMURU
Fr., 25.10. 20.00 Uhr Reithalle Marco Herrmanns Comedy Cocktail
Sa., 26.10. 20.00 Uhr Reithalle Marco Herrmanns Comedy Cocktail
So., 27.10. 17.00 Uhr BadnerHalle Semino Rossi - live
Mi., 30.10. 20.00 Uhr BadnerHalle The Irish Folk Festival

BadnerHalle Kapellenstraße 20-22, Rastatt · Reithalle Am Schlossplatz 9, Rastatt
Ticket- und Konzertservice: Tel. 07222 / 789 800, info@konzertservice-rastatt.de sowie an allen bekannten Reservix- und 
Eventim-Vorverkaufsstellen

Comedy Cocktail Foto: privat

Semino Rossi Foto: Manfred Esser

Hochzeitsmesse Foto: privat
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uns auf  die vierte Ausgabe der Lauf- und Walkingchallenge im 
nächsten Jahr!

Von der Innenstadt zur Murg – 

Stadtführung mit Werner Hudelmaier
Der Kundenbereich Integration und Gemeinwesenarbeit lädt 
Zugewanderte und Einheimische zu einer Kennlernführung 
mit Werner Hudelmaier in Rastatt ein. Er zeigt die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten der Innenstadt bis hin zur Murg und ver-
deutlicht gerade für Neubürgerinnen und Neubürger die Kenn-
zeichen und Eigenheiten Rastatts, die bis heute aktuell und in-
teressant sind. 
An der Führung können maximal 20 Personen teilnehmen. Sie 
dauert maximal anderthalb Stunden. Die Verständigung er-
folgt über Headsets, die zur Verfügung gestellt werden. An-
melden kann man sich beim Kundenbereich Integration und 
Gemeinwesenarbeit der Stadt Rastatt gebeten telefonisch un-
ter Tel. 07222 972 9211, per Mail an martina.becka@rastatt.de 
oder einfach per QR-Code. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Führung beginnt um 11 Uhr am Samstag, 19. Oktober, im 
Schlosshof  an der Herrenstraße.

Tag der offenen Tür an Rastatts kleinster 
Grund- und Realschule
In diesem Jahr feiert die private Grund- und Realschule aus 
Rastatt ihr 15-jähriges Bestehen. 
Unter der Trägerschaft der Freikirche der Siebenten-Tags-Ad-
ventisten startete im September 2009 der Unterricht zunächst 

Begeisterung antraten. Sie meisterten die 400-Meter- und 
800-Meter-Strecken mit viel Eifer und wurden bei der Sieger-
ehrung mit tosendem Applaus belohnt – ein unvergesslicher 
Moment für die kleinen Sportlerinnen und Sportler.
Spannend ging es anschließend beim Staffel- und Einzellauf  
weiter, bei dem alle Altersgruppen vertreten waren. Die Teil-
nehmenden absolvierten mit viel Einsatz und Teamgeist die 4,8 
km und 10 km langen Strecken. Besonders gefeiert wurde die 
Staffel "The Good, the Bad and the Ugly", die sich sensationell 
den zweiten Platz unter 178 Staffeln deutschlandweit sichern 
konnte – herzlichen Glückwunsch zu diesem großartigen Er-
folg!
Auch im Einzellauf  gab es Grund zum Jubeln: Der Triathlet 
Herrmann Weil erzielte im 10-km-Lauf  die deutschlandweit 
beste Zeit. Mit beeindruckenden 37:24 Minuten setzte er sich 
souverän gegen die Konkurrenz durch und ließ die anderen 98 
Einzelläuferinnen und -läufer hinter sich. Was für eine heraus-
ragende Leistung!
Wir bedanken uns von Herzen bei allen Teilnehmenden für 
ihren Einsatz und ihre Begeisterung. Schon jetzt freuen wir 

 Foto: Stephanie Ebert
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Die Stadtwerke Rastatt raten betroffenen Kunden dringend da-
von ab, persönliche Daten am Telefon preiszugeben. "Sollten 
Sie dennoch unsicher sein oder gar versehentlich persönliche 
Daten weitergegeben haben, notieren Sie bitte den Namen und 
die Telefonnummer des Anrufers und informieren Sie uns um-
gehend unter 07222 773 333. Wir werden den Vorfall gründ-
lich prüfen," erklärt Volker Bunte das empfohlene Vorgehen.

Am 17. Oktober um 18.30 Uhr

Votrag „Daniel Heinrich Saul“
Die dreizehnte Veranstaltung der Vortragsreihe „Es lebe die 
Freiheit! Menschen in der Revolution 1848/49“ rückt mit Da-
niel Heinrich Saul einen weiteren nur wenig bekannten Revo-
lutionär in den Mittelpunkt.
Der Tiengener Apotheker gehörte zu den zahlreichen, heute 
meist vergessenen Revolutionärinnen und Revolutionären, die 
den Freiheitskampf  im deutschen Südwesten entscheidend 
mitprägten. Anfangs politisch gemäßigt, schloss sich Saul wäh-
rend der Revolution 1848/49 den Radikaldemokraten an, die 
einen Sturz der Monarchien und eine deutsche Republik for-
derten. 
Im Frühjahr 1848 beteiligte er sich am Heckeraufstand und im 
September des gleichen Jahres unterstützte er die von Gustav 
Struve geführte Zweite Badische Erhebung, weshalb gegen 
ihn ein Ermittlungsverfahren eingeleitet wurde. Während der 
Badischen Revolution 1849 half  Saul den vor den preußischen 
Truppen zurückweichenden Revolutionstruppen bei ihrem 
Rückzug Richtung Schweizer Grenze. Sein revolutionäres En-
gagement bezahlte er mit einer mehrjährigen Haftstrafe im 
Bruchsaler Gefängnis und mit dem zeitweiligen Verlust seiner 
Bürgerrechte.
Andreas Weiß studierte in Eichstädt und Freiburg Geschich-
te und Volkskunde, sowie später berufsbegleitend Kultur-
management in Ludwigsburg. Im Rahmen seiner kulturellen 
und musealen Tätigkeit war er unter anderem 2012 bis 2020 
stellvertretender Leiter des Kreismuseums Wewelsburg und 

in der Grundschule, im Jahr 2011 öffnete der Realschulzweig. 
Seit 2014 sind die mittlerweile 80 Schülerinnen und Schüler in 
Rastatt-Niederbühl untergebracht.
Aus diesem Anlass fand am 28.04.2024 ein Jubiläumsgottes-
dienst in der Adventgemeinde Rastatt statt.
Die ganze Schulgemeinschaft samt vielen Ehemaligen gestal-
tete mit unterschiedlichen Beiträgen ein lebendiges und buntes 
Programm. Erinnerungen wurden ausgetauscht und gerührt 
an so manches gemeinsame Erlebnis gedacht.
Am Sonntag, 20. Oktober, wird als nächstes Event ein „Tag der 
offenen Tür“ stattfinden. Ab 15 Uhr haben interessierte Besu-
cher, Familienmitglieder, Freunde und Gäste Gelegenheit, die 
Klassenräume zu besichtigen, Fragen zu stellen, die unterrich-
tenden Lehrer kennenzulernen sowie ganz zwanglos „Schulat-
mosphäre“ zu schnuppern. Es werden Spiel- und Bastelange-
bote, Experimente und musikalische Aktionen angeboten. Ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet sorgt für das leibliche Wohl. Alle 
Gäste, auch Familien mit jüngeren Kindern, sind recht herzlich 
willkommen.  

Stadtwerke Rastatt warnen vor betrügerischen Anrufen

Betrüger geben sich am 
 Telefon als Mitarbeiter aus
Derzeit erhalten die Stadtwerke Rastatt vermehrt Meldungen 
von besorgten Kunden über unseriöse Anrufe. Die Betrüger am 
Telefon geben sich als Mitarbeiter des lokalen Energieversor-
gers aus und versuchen, Informationen zu bestehenden Strom- 
oder Gasverträgen sowie Zählernummern zu erlangen.
„Kunden sollten besonders aufmerksam sein, wenn Anrufer be-
haupten, im Namen der Stadtwerke Rastatt wegen Strom- oder 
Gasverträgen anzurufen“, warnt Volker Bunte, Bereichsleiter 
für Vertrieb und Energiebeschaffung. 
„Wir beauftragen keine externen Unternehmen für solche Te-
lefonaktionen, und unsere Mitarbeiter erfragen weder Zähler-
stände noch Kundendaten am Telefon.

Sudoku
leicht mittel schwer

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem 3x3-Kästchen alle Zahlen von 1 bis 9 stehen.
Die Lösungen finden Sie auf Seite 71.
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Bis Freitag, 18. Oktober

Sperrung im Brahmsweg
Der Brahmsweg wird in Höhe der Hausnummer 7 zur Repa-
ratur eines Wasserrohrbruchs bis voraussichtlich Freitag, 18. 
Oktober, gesperrt. 

DJ Andi________________________________________

Mi., 2.10., 19.30 Uhr

Ü30-Fete unter Palmen
Sinzheim, Vitrum

Fr. 4.10. & Fr. 11.10. & Sa. 12.10., 19 Uhr

Rastatter Oktoberfest
Hopfenscheuer, Militärstr.

Sa., 5.10., 19.30 Uhr

Ü30-Fete Saisonfinale
MS Karlsruhe, Werftstr. 2

Sa., 26.10., 14 Uhr

Kinder-Halloweenparty
Turn- und Festhalle Steinmauern

Do., 31.10., 20 Uhr

Halloweenparty
Hopfenscheuer, Militärstr.

JETZT LOSGEHEN:

LEGUANO OUTLET | POSTSTRAßE 10A | 76437 RASTATT

Besuchen Sie uns im leguano Outlet Rastatt und erleben Sie 
das besondere Barfußgefühl. Unser Team steht Ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite und hilft Ihnen, den idealen Barfußschuh für 
Ihr Wohlbefinden zu finden. Barfuß zu mehr Gesundheit.

anschließend Leiter des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck. 
Seit 2023 leitet er das Markgräfler Museum Mühlheim. Zu den 
Schwerpunkten seiner Forschungsarbeit gehören die grenz-
überschreitenden politischen und kulturellen Beziehungen 
zwischen Deutschland und der Schweiz im 19. und 20. Jahr-
hundert sowie die regionale Literatur- und Theatergeschichte. 
Nach dem Vortrag lädt der Förderverein der Erinnerungsstät-
te zu einem Umtrunk ein.
Beginn des Vortrags: 18.30 Uhr, Vortragssaal (OG, nicht bar-
rierefrei) der Erinnerungsstätte im Residenzschloss Rastatt. 
Eintritt frei!
Um Anmeldung wird gebeten: erinnerung@bundesarchiv.de 
oder telefonisch unter 030 18665-1133.

Am 5. Oktober ab 14 Uhr

100-jähriges Jubiläum des 
 Schützenvereins Vereinigte Vereine 
 Favorite Förch e.V.
Am 5. Oktober feiert der Schützenverein Förch ab 14 Uhr sein 
100-jähriges Bestehen.
Erleben Sie einen packenden Biathlon-Wettkampf  der örtli-
chen Vereine und die Schussabgabe mit anschließender Krö-
nung des Jubiläumsschützenkönigs.
Bei Spießbraten, Maultauschen, Kaffee, Kuchen und kühlen Ge-
tränken lädt der Verein zu einem gemütlichen Beisammensein 
ein.
Tauchen Sie ein in die Geschichte des Vereins und genießen 
Sie diesen besonderen Tag gemeinsam mit den Vereinigen Ver-
einen Favorite Förch e. V. in der Förcher Festhalle.

Daniel Heinrich Saul, ca. 1865  
 Foto: Stadtarchiv Offenburg 09 Nachlass Lina Venator, geb. Schell

Weiter auf  Seite 24
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Bummeln, shoppen, Rastatt 
genießen: Am Sonntag, 6. Ok-
tober präsentiert die Barock-
stadt Rastatt wieder einen 
traditionellen verkaufsoffenen 
Sonntag mit Bauernmarkt. 
Zahlreiche Einzelhändler in 
der Innenstadt öffnen von 13 
bis 18 Uhr ihre Geschäfte und 
locken mit der neuesten Mode 
und besonderen Angeboten. 
Die Gastronomie lädt darüber 
hinaus zu einer genussvollen 
Pause. Auf  dem Marktplatz er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher ab 11 Uhr der be-
liebte Bauernmarkt. Mehr als 
30 Händler verkaufen hier ihre 
Produkte, darunter frisches 
und regionales Obst und Ge-
müse, Schnaps vom Erzeuger, 
Gewürze oder Honig. Darüber 
hinaus gibt es jede Menge Ge-
tränke- und Essensstände. Die 
ansässigen Autohäuser prä-
sentieren bei einer Automobil-
schau auf  dem Paradeplatz die 
aktuellen und neuen Modelle 
der unterschiedlichen Modelle.

Musik auf  dem Marktplatz
Auch musikalisch ist etwas auf  
dem Marktplatz geboten: Vor 
dem Rathaus gibt es von 11:30 
bis 13:30 Uhr wieder Blas-
musik. Um 15 Uhr wird das 
Duo MoPat vor auf  der Bühne 
vor dem Rathaus Platz neh-
men. Moritz Eichin und Patrik 
Heid spielen kultige Rock-
Riffs der 60er Jahre bis Chart 
Toppers von heute. 

Besondere Aktionen
Rastatt wartet an diesem Tag 

Am 6. Oktober:
Bauernmarkt, Automobilschau und jede Menge Musik

VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG IN RASTATT
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zudem wieder mit einigen Besonderheiten auf. So können die 
städtischen Museen und auch die Historische Bibliothek bei 
freiem Eintritt besucht werden. I n der Schlossgalerie gibt es 
Gewinnspiele, eine Präsentation von Forum Cinemas, und auch 
der Radiosender „Die Neue Welle“ ist wieder vor Ort. Am Mu-
seumstor und in der Poststraße werden sich darüber hinaus ei-
nige Vereine vorstellen und auch Aktivitäten zum sportlichen 

Mitmachen anbieten.
Auf  dem Marktplatz wird der Apfelhof  Höß mit seiner Apfel-
presse vor Ort sein. Der Verein „Freunde alter Landmaschinen 
Steinmauern e.V.“ kommt mit seinen Traktoren von 11 von 18 
Uhr auf  den Marktplatz. 
Mit dabei hat der Verein in diesem Jahr eine Kartoffelsetzma-
schine und einen Kartoffelroder.

6. 10.2024 | 13–18 Uhr

Zahlreiche Einzelhändler locken am verkaufsoffenen Sonntag mit besonderen Aktionen in ihre Geschäfte. Auf  dem Rastatter Marktplatz gibt es regionale 
Leckereien und Handwerkskunst. Bild: Stadt Rastatt/Ulrike Klumpp
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● Malwettbewerb 
    (Preisvergabe um 15.00 & 17.30 Uhr)
● Infos zu Hörgeräten & mehr

Kostenlose Hörtests
im Hörbus vor der Sparkasse

“
Ich freu mich auf euch!”

auric Hörcenter in Rastatt · Engelstr. 41 · Tel.: (07222) 9 34 99 11 · rastatt@auric-hoercenter.de

Am 06. Oktober 2024 ist in Rastatt

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Wir sind dabei!

Kinderkarussell und Hüpfburg
Auch für Kinder ist wieder einiges geboten. Neben einem Kin-
derkarussell wird es auch eine Hüpfburg auf  dem Marktplatz 
bei der Sparkasse geben.

Losverkauf  für einen guten Zweck
Der Gewerbeverein RA3 organisiert zudem zum zweiten Mal 
eine Verlosung. Zu gewinnen gibt es Preise der teilnehmen-
den Einzelhändler. Zwei barocke „Hofdamen“ werden die Lose 
für einen Euro zwischen 14 und 16 Uhr in der Fußgängerzone 

verkaufen. Die Loseinnahmen werden für einen guten Zweck 
gespendet. Gewinne können nur direkt am verkaufsoffenen 
Sonntag eingelöst oder abgeholt werden in den jeweiligen Ge-
schäften.

Parkmöglichkeiten in der Innenstadt
Rastatt und die Innenstadt sind gut mit dem öffentlichen Nah-
verkehr erreichbar und die Geschäfte in der Innenstadt bequem 
zu Fuß. Für Autofahrer sind außerdem ausreichend Parkmög-
lichkeiten vorhanden: 400 Stellplätze stehen kostenfrei auf  dem 
Festplatz „Zur Friedrichsfeste“ zur Verfügung, der fußläufig 
rund 600 Meter vom Marktplatz entfernt liegt. Beim Mode-
park Röther in der Kaiserstraße kann in den ersten zwei Stun-
den kostenlos geparkt werden und in der SchlossGalerie zum 
maximalen Tagespreis von 2,50 Euro. Auch in der Tiefgarage 
der BadnerHalle finden Besucher von 12 bis 20 Uhr ein großes 
Angebot an kostengünstigen Parkplätzen.

Gewerbeverein RA3:

Die Einzelhändler der Stadt  
freuen sich auf Sie
Am kommenden Sonntag von 13 bis 18 Uhr heißt es wieder: 
Shoppen, Sparen und Genießen in der Schlossgalerie! Zahlrei-
che Geschäfte laden zu einem besonderen Einkaufserlebnis ein 
und erwarten ihre Kunden mit tollen Aktionen und vielen An-
geboten.
Ein Highlight erwartet die Besucher gleich zu Beginn: Die neue 
Welle ist bei uns zu Gast und sorgt für gute Stimmung. Unser 
Partnerkino bringt zusätzlich Spaß ins Spiel: Am Glücksrad 
gibt es Popcorn und Freikarten zu gewinnen – ein Vergnügen 
für die ganze Familie! Die Geschäfte der Schlossgalerie freuen 
sich auf  Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen erlebnisrei-
chen Shopping-Sonntag!
Für Liebhaber edler Schmuckstücke hat der Juwelier Hirsch 
etwas ganz Besonderes vorbereitet: Auf  dem Schnäppchen-
markt gibt es exklusiven Schmuck mit bis zu 50% Rabatt.  
Modebegeisterte kommen bei Senger Moden auf  ihre Kosten. 
Hier wartet „Sabines Schnäppchenmarkt“ mit Rabatten von 
bis zu 50% auf  Sie. Ein weiteres Highlight: Bei Douglas lockt 

ebenfalls ein Glücksrad mit at-
traktiven Gewinnen, während 
Modepark Röther seine Shop-
ping Days ausruft. 
Hier können Sie bei Vorlage 
oder Abschluss der Modepark 
Röther App oder Kundenkarte 
50% auf  die zweite, nicht redu-
zierte Hose sparen.
Und für die Feinschmecker 
unter den Besuchern hält Ta-
bak-Pflaum ein besonderes 
Angebot bereit: 
Am verkaufsoffenen Sonntag 
gibt es 5% Rabatt auf  das gut 
sortierte Whisky-Sortiment – 
exklusiv in der Kaiserstraße 
am Rathaus.
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Für junge Erwachsene

In der Zeit vom 16. bis zum 20. September war es wieder 
soweit und für rund 700 Schüler aus der Region stand Re-
animation auf  dem Lehrplan. 
Die Schulungseinheiten sind zwischenzeitlich ein Erfolgs-
konzept. Bereits seit 2013 beteiligt sich das Klinikum Mit-
telbaden an der bundesweiten Initiative. In Kooperation mit 
dem DRK KV Baden-Baden und dem Rettungsdienst des 
DRK KV Bühl-Achern trainiert die Klinik für Anästhesie 
und Intensivmedizin in drei Baden-Badener Schulen, einer 
Bühler Schule, einer Sinzheimer Schule und drei Schulen 
in Rastatt Schüler in Wiederbelebungsmaßnahmen. „Mög-
lich ist dies durch die großartige Unterstützung und ge-
meinsame Zusammenarbeit mit dem DRK-Kreisverband 
Baden-Baden e.V., dem DRK-Kreisverband Bühl-Achern 
e.V. und dem DRK-Kreisverband Rastatt. Dank dieser bei-
spielhaften Kooperation konnten in den vergangenen elf  
Jahren über 5.500 Schüler in der Region in Basismaßnah-
men der Wiederbelebung geschult werden“, zeigt Priv. 
Doz. Dr. Thomas Iber, Chefarzt der Klinik für Anästhesie 

und Intensivmedizin und Geschäftsführer des Klinikums 
Mittelbaden, auf.
Koordiniert wurde das diesjährige Schulungsangebot laut 
Iber von den drei Anästhesisten und Notfallmedizinern 
Dr. Timo Meier, Dr. Markus Rieger und Dr. Sascha Hiller. 
Meier und Hiller kümmern sich federführend um die Schu-
len in Baden-Baden und Bühl und Rieger um die Rastatter 
Schulen.
Ein plötzlicher Herzstillstand kann jeden treffen. Die 
Überlebenschancen steigen erheblich, wenn sofort mit der 
Herzdruckmassage begonnen wird. „Da rund 75 Prozent 
aller Herzstillstände zu Hause passieren, ist es wichtig, 
dass jeder Einzelne weiß, wie er im Notfall helfen kann“, 
unterstreicht Meier. „Bei uns lernen die Schüler, wie sie 
bei einem plötzlichen Herz-
stillstand richtig handeln nach 
den Prämissen: Prüfen. Rufen. 
Drücken. Prüfen, ob die Per-
son atmet, den Rettungsdienst 
unter der europaweit gültigen 
Notrufnummer 112 rufen und 
dann mit mindestens 100 Mal 
pro Minute fest in der Mitte 
des Brustkorbs drücken, bis 
professionelle Hilfe eintrifft“, 
ergänzt Rieger.
Aus Erfahrung wissen die 
beiden Notfallmediziner, dass 
ein Kreislaufstillstand und 
schnell einzuleitende Wieder-
belebungsmaßnahmen für viele Menschen mit Ängsten 
verbunden sind und eine richtige Schulung im Umgang 
mit solchen Notfällen entscheidend sein kann. „Darum 
ist es uns so wichtig, dass Schüler anhand von gezielten 
Übungsszenarien lernen, in solchen Situationen sicher zu 
handeln“, sind sich beide einig. Den Erfolg der neu erlern-
ten Kenntnisse und Fähigkeiten konnten die Schüler zu-
sammen mit den Profis an Übungspuppen und Trainings-
AEDs ausprobieren.
Mit Blick auf  die zurückliegenden Jahre zieht Klinikchef  
Iber eine durchweg positive Bilanz. „Der Erfolg unserer 
gemeinsamen Bemühungen zeigt sich in den stetig stei-
genden Laienreanimationsquoten in der Region, die im 
deutschen Reanimationsregister sogar über dem Bundes-
durchschnitt liegen. Mit dieser Initiative setzen das Kli-
nikum Mittelbaden und die DRK-Kreisverbände in der 
Region ein starkes Zeichen für die Bedeutung von Laienre-
animation und leisten gemeinsam einen wichtigen Beitrag 
zur Erhöhung der Überlebensrate bei plötzlichen Herz-
stillständen.“

Prüfen. Rufen. Drücken! – Schüler aus der Region  
lernen lebensrettende Maßnahmen

Woche der Wiederbelebung, Dr. 
Meier Foto: Privat
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Hallo liebe Ludwig- die-Stadtmaus-Freunde in der ganzen 
Region!
Weil jetzt der “Rastatter”  nicht nur in Rastatt verteilt wird, 
sondern auch in Steinmauern, in  Ötigheim und sogar im El-
sass anzutreffen ist, ist es eine Freude, für Ludwig die Stadt-
maus und seine Freunde, überall Kinder und Erwachsene zu 
erreichen. Ludwig Geschichten in Büchern gibt es auch fast im 
ganzen Landkreis. Viele neue Geschichten werden im nächsten 
Jahr dazu kommen. Besonders der südliche Landkreis wird be-
rücksichtigt. Geschichten über Bühlertal und Ottersweier, über 
Lichtenau und Hügelsheim sind spannend und lehrreich, lustig 
und wissenswert. In der ganzen  Region um Rastatt kennt man 
den Rastatter Mäuserich. Vielen Freunden hat er mit seinen 
klugen Ideen geholfen. Unsere badischen Gemeinden haben in 
den zurückliegenden dreihundertfünfzig Jahren eine wichtige 
Rolle in der Geschichte gespielt. Im Mittelpunkt stand oft das 
Rastatter Schloss. 
Jetzt wird wieder die Uhr auf  Winterzeit umgestellt. Das 
kannte man damals noch nicht.  Und wenn es dann früher dun-
kel wird, brauchen wir den frühen Morgen und den Vormittag, 
um richtig wach zu werden. Vom hellen Tag bleibt dann nicht 
mehr so viel übrig. Also müssen wir alle Gelegenheiten nutzen, 
um uns zu treffen. Die nächste Möglichkeit gibt es auf  dem 
Bauernmarkt am 6. Oktober 2024. Treffpunkt ist der Rastatter 
Marktplatz. Hier hat auch Ludwig die Stadtmaus samt seinen 
Freunden Siri und Matteo einen Platz im Pavillon des Kinder-
buchautors Hans Peter Faller. 
Auf  dem Markt findet ihr auch den Verkaufsstand von Hugo 
und Huguette aus Frankreich. Sie verkaufen Salamiwürste mit 
besonderem Geschmack. Und damit beginnt auch eine “irre Ge-
schichte”  um eine Salami “ohne Alles”. Damit ist eine einfache 
Salami ohne Wildschwein-, Hirsch- oder Pilzgeschmack ge-

meint. Und was es mit der Salami auf  sich hat, das ist eine 
Geschichte, die um die halbe Welt geht!? 
Nachzulesen in drei Kapiteln in “Ludwigs Gute Nacht Ge-
schichten”. Oder die Geschichte über die verschiedenen Arten, 
wie man ein Picknick abhalten kann und was dabei alles pas-
siert. Da spielen Ameisen, ein Maulwurf  und ein Käsekuchen 
mit Mäusefußstapfen eine wichtige Rolle. 
Und was den Kinderbuchautor schon lange plagt, ist eine Ge-
schichte über das Automobil. Diese Geschichte ist für unsere Re-
gion sehr wichtig, weil hier viele Menschen durch das Auto und 
in den  dazu gehörenden Fabriken ihr Geld verdienen.
Das wird noch eine Zeit dauern, bis die Geschichte geschrieben 
ist. Aber er ist dran am Suchen und Finden von Geschichten 
dazu. 
Immer noch finden Ludwig-die-Stadtmaus Führungen in Ra-
statt statt. Schulen, Kindergärten und auch Erwachsenengrup-
pen mit besonderem Anliegen, nehmen diese in Anspruch. Offi-
zielle Führungen über die Touristinformation Rastatt finden 
erst wieder 2025 statt.  
Führung und Lesung zur Ludwig-Geschichte im Wehrge-
schichtlichen Museum in Rastatt werden ganzjährige für Schu-
len und Kindergärten angeboten. Dazu ist es erforderlich den 
Kinderbuchautor zu kontaktieren (Tel. 07222 37601).
So, jetzt also auf  in den sonnigen Herbst, die nächsten Ferien 
sind auch schon wieder in Sicht. Und dann geht es mit Riesen-
schritten auf  die Advents- und Weihnachtszeit zu. 
Bis dahin Kastanien sammeln, Kürbissuppe essen und sich im-
mer gut und warm anziehen. Denn weder Ludwig noch seine 
Freunde brauchen einen Schnupfen....
....bis dann beste Grüße von Ludwig, Siri, Matteo, Maëllo, 
Bonnie, Manolo und Lennox mitsamt dem Kinderbuchautor 
Hans Peter Faller.

Ludwig,
die Stadtmaus
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Hallo Kinder!
Warum haben Fische eigentlich sechs Sinne?
Fische haben dieselben Sinne wie Menschen: Sie können hören, riechen,
schmecken, fühlen und sehen –viele Arten sehen sogar Farben. Der 
Geruchs- und der Geschmackssinn sind bei diesen Tieren besonders 
gut entwickelt. So kann ein Hai auf große Entfernung Blut im Wasser
wahrnehmen. Zusätzlich zu diesen Sinnen besitzen Fische das Seiten-
linienorgan. Dieser Ferntastsinn ist ausgebildet, um Strömungsänderun-
gen im Wasser wahrzunehmen, die zum Beispiel durch Hindernisse oder andere Tiere entstehen. 
Der Fisch kann auf eventuelle Gefahren reagieren. Das Seitenlinienorgan befindet sich an den Fisch-
flanken.  Markert/DEIKE

Auflösung:1. Kerne, 2. Fee, 
3. Ruebe/Regen, 4. Augen/
Anker, 5. Eskimo, 6. Esel, 7. Los,
8. Skunk, 9. Ok, 10. keiner, 11. 
Insel, 12. krumm, 13. Ofen, 
14. Floh, 15. Goere

BILDER-
KREUZWORT-
RÄTSEL

Tragt die Wörter anhand der Zah-
len in die Kästchen ein.
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 Der Brahmsweg wird in diesem Zeitraum zwischen der Ein-
mündung der Franz-Philipp-Straße und der Lortzingstraße je-
weils zur Sackgasse, die Zufahrt bis zur Baustelle ist frei. 
Der ÖPNV und die Fußgänger sind von der Maßnahme nicht 
betroffen.

Am Mittwoch, 9. und 23. Oktober, 16 bis 18 Uhr

Café International besucht  
das Stadtmuseum
Wer als Geflüchteter Einheimische kennenlernen oder Deutsch 
üben möchte, den lädt die Stadt Rastatt auch im Oktober wie-
der herzlich zum Café International ein. Es findet jeweils am 

Mittwoch, 9. und 23. Oktober 
2024, im Rossi-Haus, von 16 
bis 18 Uhr statt. 
Am 9. Oktober wird ein be-
sonderes Angebot vorbehal-
ten: Der Besuch der Aus-
stellung „Für die Freiheit! 
Rastatt und die Revolution 
1848/49“, die im Rahmen des 
175-jährigen Jubiläums der 
Badischen Revolution im an-
liegenden Stadtmuseum ge-
zeigt wird. Johanna Kätzel, 
Leiterin des Stadtmuseums, 
wird durch die Ausstellung 

führen und die damaligen Geschehnisse näherbringen. Treff-
punkt ist auch hier das Atrium im Rossi-Haus. 
Das Café International findet alle 14 Tage, mittwochs von 16 
bis 18 Uhr, im Atrium des Rossi-Hauses, Herrenstraße 13, statt. 
Es ermöglicht Begegnungen von Zugewanderten und Einhei-
mischen, um Kontakte zu knüpfen und die Sprachkenntnisse zu 
verbessern. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere In-
fos gibt es bei Martina Becka vom städtischen Kundenbereich 
Integration und Gemeinwesenarbeit, Tel. 07222 972-9211, E-
Mail: martina.becka@rastatt.de.

Die Bickesheimer Spiegelfechter laden ein:

5. Bietigheimer Mittelaltermarkt
Freunde des Mittelalters freuet euch: Am 5. und 6. Oktober 
öffnet wieder der Mittelaltermarkt zu Bietigheim (Baden) seine 
Tore. Bereits zum fünften Male könnt ihr auf  dem Festplatz 

rund um die Festhalle (Stöckwiese 7, 76467 Bietigheim) in die 
Vergangenheit eintauchen.
Zahlreiche Verkaufsstände werden ihre Waren feilbieten: zarte 
Geschmeide und starke Schwerter, wärmende Felle und kunst-
volle Lederarbeiten, Handgefertigtes aus Holz oder Keramik, 
kurz: Alles was das mittelalterliche Herz begehrt, kann hier 
erworben werden.
Auch für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt: Von deftigem 
Fleisch bis zu vegetarischen Speisen, von Flammlachsen und 
Flammkuchen bis zu süßen Quarkbällchen oder Baumstriet-
zeln ist für jeden Geschmack etwas dabei. Natürlich darf  auch 
eine anständige Taverne auf  dem Markte nicht fehlen.
Drumherum sorgen die verschiedenen Lager, die aus allen 
Zeiten und Orten angereist sind, für das richtige Ambiente. 
Weit über 1000 Jahre werden auf  dem Plane vertreten sein. 
Der Bogen spannt sich von den „Kindern der Tamfana“, einer 
Keltengruppe aus dem 3. Jahrhundert bis zu den Tänzern und 

Fechtern von Masseny mit ihrer höfischen Darstellung von 
1480-1550.
Natürlich darf  auch das Vergnügen nicht zu kurz kommen: Auf  
zwei Bühnen gibt es den ganzen Tag über die verschiedensten 
Darbietungen. Es gibt nordische Klänge auf  schottischen Du-
delsäcken und exotische Tänzerinnen aus dem fernen Orient. 
Die Musikgruppen „Holzklasse“ und „Halitus Exprementes“ 
werden Jung und Alt mit ihrem Spiel erfreuen. Auch die Gauk-
ler Fagus und Fraxinus werden wieder ordentlich für Heiter-
keit und Kurzweil sorgen. Dazwischen wird es immer mal wie-
der auch Schwertkämpfe, mittelalterliche Tänze und andere 
Darbietungen geben. Wer mag, kann auch selbst aktiv werden 
und sich im zum Beispiel im Bogenschießen oder Axtwerfen 
versuchen.
Der Markt startet am Samstag um 10 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst, den Pfarrerin Wächter und Pfarrer Dör-
ner gemeinsam halten werden. Der Eintritt zum Gottesdienst 
ist frei. Erst wenn um 11 Uhr dann die Marktstände öffnen, 
muss ein Obolus entrichtet werden. Das Programm wird am 
Samstag schließlich mit einer fulminanten Feuerschau beendet, 
wie sie auf  keinem Mittelaltermarkt fehlen darf. Um 23.00 Uhr 
müssen dann leider auch die letzten Besucher das Gelände ver-
lassen.
Am Sonntag öffnet der Markt erneut von 11 bis 18 Uhr seine 

2255  JJaahhrree

07222 / 938 213
www.�oristikamrathaus.de
info@�oristikamrathaus.de
facebook.com/�oristikamrathaus
Mo., Mi., Do., Fr. 9:30–18
Di. + Sa. 9–13 Uhr

RRaatthhaauuss

FFlloorriissttiikk
aamm

Lyzeumstraße 9, Rastatt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Marktumzug  Foto: Privat
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Tore. Die Eintrittspreise betragen 8 € für Erwachsene und 4 € 
für Kinder unter 16, Kinder unter Schwertmaß (1,00 m) sind 
frei! 
Die Marktzeiten sind:
Samstag, 5.10.2024 von 11 Uhr bis 23 Uhr
Sonntag, 6.10.2024 von 11 Uhr bis 18 Uhr.
Weitere Informationen findet ihr unter www.bickesheimer-
spiegelfechter.de/mittelaltermarkt2024/.
Wir freuen uns, euch zahlreich auf  unserem Markte begrüßen 
zu dürfen!

Dritte Rastatter Kriminacht: 

Spannende Lesungen für Groß und Klein
Am Samstag, 28. September, wird Rastatt erneut zum Schau-
platz spannender Geschichten und krimineller Machenschaf-
ten. Die dritte Rastatter Kriminacht, eine Kooperationsveran-
staltung der Stadt Rastatt mit der Buchhandlung Wortwerke, 
verspricht ein vielseitiges Programm für Literaturbegeisterte 
jeden Alters. Dieses Jahr beginnt die Veranstaltung bereits 
um 14 Uhr und bietet erstmals ein unterhaltsames Kinderpro-
gramm im Kellertheater. 
Während die kleinen Zuhörer dort ihren Spaß haben, dürfen 
sich die Erwachsenen auf  packende Krimi-Lesungen im Keller-
theater freuen. Bekannte sowie neue regionale Autorinnen und 
Autoren präsentieren ihre Werke in besonderer Umgebung.
Das Programm startet um 14 Uhr mit einer Lesung von Hans 
Peter Faller, der aus seinen beliebten „Ludwig die Stadtmaus“-
Büchern vorliest. Diese Veranstaltung richtet sich insbesonde-
re an die jüngeren Gäste. 
Im Anschluss, von 14.40 Uhr bis 15.20 Uhr, übernimmt die 
Autorin Fritzi Bender das Ruder mit ihrer Leseshow zur Ge-
schichte des Chamäleons Balduin. Die unterhaltsame Erzäh-
lung „Balduin wird’s zu bunt“ ist für Kinder ab fünf  Jahren 
empfohlen und verspricht jede Menge Spaß.
Ab 18 Uhr beginnt das Krimiprogramm für die erwachsenen 
Besucher. 
Die Autorin Susanne Seider eröffnet den Abend mit einer Le-
sung aus ihrem Regionalkrimi „Pfälzer Auslese“. Spannend 
geht es weiter mit Simon Wasner, der Ausschnitte aus seinem 
Krimi „Ablage Mord“ vorträgt. Heidrun Hurst entführt das 
Publikum anschließend mit ihrem historischen Schwarzwald-
krimi „Die Kräutersammlerin und der zweifache Tod“ in die 
düstere Welt des Mittelalters.
Zum Abschluss des Abends laden das Autorenduo Bernd Leix 
und Edi Wolf  ab 21 Uhr im Kellertheater zum „Doppelmord“ 
ein. Edi Graf  liest gemeinsam mit seiner Co-Autorin Veroni-
ka Wieland aus ihrem gemeinsamen Roman „Wolfssonne“. Der 
bekannte Schwarzwaldautor Bernd Leix stellt seinen aktuellen 
Krimi „Wolfsblut“ vor und sorgt damit für ein spannendes Fi-
nale der Kriminacht.
Für Getränke ist ebenfalls gesorgt: Die Niederbühler Feuerteu-
fel übernehmen auch in diesem Jahr die Bewirtung.
Weitere Informationen zur dritten Rastatter Kriminacht sind 
erhältlich bei der städtischen Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing, Telefon 07222 972-1210 oder E-Mail 
stadtmarketing@rastatt.de, bei der Wortwerke Buchhandlung 
in der Lyzeumstraße 5, Rastatt

Am Sonntag, 13. Oktober

Themenführung: „Sagen, Mythen und 
Geschichten von Land und Leuten am 
Rhein bei Rastatt“ 
Die Tourist-Information Rastatt entführt Interessierte am 
Sonntag, 13. Oktober, in eine andere Zeit, als Nachrichten noch 
von Mund zu Mund weitergegeben wurden. 

99active.com

actStore – Deine Bühne, deine Idee, dein Erfolg!



Hast du wertvolles Wissen und möchtest damit Geld verdienen? 
Im actStore von 99active kannst du genau das tun! Ob Yoga, 
Töpferkurse oder Familien-Abenteuer – hier bestimmst du deinen 
Zeitplan und machst, was du liebst. Verwirkliche deine Träume, 
arbeite flexibel und erreiche Menschen, die von deinen Fähigkeiten 
profitieren. Mit 99active wird dein Wissen zur Einnahmequelle und 
du bleibst der Chef deiner Zeit! Probiere es unverbindlich aus – 
buche eine Demo und entdecke die Möglichkeiten!

Region beleben !

TICKETS UNTER WWW.S-PROMOTION.DE
14.12.24 RASTATTBADNERHALLE

14 UHR

Rheinauen  Foto: Joachim Gerstner

Weiter auf  Seite 38
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MEHRTÄGIG

Bis 12. Januar 2025
Für die Freiheit! Rastatt 
und die Revolution 
1848/49
Stadtmuseum Rastatt, Do.–Sa. 
12–17, So.+Fe. 11–17 Uhr

Mit Zylinder und Schieß-
prügel … Das Rastatter 
Lyzeum und die Badische 
Revolution
Historische Bibliothek, So. + 
ausgewählte Fe. 11–17 Uhr, 4,-, 
erm. 2,-

Bis 27. Oktober 2024
Riedmuseum Ottersdorf 
geöffnet 
14–18 Uhr, 4,-, erm. 2,-, frei mit 
Oberrheinischem Museumspass 
Musées. Führungen auch außer-
halb der Öffnungszeiten

Bis 10. November ’24
Mona Hakimi-Schüler: 
Talking about Revolution
Städt. Galerie Fruchthalle Rastatt, 
Do.–Sa. 12–17, So.+Fe. 11–17 
Uhr, 4,-, erm. 2,-

Ab 4. Oktober ’24
„Im Spiegel der Seele“ 
– Fotografien von Maria 
Kovaleva
KunstRAum Rastatt, Kaiserstraße 
25a, Vernissage 4.10., 17 Uhr
freitags von 16 - 20 Uhr, 
samstags 10-14 Uhr, sonntags 
11-14 Uhr, Termine auch nach 
Vereinbarung

WÖCHENTLICH

Montags
Bewegter Stadtspazier-
gang durch Rastatt-West
Kantorenhaus Leopoldring 2c, 
10.30 Uhr

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie Nutzung 
zu wissenschaftlichen Zwecken

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzentrum 
Löwenzahn e.V. Rastatt, 15.30 – 
18 Uhr, Malen 16 – 17 Uhr

Dienstags
Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
14–15 Uhr, kostenfreie Nutzung 
zu wissenschaftlichen Zwecken

Musikprobe Fanfaren-
zug Rastatt
Rastatt, Badener Str.9, 18.30 Uhr

Mittwochs
Probe Jugendorchester 
Neue Töne - Stadtkapel-
le Rastatt
Haus der Vereine, Badener Str. 
9/2 Rastatt, 19:00 - 20:00 Uhr

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie Nutzung 
zu wissenschaftlichen Zwecken

Wichtel-Café  
0-24 Monate
Mütter- und Familienzentrum 
Löwenzahn e.V. Rastatt, 9.30 Uhr 
– 11.30 Uhr

Probe Jugendorchester 
Stadtkapelle Rastatt
Haus der Vereine, 19 Uhr

Donnerstags
Probe Hauptorchester 
Neue Töne - Stadtkapel-
le Rastatt
Haus der Vereine, Badener Str. 
9/2, Rastatt, 19:30 - 21:30 Uhr

Die Rheinau in  
Bewegung
Lust auf Bewegung in freier Natur 
in netter Begleitung? 9.30 Uhr, 
Treffpunkt bei Gemeinwesen-
arbeit Rheinau-Nord, Rheinauer 
Ring 160. Mit Übungsleiterin 
Petra Möller geht es eine Stunde 
durch die Rheinau. Bequeme, 
wettergerechte Kleidung. Keine 
Anmeldung nötig.

Freitags
Freitagsmalen des 
Künstlerkreises Ötigheim 
(KKÖ)
Hildastraße 10, Ötigheim, Kunst-
scheune, ab 14 Uhr

Inklusiver Rollstuhlsport 
– Rastatter SC/DJK 
Carl-Schurz-Sporthalle im 
Münchfeld, Sandweierer Str. 1, 
17.30 – 19 Uhr

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzentrum 
Löwenzahn e.V. Rastatt, 15.30 
– 18 Uhr

Auf die Räder – fertig 
– los  mit viel Spiel und 
Spaß beim Sport
Carl-Schurz-Sporthalle im 
Münchfeld, Sandweierer Str. 1, 
freitags 17.30 – 19 Uhr, mit Petra 
Möller, 0176 / 8792 3939

jeder 1. Fr. im Monat
Schnupperprobe 
Singfonics Sängerbund 
Niederbühl
Pfarrsaal Niederbühl, Hildastr.6, 
19 - 20.30 Uhr , Info: 0176 / 24 

las Blanc, Cathy Marston 
und Liam Scarlett
Festspielhaus 

Umgebung
Ausstellung zur Badi-
schen Revolution im 
Murgtal
Rathaus Gaggenau, zu den üb-
lichen Öffnungszeiten

Herbstmesse
Gaggenau

Sa., 28. September

Rastatt
Street Food Festival
Marktplatz

Floh- und Trödelmarkt
Festplatz Rastatt, Zur Friedrichs-
feste, 7 bis 14 Uhr

Gruppenstunde der 
Naturfreunde Rastatt 
(Schnupperstunde)
Naturfreundehaus an der Murg, 
Brufertstr. 3, Rastatt. Anmeldun-
gen: info@naturfreunde-rastatt.de 
oder Tel. 07222 / 29751 (AB)

Besondere Führung 
durchs Rieddorf: Otters-
dorfer Obst und Ingwer: 
Ein kulinarischer Rund-
gang
15 Uhr, Dauer 2,5 Stunden. 
Treffpunkt bei Kelterei Alte Trott, 
Friedrichstraße 17, Ottersdorf, 
Anmeldung bei Tourist-Info an der 
Pagodenburg,
Kapellenstraße 34, 07222 / 
972-1220, touristinfo@rastatt.de. 
Platzrerservierungen auch unter 
https://www.tourismus-rastatt.
de/fuehrungen-2024

Mit einer Funzel durch 
die Kasematten am Süd-
ring
15 Uhr, Dauer 1,5 Stunden. Treff-
punkt bei Militärstr. 11, Anmel-
dung erforderlich bei Tourist-Info 

456 672 oder ptr@gmx.de

Kostenloser Eintritt
Stadtmuseum, 12 – 17 Uhr
Städtische Galerie Fruchthalle, 
12 - 17 Uhr 
Riedmuseum, 14 - 18 Uhr

zu den
Öffnungszeiten

Dauerausstellung  
Ur- und Frühgeschichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. – Sa. 
12–17, So. + Feiertag 11–17 Uhr

EVENTS

Fr., 27. September

Rastatt
Street Food Festival
Marktplatz

Wareniki-Party
Ludiwig-Wilhelm-Straße 3, 
17:00-20:00 Uhr, mit Anmel-
dung:Natalia.kikli@diakonie.
ekiba.de oder n.burik@caritas-ra-
statt.de

Interkulturelles Buffet
DAA Deutsche Angestellten-Aka-
demie , Karlsruher Str. 20 , Ra-
statt, 9:00-12:00 Uhr, Gruppen 
ab 5 Personen bitte anmelden: 
Helga Hertweck, helga.hert-
weck@daa.de, 07222/7809810

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 17-22 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

John Neumeier lädt ein: 
Joffrey Ballet Chicago 
Choreografien von Nico-
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Planen Sie rechtzeitig Ihre 

Weihnachtsanzeige für Ausgabe:

Die Weihnachtszeit naht!

Liebe Werbekunden:

20: Dezember - Buchung bis 21. November

21: <VIYETHYgVE�D�Buchung bis 12. KeBember

Buchung unter:

info@der-rastatter.de | info@der-baden-badener.de

EVENTS IN RASTATT UND DER REGION

Wohin im Oktober?

Wir übernehmen weder für 
die Vollständigkeit noch für 
die Richtigkeit der Angaben 
die Gewähr. 

Wir veröffentlichen alle 
Events, Veranstaltungen und 
Termine, die uns gemeldet 
wurden, kostenlos. 

Hierzu reicht eine formlose 
Mail mit einem Excel- oder 
Word-Inhalt nach dem ab-
gedrucktem Schema.  

Oder Sie nutzen unseren 
Online-Zugang: www.
der-rastatter.de/terminein-
reichung

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe (erscheint 
am Do., 31. Oktober): 
Donnerstag, 24.10., 17 Uhr
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an der Pagodenburg,
Kapellenstraße 34, 07222 / 
972-1220, touristinfo@rastatt.de. 
Platzrerservierungen auch unter 
https://www.tourismus-rastatt.
de/fuehrungen-2024

Kunterbunte Funde – 
Archäologie zum Mit-
machen, Workshop für 
Kinder und Familien
Stadtmuseum, 14 - 15.30 Uhr

3. Rastatter Kriminacht: 
Spannende Lesungen für 
Groß und Klein
Kellertheater, 14 Uhr, Lesung 
Hans Peter Faller „Ludwig die 
Stadtmaus“, Tickets: Wortwerke 
und Thalia

3. Rastatter Kriminacht: 
Spannende Lesungen für 
Groß und Klein
Kellertheater, 14.40 Uhr, Lese-
show mit Fritzi Bender, Tickets: 
Wortwerke und Thalia

3. Rastatter Kriminacht: 
Spannende Lesungen für 
Groß und Klein
Kellertheater, ab 18 Uhr, Krimi-
programm mit Susanne Seider, 
Simon Wasner und Heidrun Hurst, 
Tickets: Wortwerke und Thalia

3. Rastatter Kriminacht: 
Spannende Lesungen für 
Groß und Klein
Kellertheater, ab 21 Uhr, 
Krimiprogramm mit Bernd Leix/
Edi Wolf, Edi Graf/Veronika 
Wieland und Bernd Leix, Tickets: 
Wortwerke und Thalia

Baden-Baden
John Neumeier lädt ein: 
Joffrey Ballet Chicago 
Choreografien von Nico-
las Blanc, Cathy Marston 
und Liam Scarlett
Festspielhaus 

Umgebung
Herbstmesse
Gaggenau

JazzCombo Birdlanders 
Jazz der 30er und 60er
Historisch Antik, Industriestraße 

11, Ötigheim, 19 Uhr

TGÖ - Herbstlauf
Brüchelwaldhalle Ötig-
heim, 14 Uhr

Oberrhein Messe
Messe Offenburg - 
Ortenau

So., 29. Sept.

Rastatt
Street Food Fes-
tival
Marktplatz

Benefizveran-
staltung Hallo 
Baum mit Brigitte 
Wagner und Hans 

Florian
Naturfreundehaus Rastatt, 17 
Uhr, Karten: Telefon: 01525 / 
365 7904 oder E-Mail: bene-
fiz-baumfreunde@gmx.de. Infos: 
www.klimabuendnis-rastatt.de

Mehrnousch Zaeri-Esfa-
hani - eine Erzählstunde 
im Rossi-Haus
Rossi-Haus, Herrenstraße 13, 
11:00-12:00 Uhr, Einlass ab 
10:00 Uhr, es gibt einen Imbiss 
und Getränke

Baden-Baden
John Neumeier lädt ein: 
Joffrey Ballet Chicago 
Choreografien von Nico-
las Blanc, Cathy Marston 
und Liam Scarlett
Festspielhaus 

Nulli und Priesemut – 
Rolli Tom
Kurhaus; für Kinder ab 4 Jahren 

Umgebung
Herbstmesse + Verkaufs-
offener Sonntag
Gaggenau

Oberrhein Messe
Messe Offenburg - Ortenau

Deutsch-Kanadisches 
Luftwaffenmuseum
Baden-Airpark, Victoria Boule-
vard E 8, Rheinmünster, 13–17 
Uhr, Eintritt frei, https://airforce-
museumsoellingen.de/

Interkulturelle Woche 
Gaggenau: Interreligiö-
ser Gottesdienst
Marktplatz Gaggenau, 18 - 
18.45 Uhr; Programm: www.
ikw-landkreis-rastatt.de

Mo., 30. September

Rastatt
Radlertreff ADFC
Schnick-Schnack, 19 Uhr

Baden-Baden
The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Umgebung
Herbstmesse
Gaggenau

Oberrhein Messe
Messe Offenburg – Ortenau

Di., 1. Oktober

Rastatt
Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 160, 
17 – 19 Uhr

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Umgebung
KMB on Tour: Informa-
tionsabend zum geplan-
ten Zentralklinikum
Bürgerhaus Neuer Markt Bühl, 
18.30 Uhr

Kunstgarten (3-8 Jahre)
Kleverhaus, Spichstr. 5, Steinmau-
ern , 16.00 – 17.30 Uhr

Oberrhein Messe
Messe Offenburg - Ortenau

Mi., 2. Oktober

Rastatt
Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

Lange Nacht der Demo-
kratie
Rossi-Haus, ab 17 Uhr, Programm 
siehe www.rastatt.de/lange-
nacht-der-demokratie-2024
Stadtmuseum Rastatt & Städtische 
Galerie Fruchthalle, 17 - 22 Uhr, 
Eintritt frei

Stadtralley
AAW e.V, Karlsruher Straße 20, 
9:00 - 14:00 Uhr, 

„Freigang“ Live
Blaue Katz Rastatt

Mittagspausenführung 
mit Dr. Uli Steiger
Historische Bibliothek im LWG, 
12.15 - 13 Uhr, ohne  Anmeldung

Baden-Baden
The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Umgebung
Oberrhein Messe
Messe Offenburg - Ortenau

Großtauschtag der Brief-
marken- und Münzen-
sammler Hardt 
Bietigheim, Bürgerzentrum (Ta-
bakschuppen), 9- 14 Uhr

Family on Ice - Familien-
tag
Baden-Airpark, Eissporthalle, 10 
- 16.30 Uhr, Eintritt frei

Fr., 4. Oktober

Rastatt
Freier Eintritt im Stadt-
museum, im Riedmu-
seum Ottersdorf und in 
der Städtischen Galerie 
Fruchthalle
Stadtmuseum und Fruchthalle: 
12–17 Uhr; Riedmuseum: 14–18 
Uhr (März bis Oktober); Sonder-
ausstellungen siehe jeweilige 
Homepage.

Singfonics Sängerbund 
Niederbühl: Schnup-
perprobe (nicht in den 
Ferien!)
Niederbühler Pfarrsaal, Hildastr. 
6, 19–20.30 Uhr, Anmeldung 
erwünscht: Info/Kontakt 0176 / 
2445 6672 oder ptr54@gmx.de 
sowie in der Chorprobe

Wilde kulinarische 
Herbstschätze – Aktions-
tag
Umweltstiftung Rastatt und Wilde 

Umgebung
Oberrhein Messe
Messe Offenburg - 
Ortenau

Kunstgarten (3- 8 
Jahre)
Kleverhaus, Spichstr. 5, 
Steinmauern , 16.00 – 
17.30 Uhr

Interkulturelle 
Woche Gaggenau: 
Filmabend mit 
„Paddington“
JuFaZ Gaggenau, 16.45 
- 19 Uhr; Programm: 
www.ikw-landkreis-rast-
att.de

Oktoberfest För-
derverein Bisch-
weier
Markthalle Bischweier, 
Rauentaler Str. 15, 20 
Uhr, Einlass ab 18.30 
Uhr, Eintritt frei

Do., 3. Oktober

Rastatt
Repair-Café
Naturfreundehaus an der 
Murg, Brufertstr. 3, Rastatt, 17 – 
ca. 20 Uhr

Oldie- & Schlagerparty 
ab den 60er Jahren
Sängerrunde Rauental, ab 19.30 
Uhr, im unteren Gastraum La Vio, 
Oberwaldhalle Rauental; mit 
Bewirtung, Parkplätze vorhanden. 
Info: Wolfgang Höfer, WhatsApp 
oder Tel. 0174 / 607 1492

Tag der offenen Mo-
scheen
Rastatter Moscheen, ab 13:30 
Uhr, 

Frauenfrühstück bei der 
Evangelisch-Freikirchli-
chen Gemeinde
Odenwaldstr. 20, Rastatt. 9 Uhr, 
Anmeldung bis 29.9.: 07222 / 
68989 (AB) oder frauenfruehstu-
eck@efg-rastatt.de. 12 Euro.

Oktoberfest
Dorfplatz Plittersdorf, DJ von der 
Alm um 16 Uhr, Tombola-Verlo-
sung um 19.30 Uhr

Museen heute geöffnet
Stadtmuseum Rastatt, Städtische 
Galerie Fruchthalle und Hist. 
Bibliothek im LWG, 11- 17 Uhr

Riedmuseum geöffnet
Riedmuseum Ottersdorf, 14 -18 
Uhr

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 
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EVENTS IN RASTATT UND DER REGION

Wohin im Oktober?

.... die urige Kneipe ....

Rastatt
07222 / 24711
Lindenstraße 1
www.rheinau-pub.de

Live-Musik
DJ-Partys
QuizQuiz

Festlichkeiten wie
Geburtstage,

Betriebsfeiern,
Hochzeiten

Von
unserem
Klassiker,
dem Baguette,
über Rindersteak
bis hin zum Wild-
gericht serviert
unsere Küche Gut-
bürgerliches mit ba-
discher Herzlichkeit Di./Mi./Do. 17–1 Uhr

Fr./Sa. 17–3 Uhr
So. 17–1 Uhr
Mo. Ruhetag

ESSEN... ...EVENTS
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Karde Naturschule, Ökostation 
Rastatt, Am Westring (bei den 
Gaskesseln), 15.30 – 18.30 Uhr, 
10 Euro, Anmeldung nötig: info@
wildekarde-naturschule.de

„Im Spiegel der Seele“ 
– Fotografien von Maria 
Kovaleva
KunstRAum Rastatt, Kaiserstraße 
25a, Vernissage 17 Uhr

Spieletag mit Neuheiten 
und Preisen
Rossi-Haus, 16 bis 20 Uhr, VIVE 
Rastatt, kostenlos und ohne An-
meldung

„Bunt“ - Mehrsprachiges 
Bilderbuchkino
ab 4 Jahren, Kellertheater, 15 
Uhr, Eintritt frei, ohne Voranmel-
dung

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 17-22 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Umgebung
Oberrhein Messe
Messe Offenburg - Ortenau

Interkulturelle Woche 
Gaggenau: Dance Night
JuFaZ Gaggenau, 18 - 21 Uhr, 
für 11- bis 18jährige; Programm: 
www.ikw-landkreis-rastatt.de

Markus Kapp - WELT-
KAPP - Mit einem Flügel 
um die Welt - Premiere
Offenburg, Reitahlle, 20 Uhr, 
Infos: www.markuskapp.de

Sa., 5. Oktober

Rastatt
100 Jahre Schützenver-
ein Vereinigte Vereine 
Favorite Förch e.V.
Festhalle Förch, ab 14 Uhr

Historische Stadtführung 
durch Rastatt
14 Uhr, Treffpunkt und Anmel-
dung: Tourist-Info Pagodenburg, 
Kapellenstraße 34, Tel. 07222 
972-1220, touristinfo@rastatt.de 
oder https://www.tourismus-ra-
statt.de/fuehrungen-2024

„Live-Non Blues Ultra“ 
Blaue Katz Rastatt

Baden-Baden
The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Antik- und Kunstmarkt
Trinkhalle, 10 - 18 Uhr

Umgebung
Love Letters mit Cornelia 
Bitsch, Berth Wessel-
mann (szenische Lesung)
Ötigheim, Industriestraße 11, 
Historisch Antik, 20 Uhr, www.
theaternachtwerk.de

Oberrhein Messe
Messe Offenburg - Ortenau

CulturClubMalsch: Clown 
Calvero „Morgen früh 
ist die Nacht um! oder 
Moajäfrih isch d'Naacht 
rumm!“
Bürgerhaus Malsch, Kleiner Saal, 
20 Uhr, Vorverkauf: Schönberger 
Apotheke, 18 Euro, Abendkasse 
20 Euro

5. Bietigheimer Mittel-
altermarkt
Festplatz bei der Festhalle, Stöck-
wiese 7, ab 10 Uhr Gottesdienst, 
11 - 23 Uhr Marktstände geöffnet 
(Erw. 8 Euro, Kinder bis 16 J. 4 
Euro)

So., 6. Oktober

Rastatt
Verkaufsoffener Sonn-
tag
Rastatt, 13 - 18 Uhr;  ab 11 Uhr 
Bauernmarkt

Radtour Sanddünen und 
Niedermoore
Treffpunkt und Anmeldung: 
Touristinfo, 07222 / 9721 220, 
touristinfo@rastatt.de, https://
www.tourismus-rastatt.de/fueh-
rungen-2024, 10 Uhr

Musik an europäischen 
Höfen
Sala Terrena des Schlosses Favor-
ite Rastatt-Förch, 19 Uhr, 15 Euro, 
Vorverkauf im Schloss Favorite, 
Restkarten an der Abendkasse

Freier Eintritt am Ver-
kaufsoffenen Sonntag
in allen städtischen Museen

Baden-Baden
The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Umgebung
Deutsch-Kanadisches 
Luftwaffenmuseum
Baden-Airpark, Victoria Boule-
vard E 8, Rheinmünster, 13–17 
Uhr, Eintritt frei, https://airforce-
museumsoellingen.de/

Whiskey & Sugar mit 
Anne von Linstow und 
Michelle Brubach
Ötigheim, Industriestraße 11, 
Historisch Antik, 19 Uhr, www.
theaternachtwerk.de

Oberrhein Messe
Messe Offenburg - Ortenau

5. Bietigheimer Mittel-
altermarkt
Festplatz bei der Festhalle, Stöck-
wiese 7, 11 - 18 Uhr (Erw. 8 Euro, 
Kinder bis 16 J. 4 Euro)

Orgel und Stummfilm: 
Franz von Assisi
Kuppenheim, Stadtkirche St. 
Sebastian, 18 Uhr, Eintritt frei, 
Spenden erwünscht

Heimatmuseum heute 
geöffnet
Heimatmuseum Kuppenheim, 
Murgtalstr. 8, 14.30 - 18 Uhr

Sonderausstellung - 
Habsburger, Franzosen, 
Osmanen im 17.Jahrhun-
dert im Heimatmuseum 
Kuppenheim
Murgtalstraße 8, 14:30 - 18:00 
Uhr

Mo., 7. Oktober

Rastatt
Vortrag Gottes starke 
Töchter von Prof. Dr. 
theol. Johanna Rahner 
Gemeindezentrum St. Alexander, 
Rastatt, Murgstraße, 19 Uhr

Baden-Baden
The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

schließender Führung durch die 
Ausstellung von und mit Dr. Uli 
Steiger
Historische Bibliothek im LWG, 18 
Uhr, kostenlos

Baden-Baden
The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Do., 10. Oktober

Rastatt
Kundalini Yoga & Medi-
tation mit Adina Wildau
Karlsruher Strasse 11, Rastatt, 
19.30-20.30 Uhr

1. Engagement-Messe 
Ehrenamt im Ruhestand
Rossi-Haus, 14 bis 18 Uhr

Lampe, Teller, Löffel-
sonde - Workshop mit 
ausgewählten Funden 
der Römerzeit mit M. 
Dietrich, M. Rigakis und 
J. Schrempp
Zentrales Fundarchiv, Lützower-
straße 10, 19 Uhr, kostenlos

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Di., 8. Oktober

Rastatt
Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 160, 
17 – 19 Uhr

Probe des Günter-Horn-
Chors
Musiksaal A, LWG Rastatt, 19.30

Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige des 
Hospizdienst Rastatt 
Gemeindehaus Heilig Kreuz, 
Buchenstr. 5, 17.30–19 Uhr, 
Anmeldung: 07222 / 775 540, 
info@hospizdienst-rastatt.de

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Mi., 9. Oktober

Rastatt
Blutspende DRK Ortsver-
band Rastatt e.V.
Reithalle Bürgersaal

Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

„Wenn gelegentlich des 
Turnunterrichts auch 
Übungen im Gebrauch 
der Waffen vorgenom-
men werden“
Einführungsvortrag mit an-
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Fr., 11. Oktober

Rastatt
Multivisionsschau „Süd-
amerika“ von Heiko 
Beyer
Landratsamt, 19 Uhr, Kartenreser-
vierung: vhs@landkreis-rastatt.de 
oder 07222 / 381-3500

Konzert Belcanto
Sala Terrena im Schloss Favorite, 
Rastatt-Förch, 20 Uhr, Quantz-
Kollegium e.V., Programm und 
Kartenvorverkauf: https://
quantz-collegium.reservix.de und 
bei Reservix

„Calliope Mini“ - Ro-
botik und Coding mit 
Matthias Lott
ab 8 Jahren, Lerntreff, 15 Uhr, 3 
Euro, Eintrittskarten ab 4. Oktober 
in der Stadtbibliothek

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 17-22 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Sa., 12. Oktober

Rastatt
Gruppenstunde der 
Naturfreunde Rastatt 
(Schnupperstunde)
Naturfreundehaus an der Murg, 
Brufertstr. 3, Rastatt. Anmeldun-
gen: info@naturfreunde-rastatt.de 

Umgebung
Kulinarische Literaturrei-
se: Südamerika
Kleverhaus, Spichstr 5, Steinmau-
ern , 18.00 – 20.30 Uhr

Romi liebt das Leben 
Deutsche Chansons und 
Schlager mit Romina 
Becker
Ötigheim, Industriestraße 11, 
Historisch Antik, 19 Uhr, www.
theaternachtwerk.de

So., 13. Oktober

Rastatt
Konzert Belcanto
Sala Terrena im Schloss Favorite, 
Rastatt-Förch, 19 Uhr, Quantz-
Kollegium e.V., Programm und 
Kartenvorverkauf: https://
quantz-collegium.reservix.de und 
bei Reservix

Der Westwallbunker 
öffnet: Führungen
ab 10 Uhr. Treffpunkt am Bunker 
in der Kehler Straße 48 (L 75) 
hinter der Bushaltestelle Merzeau

Herbst im Naturschutz-
gebiet Rastatter Ried – 
Radtour
PAMINA-Rheinpark, L77 
(Richtung Plittersdorf), Einfahrt 
ehem. Erdbeer- und Spargelhof 
Kretschmar, 10 – 12.30 Uhr, 5 
Euro, Anmeldung nötig: bernhard.
unser@web.de oder 0152 / 
03962120

Wanderung des Bürger-
vereines Ludwigvorstadt 
um Rastatt
Gasthaus Storchennest, 10 Uhr, 

oder Tel. 07222 / 29751 (AB)

Kleidertauschbörse für 
Frauen
Naturfreundehaus, Brufertstr. 3, 
15–16.30 Uhr

Konzert Belcanto
Sala Terrena im Schloss Favorite, 
Rastatt-Förch, 20 Uhr, Quantz-
Kollegium e.V., Programm und 
Kartenvorverkauf: https://
quantz-collegium.reservix.de und 
bei Reservix

Dämmerschoppen des 
Bürgervereines August-
avorstadt
Gasthaus Engel, 17.30 Uhr

GUK - Gebärdenunter-
stützende Kommunikati-
on mit Aysun Celik-Sezen
Rastatt, Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn, 19 - 20.30 Uhr, 
5,-, Anmeldung: 07222 / 30 
709 oder info@mueze-rastatt.de

Spiele-Erfinder Work-
shop für Erwachsene 
und Jugendliche ab 16 
Jahren
10-16 Uhr Treffpunkt: Erinne-
rungsstätte im Rastatter Schloss, 
Teilnahme kostenlos, Anmeldung 
bis 30.9. unter stadtbibliothek@
rastatt.de

Floh- und Trödelmarkt 
Rastatt
6 - 14 Uhr, Festplatz Rastatt 
(direkt in der Stadtmitte / im 
Navigationssystem bitte: „Zur 
Friedrichfeste“ eingeben

Baden-Baden
The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Anmeldung: 07222 / 35 328 

Baden-Baden
The World of John Neu-
meier Tanzfestival
Festspielhaus 

Herbstfest im Obstgut 
Leisberg
Obstgut Leisberg, 12.30 - 18 Uhr

Umgebung
Deutsch-Kanadisches 
Luftwaffenmuseum
Baden-Airpark, Victoria Boule-
vard E 8, Rheinmünster, 13–17 
Uhr, Eintritt frei, https://airforce-
museumsoellingen.de/

Di., 15. Oktober

Rastatt
Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 160, 
17 – 19 Uhr

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

Mi., 16. Oktober

Rastatt
Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

Baden-Baden
„KMB on Tour: Informa-
tionsabend
zum geplanten Zentralklinikum“
Kongresshaus Baden-Baden, 
18.30 Uhr

Umgebung
THE PRIMAS: Rock'n'Roll, 
Rockabilly, Country & 
Soul Vocals, 50s Guitar, 
Boogie Piano, Rocka-
billy Kontrabass, Cajon 
Drums
Rebhisli Weingut Börsig, Nie-
derlehen 9, Oberkirch (www.
weingutboersig.de/konzerte.
html), 19.30 Uhr

Do., 17. Oktober

Rastatt
Oldie- & Schlagerparty 
ab den 60er Jahren
Sängerrunde Rauental, ab 19.30 
Uhr, im unteren Gastraum La Vio, 
Oberwaldhalle Rauental; mit 
Bewirtung, Parkplätze vorhanden. 

Info: Wolfgang Höfer, WhatsApp 
oder Tel. 0174 / 607 1492

Daniel Heinrich Saul 
(1809-1874) - ein „Ma-
cher“ der Revolution 
vor Ort, Vortrag von 
Andreas Weiß
Bundesarchiv-Erinnerungsstät-
te, Residenzschloss Rastatt, 
Herrenstraße 18 (Obergeschoss, 
nicht barrierefrei), 18.30 - 20 
Uhr, Eintritt frei!, Anmeldung: 
030/186651133 oder erinne-
rung@bundesarchiv.de

Vortragsveranstaltung 
und Diskussion „Mit 
Sterbewünschen und To-
deswünschen umgehen 
– Hospizliche Perspekti-
ven auf den assistierten 
Suizid“
Reithalle Rastatt, Bürgersaal, 19 
Uhr, Eintritt frei

„Entdecke die Power in 
dir“ Kurs für Kinder
wa(a)gimpulse, Rastatt, Prinz 
Eugen Str. 6, 16.30 - 17.45 Uhr

1848 – Erfolgsgeschich-
te einer gescheiterten 
Revolution - Vortrag von 
Dr.in Alexandra Bleyer
Historische Bibliothek im LWG, 18 
Uhr, kostenlos

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

Umgebung
Jahreskampagne 
seelische Gesundheit – 
Karaoke-Abend
Ottersweier, 17.30 - 20.30 Uhr, 
in der Hub, Anmeldung bis 30.9. 
bei Bianca Martin 07223 813151 
oder an B.Martin@klinikum-mit-
telbaden.de

Fr., 18. Oktober

Rastatt
„Ein Nasenbär kracht 
durchs Dach!“ - Happy 
End Figurentheater
ab 4 Jahren, Kellertheater, 15 
Uhr, 3 Euro, Eintrittskarten ab 11. 
Oktober in der Stadtbibliothek

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 17-22 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

Umgebung
Sales & Racing Festival
Galopprennbahn Iffezheim
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Markus Kapp - WELT-
KAPP - Mit einem Flügel 
um die Welt
Loffenau, Gemeindehalle, 19 Uhr, 
Infos: www.markuskapp.de

Sa., 19. Oktober

Rastatt
Udo-Lindenberg-Party 
mit Andrea Doria
Rheinau Pub, Lindenstraße 1, ab 
20 Uhr

Komödie „Grundriss der 
Hoffnung“ – Premiere
Kellertheater Rastatt, Herrenstr. 
24, 20 Uhr, Infos: www.esprit-
theater.de

„Echnaton“ Live
Blaue Katz Rastatt

Kinderflohmarkt
Kita Stockhorn, mit Fahrzeugbör-
se und Kuchenverkauf
Ev. Johannesgemeinde Rastatt, 
14.30 - 17 Uhr, Einlass für 
Schwangere ab 14 Uhr

Erster Heimkampf der 
Hebergemeinschaft 
Rastatt
gegen den SGV Böbingen, 
Beginn 18:00, im Gewichtheber-
heim an der Turnhalle (Lützo-
werstrasse) der August-Renner 
Realschule Rastatt. Eintritt ist frei!

Baden-Baden
Flohmarkt
Campusgelände EurAka Baden-
Baden, 9 – 16 Uhr

Umgebung
Sales & Racing Festival
Galopprennbahn Iffezheim

Kleidertausch für Frauen
Kleverhaus, Spichstr. 5, Steinmau-
ern , 16.00 -17.00 Uhr
16 - 17 Uhr, Kleverhaus Stein-
mauern e. v., Spichstr. 5, Stein-
mauern

„Solarstrom lohnt sich“
BEG Durmersheim mit einem 
Stand auf dem Rastatter Wochen-
markt, 10 – 12.30 Uhr

Die Goldigen 20er 
 Musikkabarett mit 
 Barbara Mauch
Ötigheim, Industriestraße 11, 
Historisch Antik, 19 Uhr, www.
theaternachtwerk.de

Jugendkonzert mit Gast-
orchester aus Waldkirch
Kirchstraße 7a, Ötigheim, Ge-
schwister-Scholl-Haus, 17.00 Uhr

Instagram: lilavilla_rebland

Umgebung
Die Schumacherin & der 
Herr Müller Akustik-Duo 
der besonderen Art
Ötigheim, Industriestraße 11, 
Historisch Antik, 19 Uhr, www.
theaternachtwerk.de

Sa., 26. Oktober

Rastatt
Gruppenstunde der Na-
turfreunde Rastatt
Naturfreundehaus an der Murg, 
Brufertstr. 3, Rastatt. Anmeldun-
gen: info@naturfreunde-rastatt.de 
oder Tel. 07222 / 29751 (AB)

Umgebung
CulturClubMalsch: Hen-
drik Pape spielt: „Der 
Kontrabass“ von Patrick 
Süskind
Bürgerhaus Malsch, Kleiner Saal, 
20 Uhr, Vorverkauf: Schönberger 
Apotheke, 18 Euro, Abendkasse 
20 Euro

Kindermitmachkonzert 
mit Markus Becker und 
DJ Andi
Turn- und Festhalle Steinmauern, 
ab 14 Uhr, VVK 8 Euro unter 
www.dj-andi.de

offerta
Messe Karlsruhe, 10 - 18 Uhr

So., 27. Oktober

Rastatt
Komödie „Grundriss der 
Hoffnung“
Kellertheater Rastatt, Herrenstr. 
24, 17 Uhr, Infos: www.esprit-
theater.de

Fackelführung
zur Todeskasematte und letzten 
Erschießungsstätte der Freiheits-
kämpfer von 1849, Gedenken an 
die letzten Standrechtsopfer, mit 
Verlesung von Abschiedsbriefen 
und musikalischer Umrahmung. 
Teilnahme kostenlos, Spenden 
erwünscht. 18 Uhr, Treffpunkt 
Militärstraße 11

Konzert von Semino 
Rossi 
BadnerHalle, 17 Uhr, Tickets: 
www.schlagershop24.com, 
07223 / 953 4466

„Das Ried, bedrängt 
von Rhein und Krieg“ - 
Führung mit Rainer Boos 
zum Saisonende
Riedmuseum Ottersdorf, 14.30 
Uhr, kostenlos

nötig: kontakt@nabu-mittlerer-
oberrhein.de

Informationsabend des 
Hospizdienstes zum 
Qualifizierungskurs für 
Hospizbegleiter/innen
Kaiserstr. 40, Rastatt, 18 Uhr, 
Infos: 07222 / 775540, info@
hospizdienst-rastatt.de, www.
hospizdienst-rastatt.de

Do., 24. Oktober

Rastatt
„Entdecke die Power in 
dir“ Kurs für Kinder
wa(a)gimpulse, Rastatt, Prinz 
Eugen Str. 6, 16.30 - 17.45 Uhr

Tag der Bibliotheken: Von 
der Handschrift zum Druck
Ein Spaziergang durch 500 Jahre 
Buchgeschichte, Mittagspausen-
führung mit Dr. Uli Steiger
Historische Bibliothek im LWG, 
12.00 – 13.15 / 13.30 Uhr

„Über den Schwarzwald 
- Entdeckungsreise auf 
dem Westweg“
Johannes Schweikle - Multi-
mediale Lesung, Eintritt 8 €, VVK 
ab 1.10. in der Stadtbibliothek, 
Abendkasse nach Verfügbarkeit. 
Info-Telefon 07222 972 8505

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

Fr., 25. Oktober

Rastatt
Spooky Flohmarkt
Gemeindehaus Heilig-Kreuz, 
Buchenstraße 5, 19 - 22 Uhr, An-
meldung: flohmarkt-heilig-kreuz@
web.de

Komödie „Grundriss der 
Hoffnung“
Kellertheater Rastatt, Herrenstr. 
24, 20 Uhr, Infos: www.esprit-
theater.de

Die Fete - Ü30 Party mit 
DJMOXX
Blaue Katz Rastatt

„Blue-Bot program-
mieren mit dem kleinen 
Wassermann“ - Robotik 
und Coding
ab 5 Jahren, Kellertheater, 15 
Uhr, kostenlose Eintrittskarten ab 
18. Oktober in der Stadtbiblio-
thek

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 17-22 Uhr; 

So., 20. Oktober

Rastatt
Öffentliche Führung Ka-
sematten am Südring
10 Uhr, Treffpunkt Militärstraße 
11. Der Historische Verein zeigt 
die Reste der Freiheitsfestung 
Rastatt von 1849 und die Kase-
mattengefängnisse der Revolutio-
näre. 90 Minuten, 5 Euro, unter 
12 Jahren frei

T.d.o.T. an Salomo-Schu-
le Niederbühl
Rastatt-Niederbühl, ab 15 Uhr

Umgebung
Deutsch-Kanadisches 
Luftwaffenmuseum
Baden-Airpark, Victoria Boule-
vard E 8, Rheinmünster, 13–17 
Uhr, Eintritt frei, https://airforce-
museumsoellingen.de/

Sales & Racing Festival
Galopprennbahn Iffezheim

Tauschtag der Briefmar-
ken- und Münzensamm-
ler Hardt 
Bietigheim, Bürgerzentrum (Ta-
bakschuppen), 9- 12 Uhr

Di., 22. Oktober

Rastatt
Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 160, 
17 – 19 Uhr

Probe des Günter-Horn-
Chors
Musiksaal A, LWG Rastatt, 19.30

Vortrag: „Sport nach 
Krebs - Sensibilisierung 
und Körperfindung“
Gruppenraum der Johannes-
kirche, Franz-Philipp-Straße 17, 
19.30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, 
Teilnahme kostenlos, Anmeldung 
nicht erforderlich

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

Mi., 23. Oktober

Rastatt
Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

PFAS – Fluch oder Segen 
der modernen Welt – 
Vortrag
NABU und Kath. Bildungs-
werk Rastatt, Gemeindehaus 
St. Alexander, Murgstraße 3, 
19 – 21 Uhr, 3 Euro, 2 Euro 
NABU-Mitglieder, Anmeldung 

Umgebung
Deutsch-Kanadisches 
Luftwaffenmuseum
Baden-Airpark, Victoria Boule-
vard E 8, Rheinmünster, 13–17 
Uhr, Eintritt frei, https://airforce-
museumsoellingen.de/

offerta
Messe Karlsruhe, 10 - 18 Uhr

Mo., 28. Oktober

Umgebung
offerta
Messe Karlsruhe, 10 - 18 Uhr

Di., 29. Oktober

Rastatt
Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 160, 
17 – 19 Uhr

Kulinarischer Abend 
der Bürgervereinigung 
Rastatt-Rheinau
Vereinsheim des TV Rheinau, 
Altmurgweg 19, 19 Uhr, 20 Euro, 
zeitnahe Anmeldung bei Margot 
Vasko, Tel. 23645 oder info@
buergerverein-ra-rheinau.de

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

Umgebung
offerta
Messe Karlsruhe, 10 - 18 Uhr

Mi., 30. Oktober

Rastatt
Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

Umgebung
offerta
Messe Karlsruhe, 10 - 18 Uhr

Do., 31. Oktober

Rastatt
Oldie- & Schlagerparty 
ab den 60er Jahren
Sängerrunde Rauental, ab 19.30 
Uhr, im unteren Gastraum La Vio, 
Oberwaldhalle Rauental; mit 
Bewirtung, Parkplätze vorhanden. 
Info: Wolfgang Höfer, WhatsApp 
oder Tel. 0174 / 607 1492
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Pflegestützpunkt Land-

kreis Rastatt: Gesprächs-

kreis für pflegende 

Angehörige, online
17 – 18 Uhr, Anmeldung: 07222 

/ 3 812 834 oder pflegestuetz-

punkt@landkreis-rastatt.de

REGELMÄSSIGE
TERMINE

Montags
DRK Parkinson-Gym-
nastik
Eschenstr. 27, Rastatt, 10 Uhr 

Seniorenspaziergang: 
Motto Gemeinsam statt 
alleine 
14 – 15 Uhr, Infos: 07222 / 972 
9250, petra.oser@rastatt.de

Dienstags
Beratung: Internet Café 
55+
Rossi-Haus, 10-12 Uhr

DRK Senioren-Gymnas-
tik
Eschenstr. 27, Rastatt, 9.15 Uhr, 
10.30 Uhr, 14 Uhr und 15.30 Uhr
KiTa Pünktchen, Nelkenstr. 12/5, 
16 Uhr

Mittwochs
DRK Senioren-Gymnas-
tik
Eschenstr. 27, Rastatt, 14 Uhr

Französisch-Kurs für An-
fänger
Rossi-Haus, Herrenstraße 13, 14 
– 15 Uhr, Anmeldung: 07222 / 
9729 422 

Donnerstags
Café Kontakt
Rossi-Haus, 15 Uhr

DRK Senioren-Gymnas-
tik
Eschenstr. 27, Rastatt, 14.30 Uhr 
Turnhalle Münchfeld, 16.30 Uhr 
Freitags

AKTIV ZU MEHR LEBENS-
QUALITÄT – Funktions-
training der Rheuma-Li-
ga e.V. 
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstr.25 (Eingang hinten), 10.30 
– 11.15 Uhr

Chorprobe Senioren-
chor-Mittelbaden 
Rheintalhalle Sandweier, 10 Uhr

jeder 1. Mittwoch
im Monat

Seniorenverband Öf-
fentlicher Dienst Rastatt
Treffen 14 Uhr, Café Markgraf, 
Poststraße

Baden-Baden
Lila Villa – Jugendtreff 
Rebland
Steinbacher Str. 26, 15-20 Uhr; 
Instagram: lilavilla_rebland

Umgebung
offerta
Messe Karlsruhe, 10 - 18 Uhr

jeder 2. und 4. 
Donnerstag

Kunsthandwerk mit dem 
Verein Kunst & Inklusion 
(Seniorenbüro)
Rossi-Haus, Herrenstraße 13, 
Infos und Anmeldung: 0178 
8065392

Internetcafé Knöpfle 
56plus
Kuppenheim, Alter Kindergarten, 
Viktoriastraße 2, 14 bis 16 Uhr

EINMALIGE
TERMINE

Sa., 28. September
Tanz mal wieder, Motto 
Fesches Oktoberfest
Saal der Offenen 'Tür, Rheintorstr. 
25, 14 Uhr

Mo., 30. September
Gymnastik mit Andrea 
Holz in Kooperation mit 
dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr

Di., 1. Oktober
Beratung Handy/Inter-
net 55+
Rossi-Haus, 10 Uhr

Spielenachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rheintor-
straße 25, Eingang hinten, 14.30 
– 17 Uhr / Erst Kaffeeklatsch und 
danach Spiel und Spannung

Sprechstunde Senioren-
büro
Rossi-Haus, 10 Uhr

Mi., 2. Oktober
Englisch-Kurs
Rossi-Haus, 9 Uhr
Rossi-Haus, 10.45 Uhr

Folklore Chor mit Dago-
bert Müller
Rossi-Haus, 14 Uhr

Französisch für Anfänger
Rossi-Haus, 14 Uhr

Yoga mit Karin Wahrer
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Mo., 7. Oktober
Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr

Gymnastikkurs in Ko-
operation mit dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Di., 8. Oktober
Beratung Handy/Inter-
net 55+
Rossi-Haus, 10 Uhr

Offenes Singen
Rossi-Haus, 10 Uhr

Spielenachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rheintor-
straße 25, Eingang hinten, 14.30 
– 17 Uhr / Erst Kaffeeklatsch und 
danach Spiel und Spannung

Sprechstunde Senioren-
büro
Rossi-Haus, 10 Uhr

Mi., 9. Oktober
Englisch-Kurs
Rossi-Haus, 9 Uhr
Rossi-Haus, 10.45 Uhr

Folklore Chor mit Dago-
bert Müller
Rossi-Haus, 14 Uhr

Französisch für Anfänger
Rossi-Haus, 14 Uhr

Yoga mit Karin Wahrer
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Do., 10. Oktober
Café Kontakt
Rossi-Haus, 15 Uhr

Kunsthandwerk mit dem 
Verein Kunst & Inklusion 
e.V.
Rossi-Haus, Seniorenbüro, 16.30-
18.30 Uhr, Infos und Anmeldung: 
0178 / 8 065 392

Tanznachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 – 17 Uhr / Erst werden 
Block- und Folkloristische Tänze 
angeboten (keine Paartänze)

So., 13. Oktober
Sing- und Tanznach-
mittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 – 17 Uhr / beginn mit 
Kaffeetafel, es darf gesungen und 
getanzt werden

EVENTS IN RASTATT UND DER REGION

Wohin im Oktober? Termine für Senioren
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Mo., 14. Oktober
Gesprächskreis mit Wolf-
gang Letz
Rossi-Haus, 14.30 Uhr

Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr

Gymnastikkurs in Ko-
operation mit dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Di., 15. Oktober
Beratung Handy/Inter-
net 55+
Rossi-Haus, 10 Uhr

Spielenachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rheintor-
straße 25, Eingang hinten, 14.30 
– 17 Uhr / Erst Kaffeeklatsch und 
danach Spiel und Spannung

Sprechstunde Senioren-
büro
Rossi-Haus, 10 Uhr

Mi., 16. Oktober
Englisch-Kurs
Rossi-Haus, 9 Uhr
Rossi-Haus, 10.45 Uhr

Folklore Chor mit Dago-
bert Müller
Rossi-Haus, 14 Uhr

Französisch für Anfänger
Rossi-Haus, 14 Uhr

Yoga mit Karin Wahrer
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Do., 17. Oktober
Malkurs „Aquarellmale-
rei mit Jürgen Pfeiffer“
Rossi-Haus, 14 Uhr

Tanznachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-

Do., 24. Oktober
Café Kontakt
Rossi-Haus, 15 Uhr

Kunsthandwerk mit dem 
Verein Kunst & Inklusion 
e.V.
Rossi-Haus, Seniorenbüro, 16.30-
18.30 Uhr, Infos und Anmeldung: 
0178 / 8 065 392

Tanznachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 – 17 Uhr / Erst werden 
Block- und Folkloristische Tänze 
angeboten (keine Paartänze)

Sa., 26. Oktober
Tanz mal wieder, Motto 
„Fesches Oktoberfest“
Saal der Offenen 'Tür, Rheintorstr. 
25, 14 Uhr

Konzert des Floklore-
Chor des Seniorenbüros
Rossi-Haus, 18 Uhr

Mo., 28. Oktober
Gesprächskreis mit Wolf-
gang Letz
Rossi-Haus, 14.30 Uhr

Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr

Gymnastikkurs in Ko-
operation mit dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Di., 29. Oktober
Beratung Handy/Inter-
net 55+
Rossi-Haus, 10 Uhr

torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 – 17 Uhr / Erst werden 
Block- und Folkloristische Tänze 
angeboten (keine Paartänze)

Café Kontakt 
Rossi-Haus, 15 Uhr

Mo., 21. Oktober
Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr

Gymnastikkurs in Ko-
operation mit dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Di., 22. Oktober
Beratung Handy/Inter-
net 55+
Rossi-Haus, 10 Uhr

Spielenachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rheintor-
straße 25, Eingang hinten, 14.30 
– 17 Uhr / Erst Kaffeeklatsch und 
danach Spiel und Spannung

Sprechstunde Senioren-
büro
Rossi-Haus, 10 Uhr

Mi., 23. Oktober
Englisch-Kurs
Rossi-Haus, 9 Uhr
Rossi-Haus, 10.45 Uhr

Folklore Chor mit Dago-
bert Müller
Rossi-Haus, 14 Uhr

Französisch für Anfänger
Rossi-Haus, 14 Uhr

Yoga mit Karin Wahrer
Saal DRK-Seniorenwohnanlage, 
9 Uhr

Termine für Senioren

Der Treffpunkt für Senioren
in unserer Gemeinde

Seniorentagesstätte

Elchesheimer Str. 1
76479 Steinmauern

Sie möchten gerne mehr wissen?
Kommen Sie doch einfach zu einem kostenlosen

und unverbindlichen Schnuppertag vorbei.
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Unser hauseigener Fahrdienst übernimmt täglich
die An- und Rückfahrt unserer Tagesgäste in

einem auch für Rollstuhlfahrer geeigneten Bus. 

Telefon 07222/40 14 22 · Fax 07222/40 14 23
Mobil 0170/5 44 66 16

www.sonnenschein-tagesstaette.de

[Fortsetzung von Seite 51]

Sa, 26. Oktober 
17.00 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend, Herz-Jesu Dörfel

So, 27. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier der 
kroatischen Mission, Herz-Jesu 
Dörfel
10.00 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst in der Thomasgemeinde 
mit der Herz Jesu Gemeinde, 
Evangelische Thomaskirche

Zwölf Apostel
So, 29. September 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Zwölf 
Apostel

Do, 3. Oktober Tag der 
deutschen Einheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache, Maria 
Königin

Fr, 4. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Maria Königin

Sa, 5. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend in polnischer Sprache, 
Maria Königin

So, 6. Oktober Erntedank-
fest
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Zwölf 
Apostel

Do, 10. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache, Maria 
Königin

Fr, 11. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Maria Königin

Sa, 12. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend in polnischer Sprache, 
Maria Königin

So, 13. Oktober 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Zwölf 
Apostel

Do, 17. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache, Maria 
Königin

Fr, 18. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Maria Königin

Sa, 19. Oktober 
17.00 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend, Zwölf Apostel
18.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend in polnischer Sprache, 
Maria Königin

So, 20. Oktober 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, 
Zwölf Apostel

Mi, 23. Oktober 
18.00 Uhr "Zeit zu beten": 
Eucharistische Anbetung und 
Beichte, Zwölf Apostel

Do, 24. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache, Maria 
Königin

Fr, 25. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Maria Königin

Sa, 26. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend in polnischer Sprache, 
Maria Königin

So, 27. Oktober 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Zwölf 
Apostel
17.00 Uhr Abschluss der Rosen-
kranzandachten, Maria Königin

Glaube 
in der Stadt
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Mit freundlicher Unterstützung von

Entdecke den neuen RA³- GUTSCHEIN

Jetzt im handlichen Kartenformat www.rastatt-hoch-drei.de

Auflösung siehe Seite 71
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(07222 - 59686 17) sowie mit ärztlicher Verordnung möglich.
Bei Fragen steht Ihnen die RTV-Geschäftsstelle unter 07222 – 
32361 gerne zur Verfügung!

Mit Musik geht alles besser 
Line Dance trifft Rounds (Kreistänze) 
Tanznachmittag der Line Dance-Gruppe (Modern Line Dance) 
und der „Tanz Dich Fit“-Gruppe des Rastatter Turnverein am 
Samstag, 09. November 2024:
Genieße die Musik und die Bewegung. Tanzen bringt den 
Kreislauf  in Schwung, hält die Gelenke fit, fördert die Kon-
zentrationsfähigkeit, dient der Balance und beschert ein unter-
haltsames Gemeinschaftserlebnis. Tanzen ist Bewegung und 
Bewegung ist Leben.
Line Dance ist nicht nur Country und Western-Style. Wir 
tanzen u.a. auch auf  Oldies von Rock und Pop, auf  Rumba, 
Cha-Cha-Cha, Mambo, Samba, zu leichten Choreographien in 
Linienaufstellung. Jede*r tanzt für sich, aber doch alle gemein-

SPORT IN DER STADT

Der Rastatter Turnverein 1846 e.V. informiert www.rastatter-tv.de

Schwimmen & Gymnastik im Cuppamare 
Ab 7. Oktober 2024 steht das Cuppamare exklusiv Rastatter 
Schulen & Vereinen zur Verfügung.
Der RTV wird neben den Schwimmgruppen (Nachwuchs-, 
Hobby- und Wettkampfgruppen sowie Masters) auch wieder 
Rehasport im Wasser sowie Wassergymnastik- und Aqua Fit-
ness - Kurse anbieten. Ebenso wird es samstags von 11 bis 
13.30 Uhr ein "Freies Schwimmen" für RTV-Mitglieder geben.

Freies Schwimmen: Samstag, 11 bis 13.30 Uhr
Voraussetzung für die Teilnahme beim „Freien Schwim-
men“ ist eine Mitgliedschaft beim Rastatter TV oder 
der DLRG Rastatt sowie vorherige Anmeldung unter  
www.rastatter-tv.de/sportangebote/schwimmen. Zur besseren 
Planung bitten wir Sie sich zu jedem Termin, an welchem Sie 
teilnehmen möchten, separat anzumelden!

Wassergymnastik: Montag, 10.15 bis 11 Uhr

Aqua Fitness: Montag, 11.15 bis 12 Uhr sowie Donnerstag, 
17 bis 18 Uhr. Auch für Nichtmitglieder! Die Anmeldung zu 
beiden Kursangeboten finden Sie hier: 
www.rastatter-tv.de/sportangebote/gesund-
heitskurse

Schwimmen - Nachwuchsgruppen: Dienstag 
& Donnerstag,  17 bis 18 Uhr, Teilnahme nur 
nach Absprache mit Elias Focht, eliasfocht@
icloud.com

Schwimmen - Hobbygruppen: Dienstag, 18 
bis 19.30 Uhr & Mittwoch,  17 bis 18 Uhr, Teil-
nahme nur nach Absprache mit Tamara App, 
hobby@rtv-schwimmen.de

Schwimmen - Wettkampfgruppen: Teilnah-
me nur nach Absprache mit Elias Focht, elias-
focht@icloud.com

Schwimmen - Masters: Teilnahme nur nach 
Absprache mit Reiner Lang, lang.rein@t-on-
line.de

Rehasport Orthopädie im Wasser: Mitt-
woch, 11.15 bis 12 Uhr / 12.15 bis 13 Uhr so-
wie Donnerstag, 11 bis 12 Uhr. 
Die Teilnahme am Rehasport ist nur nach 
vorheriger Absprache mit der Geschäftsstelle 
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SPORT IN DER STADT

Der Rastatter Turnverein 1846 e.V. informiert www.rastatter-tv.de

sam. Die Tänze der ersten und zweiten Stufe sind leicht zu er-
lernen, sodass sich auch schnell Erfolgserlebnisse einstellen. 
Kreistänze zusammen mit der „Tanz dich Fit“-Gruppe (Ältere:  
Best Agers) runden das Programm ab.
Wo: RTV-Sporthalle, Jahnallee 20, Rastatt 
Wann: 09.11.2024, 13 bis 17.30 Uhr
Solltest Du über Vorkenntnisse aus Gymnastik, Tanz, Aerobic 
verfügen, kannst Du auf  jeden Fall gut mittanzen. Schnuppern 
ist angesagt.  Interessierte,  „einfach so zum Zuschauen“ sind 
ebenso willkommen. Im Anschluss treffen wir uns zum Aus-
tausch ab 17.30 Uhr im Vereinsrestaurant „Wie daHeim“ im 
RTV-Stadion und lassen den Nachmittag ausklingen.
Weitere Infos bei: Karin Wahrer, Tel.-Nr. 0722221674, Mail: 
kwahrer@web. de und Ingrid Schwarz, Tel.-Nr. 0722222401, 
mail: ingridschwarz.info@t-online.de
Bitte mitbringen: bequeme Schuhe mit glatter Sohle, Getränk
Daher: Vermisse niemals eine Chance zu Tanzen!

RTV-Nachrichten | September 2024 | 
Online Ausgabe

Die dritte Ausgabe 2024 der RTV-Nachrichten ist nun online.
Die RTV-Familie war wieder einmal sehr aktiv und hat so eini-
ges zu berichten. Nachberichte zu Wettkämpfen, Veranstaltun-
gen und sonstiges Wissenswertes, lassen Sie sich überraschen.
Sie können die  Ausgabe auf  der RTV-Homepage unter www.
rastatter-tv.de aufrufen. Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!

Freie Plätze im Kursprogramm:  
Jetzt anmelden!

Sie möchten schon länger mehr Bewegung in Ihren Alltag 
holen und wurden bisher vom inneren Schweinehund aufge-
halten? Dann am besten jetzt das Kursprogramm des RTV 
durchstöbern und direkt anmelden: Ihnen wird wie gewohnt 
ein vielfältiges Fitness- und Bewegungsprogramm aus dem Be-
reich Gesundheitssport geboten.
In einigen Kursen sind noch letzte Plätze frei. Melden Sie sich 
jetzt an!
Das komplette Kursprogramm finden Sie hier: www.rastatter-
tv.de/sportangebote/gesundheitskurse.
Fragen beantwortet Ihnen gerne das Team der Geschäftsstelle 
unter Tel. 07222 32361

„Alles beginnt mit der Entscheidung, es zu versuchen“

Modern Dance & Fitness beim RTV: 
Jetzt anmelden und dabei sein!
Der nächste Kurs findet ab dem 
1.10.2024 jeden Dienstag von 19 
bis 20.30 in der Anne Frank Schule 
statt. Ein Schnuppertraining ist je-
derzeit möglich!
Nähere Infos sowie die Anmeldung 
findest Du auf  der RTV-Homepage 
unter www.rastatter-tv.de/sport-
angebote/tanz.
Wir freuen uns auf  Dich!

Lust auf Volleyball? Mitspieler gesucht!
Die Mixed- und Hobbymannschaften des Rastatter TV suchen 
MitspielerInnen, die motiviert sind und Freude haben  im Team 
zu spielen! Die Grundtechniken Pritschen, Baggern und Schla-
gen sollten vorhanden sein, damit es gleich losgehen kann!
Spielmöglichkeiten gibt es dienstags von 19.30 bis 21.30, Trai-
ningsmöglichkeiten donnerstags von 19.30 bis 21.30, jeweils in 
der neuen Sporthalle der Karlschule.
Für weitere Informationen bitte bei Rolf  Döhrer unter 07222-
21699 anrufen.

Scanne doch einfach mal den QR Code und schau dir an, was wir in unserem 
letzten Workshop erarbeitet haben.
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Zubereitung:
Zunächst den Kürbis waschen, entkernen und in grobe Stücke schneiden. Bei 
200°C Umluft ca. 25 Minuten im Ofen garen, bis er schön weich ist. Anschließend 
mit etwas Wasser pürieren. Zur Seite stellen und abkühlen lassen.
In einer Schüssel Trockenhefe mit Mehl, Salz und Zucker vermengen. Kürbispüree 
und lauwarmes Wasser hinzugeben und alles zu einem Hefeteig kneten. Diesen an 
einem warmen Ort 60 Minuten ruhen lassen.
Den Teig anschließend in 8 Stücke teilen Kugeln formen. Jede Kugel nun mit dem 
Küchengarn so überkreuz mehrmals umwickeln, dass das typische Kürbismuster 
entsteht. Weitere 20 Minuten gehen lassen. 
Die Kürbisteiglinge nun optional mit Eigelb bestreichen und im vorgeheizten 
Backofen bei 160°C Umluft 20 Minuten backen. 
Das Küchengarn entfernen, je ein Stück einer Salzstange als Kürbisstiel mittig an-
bringen und die feinen Kürbisbrötchen genießen.

Zutaten:

300g Hokkaidokürbis

470g Dinkelmehl 630

ein Päckchen Trockenhefe

100 ml Wasser lauwarm

ein TL Salz

eine Prise Zucker

optional ein Eigelb zum Be-
streichen

2-3 Salzstangen

Küchengarn

Rezepte
der Region

HERBSTZEIT – KÜRBISZEIT

Feine Kürbisbrötchen 
(8 Stück)

Zubereitung:
Butter und Zucker schaumig rühren. Kürbispüree 
und Eier dazugeben und unterrühren. Alle wei-
teren Zutaten hinzufügen und einen geschmeidi-
gen Teig herstellen. Diesen anschließend in Muf-
finförmchen geben. 
Bei 190°C Umluft ca. 15 Minuten im Ofen backen.

Schnelle Kürbismuffins
(ca. 10 Stück)

Texte und Bilder: Juliane Mühlbauer
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Rezepte
der Region

HERBSTZEIT – KÜRBISZEIT

Zubereitung:
Zunächst den Backofen auf  220°C Umluft vorhei-
zen. Den Kürbis entkernen, in halbe Ringe schnei-
den und in eine große Schüssel geben. Zwiebel, 
Knoblauch, Peperoni und Ingwer fein hacken und 
gemeinsam mit den Kirschtomaten zum Kürbis 
geben. Sesamöl und Olivenöl hinzufügen. Ab-
schließend mit Salz und Pfeffer würzen, alles gut 
miteinander vermengen und auf  ein Backblech ge-
ben. 20 Minuten im Ofen garen.
In der Zwischenzeit alle Zutaten aus Teil 2 bis auf  
den Feta in eine Schüssel geben, gut miteinander 
vermengen und auf  dem gegarten Gemüse vertei-
len. Nun den Feta grob hacken und darübergeben. 
Weitere 20 Minuten im Ofen backen

Zutaten Teil 1:

ein mittelgroßer Hokkaido-
Kürbis

eine große Zwiebel

eine Knoblauchzehe

zwei Peperoni mittelscharf

10g Ingwer

10 Kirschtomaten

3 EL Sesamöl

3 EL Olivenöl

Salz und Pfeffer

Zutaten Teil 2:

Abrieb einer Zitrone

ein halbes Bund Petersilie 
gehackt 

3 EL Walnüsse gehackt

3 EL Kürbiskerne

3 EL Sonnenblumenkerne

3 EL Sesam weiß

optional je ein EL Haselnüsse, 
Cashewkerne und Mandeln

100g Parmesan gerieben

150g Feta

Herzhafter Ofenkürbis
mit Feta, Peperoni und Ingwer

Zubereitung:
Butter und Zucker schaumig rühren. Kürbispüree 
und Eier dazugeben und unterrühren. Alle wei-
teren Zutaten hinzufügen und einen geschmeidi-
gen Teig herstellen. Diesen anschließend in Muf-
finförmchen geben. 
Bei 190°C Umluft ca. 15 Minuten im Ofen backen.

Zutaten:

300g Kürbispüree frisch oder 
aus dem Glas

200g Dinkelmehl 630

150g Butter

110g brauner Zucker

2 Eier

½ TL Salz

2 TL Backpulver

ein EL Zimt

ein Päckchen Vanillinzucker

optional ein EL Pumkin Spice 
Gewürz

Schnelle Kürbismuffins
(ca. 10 Stück)
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kunftsprojekt abgestimmt. Am Ende belegte das Hospiz 
Kafarnaum mit 345 Stimmen den ersten Platz und erhielt 
somit die großzügige Spende aus den Händen von Filial-
leitung Bianca Obirseanu und Mitarbeiterin Saara Attia. 
„Als Team freuen wir uns sehr über den ersten Platz und 
die damit verbundene Spende. Wir möchten mit der Spen-
de die Ausstattung unserer Station verbessern, um den 
schwerkranken Menschen die verbleibende Lebenszeit so 
schön und lebenswert wie möglich zu gestalten. 
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei allen, die sich 
im Rahmen der Initiative engagiert und für das Hospiz Ka-
farnaum abgestimmt haben.“, erklärt Kratzer. 

MITTELBADEN FÜREINANDER
Spende über 600 Euro

Erster Platz für das Hospiz Kafarnaum 
bei der dm-Zukunftsinitiative 
Im Rahmen der Initiative „Lust auf  Zukunft – Das Mitei-
nander gestalten“ unterstützt dm Zukunftsthemen aus Ge-
sellschaft, Ökologie, Gesundheit sowie Soziales und Kultur. 
Das Hospiz Kafarnaum wurde aufgrund des Votings der 
Kundinnen und Kunden mit dem ersten Platz geehrt und 
erhält eine Spende von 600 Euro. 
Große Freude im dm-Drogeriemarkt in Gaggenau: am 3. 
September konnten Carolin Kratzer, Kaufmännische Lei-
tung Hospiz, und Filomena Strolz, stellvertretende pfle-
gerische Leitung, einen dm-Spendenscheck in Höhe von 
600 Euro entgegennehmen. 
Im Rahmen der Initiative „Lust auf  Zukunft - Das Mi-
tei-nander gestalten“ unterstützte der Drogeriemarkt dm 
deutschlandweit rund 3.000 Projekte. dm-Teams aus 2.100 
dm-Märkten wählten pro Markt zwei lokale Initiativen 
aus, die im Hinblick auf  die dm-Zukunftsthemen Gesell-
schaft, Ökologie, Gesundheit sowie Soziales und Kultur 
eine besondere Rolle spielen. Für diese konnte über einen 
Zeitraum von drei Wochen abgestimmt werden. 
Rund 621 Kundinnen und Kunden hatten in den vergan-
genen Wochen im Markt und online für ihr Wunsch-Zu-

Foto v.l.n.r.: Saara Attia (Filialmitarbeiterin), Filomena Strolz (stell-
vertretende pflegerische Leitung), Carolin Kratzer (kaufmännische Lei-
tung Hospiz), Bianca Obirseanu (Filialleitung) 
 Fotonachweis: A. Dey/ Klinikum Mittelbaden 

Die Besucher erfahren von untergegangenen Orten, verhee-
renden Überschwemmungen, Helden und Bösewichten. Es 
werden lustige Anekdoten sowie zum Nachdenken anregende 
Geschichten erzählt. Dabei zeigt sich auch der ein oder andere 
stille Zeuge aus einer längst vergangenen Zeit.  
Die Führung dauert rund drei Stunden, der Treffpunkt ist um 
11 Uhr gegenüber vom Gasthaus Anker, Fährstraße 56 in Rast-
att-Plittersdorf.
Anmeldung bei der Tourist-Information an der Pagodenburg, 
Kapellenstraße 34, Tel. 07222 972-1220, E-Mail: tourist-
info@rastatt.de. Platzreservierungen auch online unter:  
www.tourismus-rastatt.de/fuehrungen-2024. 

Einladung zur Herbstversammlung  
am 13. Oktober 

Zu unserer diesjährigen Herbstversammlung möchten wir ne-
ben unseren Mitgliedern ganz besonders auch wieder interes-
sierte sowie von Blindheit oder Sehbehinderung betroffene Per-
sonen recht herzlich einladen. Die Veranstaltung führen wir am
Sonntag, den 13. Oktober, Beginn 11 Uhr im Parkrestaurant, 
Poststr. 21 in Rastatt durch. Die Bushaltestelle Schlossgalerie 
befindet sich nahe dem Versammlungslokal.
Wenn es Sie interessiert, dann erfahren Sie an diesem Tage al-
les über neues im Verein, über Hilfsmittel und vieles mehr. Na-
türlich erhalten Sie auch Informationen über weitere Termine 
der Bezirksgruppe.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann besuchen Sie uns ein-
fach unverbindlich. Für eine konkrete Planung wird um Anmel-
dung bis spätestens Montag, 7. Oktober bei Bezirksgruppenlei-
ter Hans Hobl, Friedrichstr. 26, 76461 Muggensturm gebeten: 
Telefon, 07222 51884 Oder E-Mail: hans.hobl@web.de

Am Freitag, 25. Oktober von 19 bis 22 Uhr

Spooky Flohmarkt
Der Elternbeirat des Kindergartens Heilig-Kreuz in Rastatt 
veranstaltet am 25. Oktober von 19 bis 22 Uhr einen Spooky 
Flohmarkt, auf  dem jedoch nur Frauen verkaufen dürfen.
Verkauft werden darf  alles an Kleidung, Taschen und Co. und 
auch die Sachen der Kinder.
Wer verkleidet erscheint, bekommt ein Getränk gratis und 
gewinnt vielleicht sogar unseren 1. Platz beim Kostümwettbe-
werb.

Am Samstag, 19. Oktober um 17.30 Uhr

Familienführung durch die Kasematten 
Die Tourist-Info Rastatt lädt Entdecker ab acht Jahren und 
ihre Familien am Samstag, 19. Oktober, um 17.30 Uhr, zu einer 
Führung durch die unterirdischen Reste der Kasematten ein. 
Hierbei wird die Geschichte der Kasematten aus der Festungs-
zeit kindgerecht erläutert und erklärt.
Die Veranstaltung dauert rund eineinhalb Stunden. Festes 
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zahl liegt bei sechs Personen. 
Treffpunkt und Anmeldung bei der Tourist-Information an der 
Pagodenburg, Kapellenstraße 34, Tel. 07222 972-1220, E-Mail: 
touristinfo@rastatt.de oder online unter: www.tourismus- 
rastatt.de/fuehrungen-2024.
Eine Teilnahme mit Rollstuhl und Rollator ist möglich. Die 
Führung kann auch als Gruppe gebucht werden. 

-
-

-
-

Monteur/in
 im Außendienst
Vorne mit dabei.

-

-

Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

personal@basigas.de

Schuhwerk wird empfohlen. Kinder dürfen nur in Begleitung 
eines Erwachsenen teilnehmen. Treffpunkt ist am Eingang der 
Kasematten in der Militärstraße 11. 
Die Kinder- und Familienkarte Rastatt kann eingelöst wer-
den. Eine Anmeldung ist erforderlich bei der Tourist-Infor-
mation an der Pagodenburg, Kapellenstraße 34, Tel. 07222 
972-1220, E-Mail: touristinfo@rastatt.de oder online unter:  
www.tourismus-rastatt.de/fuehrungen-2024.

Vortrag mit Psychoonkologin Petra Möller

 „Sport nach Krebs“ 
„Sport nach Krebs - Sensibilisierung und Körperfindung“ lau-
tet das Thema eines Vortrags, zu dem die Selbsthilfegruppe 
„Aktiv gegen Krebs“, Rastatt und Umgebung, am Dienstag, 
22. Oktober, in den Gruppenraum der Johanneskirche in der 
Franz-Philipp-Straße 17 in Rastatt einlädt. Psychoonkologin 
und Logotherapeutin Petra Möller gibt einen Einblick in die 
Bedeutung körperlicher Aktivität bei von Krebs Betroffenen. So 
können Sport und Bewegung ergänzend zur medizinischen und 
psychosozialen Betreuung dazu beitragen, die Leistungsfähig-
keit zu steigern, Kraft, Beweglichkeit und Selbstbewusstsein zu 
geben sowie Nebenwirkungen zu reduzieren. Alle Interessier-
ten sind willkommen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Info: www.aktiv-gegen-krebs.com

Am Dienstag, 15. Oktober

Führung durch die katholische Kirche  
St. Alexander 
Gemeinsam mit Stadtführer Werner Hudelmaier haben Inter-
essierte am Dienstag, 15. Oktober, um 16.30 Uhr die Gelegen-
heit, die barocke katholische Stadtkirche St. Alexander näher 
kennenzulernen. Das Kircheninnere ist geprägt durch kunst-
volle Altäre und Altarbilder, beeindruckende Skulpturen und 
zahlreiche Ausschmückungen. Auch die historische Stieffell-
Orgel ist einen Besuch wert. 
Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden, die Mindestteilnehmer-

Bei der Familienführung der Tourist-Info Rastatt wird die Geschichte der 
Kasematten anschaulich erläutert.  Foto: Paul Gärtner. 

Stadtkirche St. Alexander Foto: Paul Gärtner
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Zu unserem Service gehören Reparaturen von Großuhren 
aller Art inklusive Hol-und-Bring-Service, Reparaturen von 
Armbanduhren aller Art, Reparaturen und Anfertigung von 
Schmuck, Batterieservice, Trauringe individuell nach Ihren 
Wünschen wie auch die Anfertigung von Armbanduhren in 
Kleinstserien.
Sie erreichen uns in Kuppenheim in der Friedrichstraße 27 
und unter 07222 / 48344.

Juwelier Gorondzielski: Uhrmachermeisterwerkstatt

Präzision durch Lasertechnik Foto: privat

ANZEIGE

Bericht der Rastatter Tischtennisvereine 

Die erste Damenmannschaft der TTF Rastatt bestreiten in der 
3. Bundesliga Süd im Oktober bereits ihren zweiten Doppel-
spieltag. Am Samstag 12. Oktober spielen die TTF ab 17 Uhr 
zu Hause gegen den TuS Fürstenfeldbruck II, am Sonntag den 
13. Oktober gastiert das Team der DJK Sportbund Stuttgart ab 
14 Uhr in der Sporthalle des Ludwig Wilhelm-Gymnasiums.
Im ersten Spiel gegen Fürstenfeldbruck sind beide Punkte fest 
eingeplant, dennoch darf  die Partie nicht auf  die leichte Schul-
ter genommen werden. Spielentscheidende Vorteile erhoffen 
sich die TTF im vorderen Paarkreuz. Das Team aus Stuttgart 
verfügt in Alexandra Schankula und Bao Chau Nguyen über ein 
starkes Topduo das nur schwer zu bezwingen sein wird. Hier 
sind Rastatts Führungsspielerinnen Alina Vydruchenko und 
Kateryna Kiziuk gefordert. Reicht es am Ende zumindest zu 

einer Punkteteilung? Mit den eigenen Fans im Rücken soll der 
Heimvorteil positiv genutzt werden. Punktgewinn
Die zweite Damenmannschaft der TTF absolviert in der Ver-
bandsoberliga Gruppe 1 am 5. Oktober das südbadische Derby 
bei den TTSF Hohberg. Spielen die Rastatter Damen in Best-
besetzung sollten hier beide Punkte gewonnen werden.
Die erste Herrenmannschaft der TTF Rastatt ist in der Ver-
bandsliga Südwest zunächst zwei Mal auswärts im Einsatz. Am 
5. Oktober bei den FT V. 1844 Freiburg III und am 12. Okto-
ber bei den TTSF Hohberg III. Die Heimreise soll in beiden 
Spielen mit zwei Punkten im Gepäck angetreten werden. Am 

letzten Oktoberwochenende haben die TTF zu Hause einen 
Doppelspieltag mit den beiden Partien gegen den TTC GW 
Konstanz (am 26. Oktober um 17 Uhr) und am 27. Oktober um 
14 Uhr gegen den TTC Willstätt. In beiden Partien sind die 
TTF als Favorit zu sehen,
In der Landesklasse Gruppe 9 kämpfen die TTF Rastatt II am 
Sonntag den 6. Oktober im reizvollen Bezirksderby bei der 
Spvgg Ottenau III um die Punkte.
Die dritte Damenmannschaft bestreitet in der Landesklasse 
Gruppe 9 am Samstag den 12. Oktober ab 14 Uhr ihr erstes 
Saisonspiel gegen den TTC Friesenheim II
Der TTC Rauental ist in der Verbandsliga Südwest mit einem 
9:5 Heimsieg gegen den TTC Singen optimal in die Saison ge-
startet. Auch ohne die neue Nummer eins Abdelbasset Chai-
chi bewiesen die Barockstädter eine tolle Moral und zwangen 
den Gegner in die Knie. Am Sonntag den 6.Oktober ab 13 Uhr 
empfängt das Team die dritte Mannschaft der TTSF Hohberg, 
am 27. Oktober geht es gegen den TTC GW Konstanz um die 
Punkte. Der Einsatz von Chaichi ist in beiden Partien fraglich. 
Natürlich wäre es mit seiner Unterstützung leichter gegen 
beide Gegner zu punkten. Mit dem Kampfgeist und der tollen 
Moral aus der ersten Partie gegen Singen scheint aber alles 
möglich.
Der Rastatter TTC ist in der Herren Bezirksklasse im Oktober 
nur einmal im Einsatz. Am Freitag den 25.Oktober führt die 
Reise ins Murgtal. Gegner ist ab 20.30 Uhr der TV Gernsbach. 
Hier will man möglichst beide Punkte mitnehmen.

von links: Ariel Barbosa, Anna Gaiser, Alina Vydruchenko, Kateryna Kiziuk 
und Elisabeth Wormuth. Foto: Volker Arnold

von links: Alexander Immler, Philipp Vater, Carlo Clemense, Miguel Rodri-
guez, Dominik Mock und Vincent Westermann.         Foto: Alexander Opolka
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RReehhaabbiilliittaattiioonnssssppoorrtt    iinn  RRaassttaatttt,,  BBaaddeennBBaaddeenn  uunndd  KKuuppppeennhheeiimm

RRTTVVGGeesscchhääffttsssstteellllee 0077222222    3322336611
JJaahhnnaalllleeee  2200 iinnffoo@@rraassttaatttteerrttvv..ddee
7766443377  RRaassttaatttt MMoo..    FFrr..::  99..0000    1166..0000  UUhhrr

• Innere Medizin
Sport nach Krebs & Lungensport

• Orthopädie
Gymnastik in der Sporthalle & im Wasser

• Neurologie
• Motopädagogik für Kinder

WWiirr  bbeerraatteenn  SSiiee  ggeerrnnee!!

AAllllee  RReehhaassppoorrtt    AAnnggeebboottee  
ddeess  RRTTVV  ssiinndd  mmiitt  äärrzzttlliicchheerr  

VVeerroorrddnnuunngg  kkoosstteennffrreeii!!

Am Sonntag, 12. Oktober um 14 Uhr

Stadtführung entlang des Revolutions-
pfads
Den Spuren der Freiheitsbewegung von 1848/49 folgt eine 
Stadtführung, zu der die Tourist-Info Rastatt am Sonntag, 12. 
Oktober um 14 Uhr, einlädt. Auf  dem Weg liegen Schauplät-
ze der badischen Revolution. Begleitende historische Fakten 
vermitteln das Demokratieverständnis jener Zeit. Teilnehmer 
können so das Ringen um die Freiheit vor Ort nachempfinden.

Die Stadtführung dauert ca. 1,5 Stunden und beginnt um 14 
Uhr. Treffpunkt und Anmeldung bei der Tourist-Information 
an der Pagodenburg,
Kapellenstraße 34, Tel. 07222 972-1220, E-Mail: tourist-
info@rastatt.de oder online unter: www.tourismus- 
rastatt.de/fuehrungen-2024.

InternetCafé 55+ Monatsthema Oktober: 

Anschaffung eines Handys
Wichtige technische Daten: Betriebssystem, Kauf  oder Vertrag, 
Zubehör. Nach einem Kurzvortrag am 1. Oktober um 10 Uhr 
haben Sie die Möglichkeit diese Informationen mit erfahrenden 
Handynutzern zu vertiefen. Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr 
findet die Beratung rund um Smartphone und Computer statt. 
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit Ihre Zugangsdaten und die 
PIN zu Ihrer SIM Karte mit, damit wir Ihnen helfen können. 
Diese Veranstaltungen finden im Rossi-Haus Rastatt, Herren-
straße 13, statt.

Kostümführung am Freitag, 11. Oktober:

Mit dem Nachtwächter durch Rastatt
Mit Dreispitz und Laterne geht es am Freitag, 11. Oktober, ab 
19 Uhr bei der Kostümführung der Tourist-Information mit 
dem Rastatter Nachtwächter durch die Stadt. Wer ihn beglei-
tet, wird in längst vergangene Zeiten versetzt: Während die 
Bürger ruhig schliefen, wachte er, um die Stadt vor Unheil zu 
bewahren. Der abendliche Rundgang führt durch den histori-
schen Stadtkern. 
In rund eineinhalb Stunden erfahren die Teilnehmer viel Wis-

senswertes über die Residenzstadt und das Leben am Hof  des 
Markgrafen. 
Treffpunkt und Anmeldung bei der Tourist-Information an 
der Pagodenburg, Kapellenstraße 34, Tel. 07222 972-1220, 
E-Mail: touristinfo@rastatt.de; Reservierungen auch unter:  
www.tourismus-rastatt.de/fuehrungen-2024.

Sparkasse
Rastatt-Gernsbach

Der Sparkassen-
Privatkredit 
mit Top-Beratung.
Setzen Sie auf verantwortungs-
volle Beratung statt auf gut 
gemeinte Ratschläge.

Über Kredite
sprechen?
Besser mit uns.

Der passende Kredit  
zum richtigen Zeitpunkt

Die Einrichtung für die neue Wohnung ist teurer als ge-
dacht. Oder ein größeres Auto muss her, weil sich Nach-
wuchs ankündigt. Es gibt Momente im Leben, da lässt sich 
eine größere Investition nicht mehr aufschieben. Reicht das 
gesparte Geld auf  dem eigenen Konto nicht aus, hilft Ihnen 
der Sparkassen-Privatkredit dabei, dennoch Ihre Träume 
zu verwirklichen.
Setzten Sie auf  verantwortungsvolle Beratung statt gut 
gemeinte Ratschläge. Denn mit der Sparkasse finanzieren 
Sie Ihr Vorhaben nicht nur sicher und schnell, sondern 
auch transparent und flexibel. Online unter spk-rastatt-
gernsbach.de oder in der Filiale.

ANZEIGE

Historische Darstellung der Ereignisse in Rastatt.  Foto: Stadt Rastatt
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SPORT IN DER STADT

Der Rastatter SC/DJK im Rück- und Ausblick www.rsc-djk.de

Rastatter SC/DJK – SV Vimbuch 2:1
Bei optimalen Fußballwetter gastierte vergangenen Sonntag der SV 
Vimbuch bei uns im Münchfeld. Schon vor Spielbeginn war klar, dass 
uns eine schwierige Heimaufgabe bevorsteht. Schließlich musste 
Cheftrainer Robert Höschele auf  wichtige Spieler (Vedran Malecki, 
David Dorsner und Lars Jung) verzichten. Aufgrund unseres breiten 
Kaders standen Robert Höschele jedoch genügend hochwertige Op-
tionen zur Verfügung. 
Die Anfangsphase des Spiels begann ausgeglichen. Man merkte bei-
den Mannschaften an, dass sie nicht zu früh ein zu großes Risiko 
eingehen wollten. Nach ungefähr 15 Minuten war die Abtastungs-
phase jedoch vorbei und das Spiel nahm immer mehr an Fahrt auf. In 
der 18. Spielminute hatte unser Stürmer Philipp Kuhn die Führung 
auf  dem Fuß. Allerdings konnte der gegnerische Torwart seinen 
Schuss rechtzeitig entschärfen. Von da an wurde unsere Mannschaft 
immer spielbestimmender und setzte die Gäste weiter unter Druck. 
Man schaffte es jedoch nicht aus einer Vielzahl an Chancen Profit zu 
schlagen und ging mit einem 0:0 in die Halbzeitpause. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte erhöhten die Gäste das Tempo. In der 
56. Minute dann der Schock. Nach einem missglückten Klärungs-
versuch landet der Ball vor den Füßen von Tom Gartner, der frei vor 
dem Tor zum 0:1 einschiebt. Ähnlich wie vergangenen Spieltag ließ 
sich unsere Mannschaft von diesem plötzlichen Rückschlag jedoch 
nicht beirren. Als in der 68. Minute der Ball innerhalb des gegneri-
schen Strafraums einem Vimbucher Verteidiger an die Hand springt, 
zögerte der Unparteiische nicht lange und zeigte auf  den Punkt. 
Vladimir Bacic verwandelte souverän unten links zum zwischenzeit-
lichen 1:1. Nur sieben Minuten später wurde unser Stürmer Philipp 
Kuhn im Strafraum gefoult und der Unparteiische zeigte erneut auf  
den Punkt. Wieder war es Bacic der an den Punkt trat und per Straf-
stoß das 2:1 erzielte. In den letzten Minuten merkte man den Gästen 
an, dass sie das Spiel noch nicht aufgegeben hatten. Der SV Vimbuch 
warf  nochmal alles nach vorne. In der Nachspielzeit kam es dann 
erneut zu einem Schockmoment. Nachdem die Gäste einen gefähr-
lichen Ball in den Strafraum spielten, kam es beim Klärungsversuch 
zu einem heftigen Zusammenstoß zwischen unserem Torwart Lars 
Merkel und dem Torschützen Tom Gartner. Da unser Torwart zu-
erst am Ball war, zückte der Unparteiische aufgrund des harten Ein-
steigens den roten Karton. Kurz danach pfiff  der Unparteiische die 
Partie ab.

Sparkassen Cup 2024
Am Wochenende, 07.09.2024 + 08.09.2024, lud der Rastatter SC/
DJK e.V. erstmals zu Sparkassen Rastatt-Gernsbach Cup 2024 ein. 
Die Teilnahme war überwältigend, allein am Samstag waren über 
400 Personen zu Besuch bei diesem Event. 
Das Turnier begann mit der F1- und F2-Jugend. Teilnehmer waren: 

F1-Jugend:  SVK Beiertheim,  SVK Beiertheim 2, FV Malsch, FV 
Ottersdorf  und SpVgg Ottenau, F2-Jugend: SV Kickers Pforzheim, 
Bulacher SC, Karlsruher SV, SpVgg Ottenau und SV Kickers Pforz-
heim 2. Der Sieger der F1-Jugend war nach spannenden Spielen der 
SVK Beiertheim mit 12 Punkten und einer Tordifferenz von +14 
Toren. Der Sieger der F2-Jugend war um ca. 12:15 Uhr ermittelt. 
Die ersten 3 Plätze waren mit 10 Punkten ausgegangen. Nun muss-
te die Tordifferenz entscheiden. Es gewann mit einer Tordifferenz 
von +21 die SV Kickers Pforzheim. Der Nachmittag war nun der 
D-Jugend gewidmet. Um 13:00 Uhr begann das Turnier. Die Teil-
nehmer waren: D-Jugend: SF Eintracht Freiburg, VFB Gaggenau, 
SG Staufenberg, FV Ottersdorf, SV Bühlertal, Rastatter SC/DJK 1, 
Rastatter SC/DJK 2.
Über knapp 300 Zuschauern konnten spannende Spiele Verfolgen 
bis um ca. 17:30 Uhr der Sieger des Sparkassen Rastatt-Gernsbach 
Cup 2024 fest stand. Es siegte in einer imposanten Art und Weise 
der SF Eintracht Freiburg mit 18 Punkten und einer Tordifferenz 
von +12. Der Sonntag begann pünktlich um 09:00 Uhr mit den Tur-
nieren der E1-Jugend und der E2-Jugend. 
Die Teilnehmer waren: 
E1-Jugend: VFB Gaggenau, TSV Loffenau, FV Malsch, Rastatter 
SC/DJK, FV Ottersdorf, SpVgg Ottenau und SV Bühlertal
E2-Jugend: DJK Durlach, SpVgg Ottenau, VFB Gaggenau, Rastat-
ter SC/DJK 2, Rastatter SC/DJK 3 und TSV Loffenau
Die Siegerehrung der E2 begann um 11:15 Uhr leider war an die-
sem Tag „Petrus“ uns nicht gut gesonnen. Unter strömenden Re-
gen wurde der DJK-Durlach mit souveränen 15 Punkten und einer 
Tordifferenz von +15 zum Sieger gekrönt. Hans-Georg Willaredt 
(1.Vorstand RSC/DJK) und Martin Braun (Geschäftsführer RSC/
DJK) gemeinsam mit Oliver Twardy (Turnierleitung) übergaben 
den begehrten Pokal, wie zuvor am Vortag, dem Sieger des 1ten 
Sparkassen Rastatt-Gernsbach Cup 2024. 
Die E-Jugend musste noch etwas kämpfen. Endlich um 13:30 stand 
der Sieger fest. Mit 15 Punkten und einer Tordifferenz von +17 
siegte der FV Ottersdorf. Unter dem tobenden Applaus der über 
300 Zuschauern wurden die Sieger verabschiedet. 
Der Nachmittag wurde nun von der C-Jugend beendet. Die Teilneh-
mer waren: Rastatter SC/DJK, Rastatter SC/DJK 2, FV Bad Roten-
fels, VfR Bischweier und TuS Hügelsheim
Nach herrlichen 2 Tagen zuletzt mit über 150 Zuschauern wurde 
der Sieger um 17:30 geehrt. In Ihrer letzten Amtshandlung an die-
sem regnerischen Tag übergaben Hans-Georg Wilaredt (1.Vorstand 
RSC/DJK) und Martin Braun (Geschäftsführer RSC/DJK) gemein-
sam mit Oliver Twardy (Turnierleitung) dem VfR Bischweier den 
Sparkassen Rastatt-Gernsbach Cup 2024 mit einem Endstand von 
12 Punkten und einer Tordifferenz von +8. Hier entschied das letzte 
Spiel zwischen den VfR Bischweier und dem Rastatter SC/DJK 2 
über den endgültigen Sieg. Unser besonderer Dank gilt der Spar-
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Der Rastatter SC/DJK im Rück- und Ausblick www.rsc-djk.de

Kreisliga A Nord

Ergebnisse
So. 01.09.2024
13:00 Rastatter SC/DJK II – SV Bietigheim 0:8

So. 08.09.2024
15:00 FV Iffezheim – Rastatter SC/DJK II 8:3

So. 15.09.2024
13:00 Rastatter SC/DJK II – FV Baden-Oos 1:5

Tabelle
    S G U V     Tore  TD P
1. SV Michelbach 4 4 0 0 15 : 4 11 12
2. FC Rastatt 04 4 0 0 0 11 : 1 10 12
3. FV Iffezheim 3 3 0 0 13 : 4 9 9
4. TSV Loffenau 4 2 2 0 11 : 4 7 8
5. FV Bad Rotenfels 3 2 0 1 12 : 4 8 6
6. SV Bietigheim 3 2 0 1 11 : 3 8 6
7. FC Phön. Durmersheim 4 2 0 2 6 : 6 0 6
8. FV Baden-Oos 4 2 0 2 9 : 11 -2 6
9. 1. SV Mörsch II 4 1 1 2 3 : 5 -2 4
10. FV Plittersdorf 4 1 1 2 5 : 10 -5 4
11. FV Würmersheim II 4 1 1 2 5 : 10 -5 4
12. FV Hörden 3 1 0 2 6 : 7 -1 3
13. SG Staufenb./Gernsbach 4 0 2 2 6 : 9 -3 2
14. FV Sandweier 4 0 2 2 6 : 12 -6 2
15. SC Baden-Baden 4 0 1 3 4 : 9 -5 1
16. Rastatter SC/DJK II 4 0 0 4 5 : 29 -24 0

Vorschau
So. 29.09.2024
13:00 Rastatter SC/DJK II – SC Baden-Baden

So. 06.10.2024
15:00 1. SV Mörsch II – Rastatter SC/DJK II

So. 13.10.2024
13:00 Rastatter SC/DJK II – FV Sandweier

So. 20.10.2024
15:00 SV Michelbach – Rastatter SC/DJK II

So. 27.10.2024
13:00 Rastatter SC/DJK II – SG Staufenberg/Gernsbach

Bezirksliga

Ergebnisse
So. 01.09.2024
15:00 Rastatter SC/DJK – VfB Gaggenau 2001 2:4

Sa. 07.09.2024
16:00 FV Ötigheim – Rastatter SC/DJK 1:1

So. 15.09.2024
15:00 Rastatter SC/DJK – SV Vimbuch 2:1

Tabelle
    S G U V     Tore  TD P
1. VfB Gaggenau 2001 4 3 1 0 8 : 3 5 10
2. FC Obertsrot 4 3 0 1 9 : 6 3 9
3. SV Sasbachwalden 4 3 0 1 8 : 7 1 9
4. SV Au am Rhein 4 2 1 1 10 : 9 1 7
5. FV Muggensturm 4 2 1 1 6 : 5 1 7
6. Rastatter SC/DJK 4 2 1 1 7 : 7 0 7
7. SV Vimbuch 4 2 0 2 13 : 7 6 6
8. SV Ulm  4 2 0 2 8 : 6 2 6
9. FV Ötigheim 4 1 3 0 4 : 3 1 6
10. SV 08 Kuppenheim II 4 1 2 1 7 : 7 0 5
11. FC Ottenhöfen 4 1 1 2 5 : 8 -3 4
12. VfR Achern 4 1 1 2 5 : 17 -12 4
13. TuS Hügelsheim 3 1 0 2 15 : 7 8 3
14. VFR Bischweier 3 1 0 2 6 : 7 -1 3
15. FV Ottersdorf 4 0 1 3 1 : 4 -3 1
16. VFB Unzhurst 4 0 0 4 4 : 13 -9 0

Vorschau
So. 29.09.2024
15:00 Rastatter SC/DJK – VfR Achern

Sa. 05.10.2024
16:30 SV Au am Rhein – Rastatter SC/DJK

So. 13.10.2024
15:00 Rastatter SC/DJK – VFR Bischweier

So. 20.10.2024
15:00 FC Obertsrot – Rastatter SC/DJK

Sa. 26.10.2024
15:00 Rastatter SC/DJK – SV 08 Kuppenheim II

Kreisliga C Staffel 1

Ergebnisse
So. 01.09.2024
11:00 Rastatter SC/DJK III – SV Bietigheim II 2:4

So. 08.09.2024
13:00 FV Iffezheim II – Rastatter SC/DJK III 5:0

So. 15.09.2024
11:00 Rastatter SC/DJK III – FV Baden-Oos II 1:1

Tabelle
    S G U V     Tore  TD P
1. 1. SV Mörsch III 4 4 0 0 11 : 2 9 12
2. FV Iffezheim II 3 3 0 0 11 : 1 10 9
3. SC Baden-Baden II 4 3 0 1 13 : 10 3 9
4. SV Bietigheim II 3 2 1 0 11 : 6 5 7
5. FV Bad Rotenfels II 4 2 1 1 9 : 7 2 7
6. TSV Loffenau II 4 2 0 2 12 : 8 4 6
7. FV Hörden II 3 2 0 1 9 : 7 2 6
8. SV Michelbach II 4 2 0 2 4 : 5 -1 6
9. FC Rastatt 04 II 4 1 2 1 13 : 11 2 5
10. FV Sandweier II 4 1 1 2 16 : 4 12 4
11. FV Plittersdorf II 4 1 1 2 12 : 19 -7 4
12. SG Staufenb./Gernsb II 4 1 0 3 5 : 9 -4 3
13. TuS Hügelsheim II 3 1 0 2 4 : 18 -14 3
14. FV Baden-Oos II 4 0 2 2 5 : 8 -3 2
15. FC Ph. Durmersheim II 4 0 1 3 3 : 13 -10 1
16. Rastatter SC/DJK II 4 0 1 3 3 : 13 -10 1

Vorschau
So. 29.09.2024
11:00 Rastatter SC/DJK III – SC Baden-Baden II

So. 06.10.2024
13:00 1. SV Mörsch III – Rastatter SC/DJK III

So. 13.10.2024
11:00 Rastatter SC/DJK III – FV Sandweier II

So. 20.10.2024
13:00 SV Michelbach II – Rastatter SC/DJK III

So. 27.10.2024
11:00 Rastatter SC/DJK III – SG Staufenberg/Gernsbach II

A-Junioren Bezirksliga

Ergebnisse
Sa. 14.09.2024
16:45 SG Bühl – Rastatter SC/DJK 1:3

Tabelle
    S G U V     Tore  TD P
1. SV Sinzheim II 1 1 0 0 3 : 0 3 3
2. Rastatter SC/DJK 1 1 0 0 3 : 1 2 3
3. SG Kuppenheim II 1 1 0 0 2 : 1 1 3
4. SG Hörden 1 0 1 0 3 : 3 0 1
5. SG Kappelr.-Waldulm 1 0 1 0 3 : 3 0 1
6. FV Bad Rotenfels 1 0 1 0 0 : 0 0 1
7. SG Muggensturm 1 0 0 0 0 : 0 0 1
8. SG Würmersheim 0 0 0 0 0 : 0 0 0
9. SG Vimbuch 0 0 0 0 0 : 0 0 0
10. SG Eisental 1 0 0 1 1 : 2 -1 0
11. SG Bühl  1 0 0 1 1 : 3 -2 0
12. SG Sandweier 1 0 0 1 0 : 3 -3 0

Vorschau
Sa. 28.09.2024
15:45 Rastatter SC/DJK – SG Kuppenheim II

Sa. 05.10.2024
16:45 SG Kappelrodeck-Waldulm - Rastatter SC/DJK

Sa. 12.10.2024
15:00 Rastatter SC/DJK – SG Sandweier

Sa. 19.10.2024
16:45 SG Muggensturm – Rastatter SC/DJK

Sa. 26.10.2024
15:00 Rastatter SC/DJK – FV Bad Rotenfels

Foto: privat

kasse Rastatt-Gernsbach für die Unterstützung und das Sponsoring 
dieses Events. Ebenso möchten wir uns für die Bewirtung bedanken, 
die uns 2 Tage lang kulinarisch begleitet hat von Brane (Gastwirt 
der DJK Gastätte) und sein Team. Zu erwähnen ist die großartige 
Zusammenarbeit zwischen Trainern, Jugendleitung, Vorstand und 
der Turnierleitung beim Auf- und Abbau des Turnieres. Der Dank 
gebührt auch unseren Helfern für eine tolle Ausrichtung. 
Ein besonderer Dank und ein besonderes Lob geht an den Hauptor-
ganisator und Turnierleiter am Mikrophon, Michael Polisini - great! 
Der Verein sagt: Dankeschön!
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Wiederholung der Kommunalwahlen

Info-Treffs der Niederbühler CDU und 
SPD
Im Vorfeld der Kommunalwahlen am 20. Oktober lädt der 
CDU-Ortsverband Niederbühl/Förch gemeinsam mit der ört-
lichen SPD zu zwei Info-Treffs ein, bei denen vor allem die 
Kandidatinnen und Kandidaten für den Ortschaftsrat zum Ge-
spräch und offenen Meinungsaustausch zur Verfügung stehen. 
Auch der von beiden Parteien als künftiger Ortsvorsteher favo-
risierte Christian Römmich, wird anwesend sein und sich gerne 
allen Fragen stellen.
Der erste Termin findet am Sonntag, 29. September von 10 bis 
ca. 12 Uhr vor der Festhalle in Förch statt. Der zweite Termin 
ist am Freitag, 4. Oktober von 17 bis ca. 19 Uhr am Dorfplatz 
in der Grünewaldstraße.
SPD und CDU freuen sich auf  einen regen Besuch der bei-
den Veranstaltungen und richten an alle Wahlberechtigten die 
dringende Bitte: Gehen Sie zur Wahl und tragen Sie mit Ihren 
Stimmen dazu bei,  dass Ihre Interessen in unseren kommuna-
len Gremien kompetent und verantwortungsbewusst vertreten 
werden.

Das Restaurant ist täglich von 10 bis 22 Uhr geöffnet

Golfclub-Restaurant auch für Nicht-Golfer
Das Golfclub-Restaurant beim Golf  und Curlingclub Ba-
den Hills in Rheinmünster / Baden-Airpark hat seit 1. Ja-
nuar 2024 mit Leo Beqiri einen neuen Pächter. 
Das Restaurant ist von 
Montag bis Sonntag täg-
lich von 10 bis 22 Uhr auch 
für Nicht-Golfer geöffnet. 
Leo ist schon seit über 5 
Jahren als Chef-Kellner im 
Golfclub-Restaurant tätig. 
Er kennt deshalb die Gäste 
und auch deren Vorlieben 
für Essen und Getränke. 
Leo, wie er von allen ge-
nannt wird, hat ein sehr 
gutes Personal in der Kü-
che und auch im Service. 
Auch seine Frau Nora ist 
im Restaurant voll etab-
liert. Küche und Service 
sind unter Leos Regie sehr 
positiv von den Gästen an-
genommen worden. Auch viele Gäste, die keine Golfspie-
ler sind, kommen sehr gerne ins Restaurant, so ein Ehe-
paar aus einer Nachbargemeinde: „Wir kommen öfter und 
sehr gerne zum Golfclub-Restaurant. Man sitzt in schöner 
Landschaft mit herrlichem Blick zum Nord-Schwarzwald 
und das Essen ist gut und preiswert. Auch das Angebot der 
Speisekarte ist optimal.“ Das Restaurant hat Platz für 120 
Gäste, und auch auf  der Terrasse, die teilweise überdacht 
ist, sind ebenfalls Tische und Stühle für 120 Personen. 
Nach den ersten 9 Monaten sagte Leo Beqiri: „Ich bin mit 
dem Zuspruch der Gäste sehr glücklich und freue mich, 
dass alles sehr gut angelaufen ist. Die Mitglieder kennen 
mich schon seit Jahren, und ich bin auch erstaunt, dass 
schon über 30 Prozent meiner Gäste keine Golfspieler sind 
und viele davon zu meinen Stammgästen wurden.“ Und 
Golfclub-Präsident Jörg Buchholz ergänzt: „Leo und Nora 
lesen ihren Gästen die Wünsche von den Augen ab. Die 
Preise und die Qualität sind stimmig, daher kommen wohl 
auch immer mehr Nichtgolfer zum Restaurant.“
Die Speisekarte finden Sie auf  der Homepage des Clubs 
unter „Golfclub Baden Hills-Restaurant“.

ANZEIGE

Das Pächterehepaar Leo mit seiner 
Frau Nora auf  der Terrasse des 
Golfclub-Restaurants.
 Foto: Herbert Nold

Zum Kostüm des Nachtwächters in Rastatt gehören auch zwei Pistolen und 
eine Funzel.  Foto: Kerstin Bausch
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Bastian Fiala
KÜNSTLER DER REGION

Mit 20 Jahren stand Bastian Fiala an einem echten Wende-
punkt: Er wurde aus seinem Job geschmissen. Aber anstatt 
den Kopf  hängen zu lassen, hat er die Chance ergriffen, die 
das Schicksal ihm in die Hand gespielt hat. Bastian hatte schon 
immer ein Faible für Kunst, und jetzt, wo er plötzlich freie Bahn 
hatte, entschied er sich, diesem Traum endlich nachzugehen.
Mit nur 22 Jahren machte er sich in der Kunstszene einen Na-
men. Was erst wie ein Tiefschlag aussah, entpuppte sich als 
Startschuss für seine kreative Reise. Aus den kleinen Zeichnun-
gen, die er früher heimlich gemacht hatte, wurden jetzt große, 
kraftvolle Porträts. Seine erste Ausstellung in seiner Heimat-
stadt war ein voller Erfolg: Über 20 seiner Werke fanden neue 
Besitzer, und die lokale Kunstszene feierte ihn begeistert.
Aber Bastian ist kein Künstler, der den traditionellen Weg geht: 
Mit einer Pop-Up-Galerie tourt er durch verschiedene Städte 
und bringt seine Kunst direkt zu den Menschen. Jede Ausstel-
lung wird zum entspannten Event, das Jung und alt, Kunst-
liebhaber und auch Menschen „die mit Kunst eigentlich wenig 

anfangen können“ gleichermaßen begeistert. Seine Werke sind 
mittlerweile international verteilt und hängen bei Sammlern in 
Städten wie Berlin, Hamburg, Amsterdam, Zürich und Johan-
nesburg.
1998 geboren, lebt und arbeitet Bastian Fiala im Schwarzwald 
bei Offenburg. Seit seinem 11. Lebensjahr schlägt sein Herz 
fürs Skaten, was auch ins einer Kunst unübersehbar ist. In sei-
nem Oldtimer-Camper, beladen mit Skate und Surf-Boards , er-
kundet er neue Orte und sammelt Inspiration, die er in seinem 
Atelier im Schwarzwald auf  die Leinwand bringt. Mit seiner 
Entschlossenheit und seinem einzigartigen Stil hat er es in kür-
zester Zeit geschafft, in der Kunstszene Fuß zu fassen. 
Seine Geschichte zeigt eindrucksvoll, dass man auch in jungen 
Jahren mit Leidenschaft und einer klaren Vision Großes errei-
chen kann.

Bild: Bastian Fiala

Mehr zu Bastian Fiala unter 
www.fiala-art.de
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Führung am Samstag, 28. September

Mit einer Funzel durch die Kasematten 
am Südring
Wie die gefangenen Revolutionäre in den Kasematten am Süd-
ring einst lebten, lässt sich bei einer Führung der Tourist-
Information Rastatt am Samstag, 28. September, besonders 
eindrücklich nachempfinden. Nur mit einer Funzel, einem 
schwachen Licht, ausgestattet wird die in der Tiefe des Erd-
reichs liegende Festungsanlage erkundet. Besichtigt werden 
bei der Funzelführung auch die Flankenbatterie und die Au-
ßenanlage des Cavalier 1. 

Die Führung beginnt um 15 
Uhr und dauert rund einein-
halb Stunden. Treffpunkt ist 
bei der Militärstraße 11. Eine 
Anmeldung ist erforderlich 
bei der Tourist-Information 
Rastatt im Wasserturm, unter 
Telefon 07222 972-1220 oder 
per E-Mail an touristinfo@ra-
statt.de. 
Platzreservierungen sind auch 
online möglich unter www.
tourismus-rastatt.de/fuehrun-
gen-2024.

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden

Online-Seminar – Photovoltaik lohnt sich

Klimafreundlich Strom auf  dem eigenen Dach produzieren - 
geht das überhaupt bei den aktuellen politischen Rahmenbedin-
gungen? Die einen sagen "Ja! Photovoltaik lohnt sich immer!", 
andere stellen dies in Frage und erhoffen sich eine wirtschaft-
liche Rendite. Die wenigsten wissen, dass durch die Installation 
einer PV-Anlage in Kombination mit einem Stromspeicher bis 
zu 80% des jährlichen Energiebedarfs selbst erzeugt werden 
kann. Damit wird die Unabhängigkeit vom Stromnetz gestärkt 
und letztendlich auch der eigene Geldbeutel geschont.
In diesem Seminar werden die wichtigsten Fragen zur Photo-
voltaik beantwortet und sowohl die Vor-, als auch die Nachtei-
le erläutert. Ist das Modell Photovoltaikanlage auf  dem Dach, 
Batteriespeicher im Keller und Elektroauto in der Garage 
wirklich eine sinnvolle Kombination? Ab wieviel Wohneinhei-
ten kann sich ein Mieterstrommodell lohnen? Ist der Batterie-
speicher umweltschädlich? Wir werden außerdem einen Fak-
tencheck mit den größten Irrtümern im Photovoltaikbereich 
durchführen, um mehr Transparenz für Verbraucherinnen und 
Verbraucher zu schaffen.
Diese Online-Veranstaltung wird von der VHS in Kooperation 
mit dem Photovoltaiknetzwerk Mittlerer Oberrhein und der 
Energieagentur Mittelbaden durchgeführt.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 9. Oktober von 18 
bis 20 Uhr, Kostenlos. Anmeldung auf  der Webseite des VHS 
Landkreis Rastatt, Kurs-Nr. AX1G535WRA
Praktische Hilfestellungen für Hausbesitzer, Vermieter und 
Mieter rund um das Thema Energie sparen gibt die Energie-
agentur Mittelbaden telefonisch unter 0 72 22 – 15 90 821. Das 
Energieberatungs-Telefon ist dienstags von 10 bis 11.30 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Koopera-
tion mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kosten-
lose telefonische individuelle Energieberatung an. 
Mögliche Themen sind Photovoltaik, Heizungstausch, Förder-
mittel, Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, Wärmedämmung, 
Fenstererneuerung, energieeffiziente Haus- und Heiztechnik, 
Heizungsoptimierung, Lüftungs-anlagen, Solarthermie, Holz-
pellets-, Hackschnitzel- und Scheitholzvergaser-Kessel und 
Wärmepumpen.
Die nächsten freien Termine sind am 9., 16., 22. und 23. Ok-
tober jeweils von 14 bis 17.46 Uhr und am 10. Oktober von 
13 bis 16.45 Uhr. Anmeldungen per Telefon unter 0 72 22 
– 15 90 80 oder per E-Mail unter kontakt@energieagentur- 
mittelbaden.de. Weitere Beratungsangebote, wie z.B. Vor-
Ort Checks, finden Sie bei der Energieagentur Mittelbaden 
gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und Ener-
gieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de  

Jahreskampagne seelische Gesundheit

Einladung zum Karaoke-Abend in der 
Hub in Ottersweier
Ein fröhlicher Karaoke-Abend steht am Donnerstag, 17. Ok-
tober von 17.30 bis 20.30 Uhr in der Hub in Ottersweier auf  
dem Programm. Anlässlich der „Jahreskampagne seelische Ge-

MIRIAM OPPERMANN

L

Nur mit einem schwachen Licht, einer Funzel, erkunden die Teilnehmenden 
der Führung die Kasematten am Südring und können so die Atmosphäre der 
damaligen Zeit besser nachempfinden.  Foto: Paul Gärtner 
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Süßes Leben

seit 112 Jahren!

Karl-Ludwig Hauns

Herrenstraße 16b
Telefon 07222 / 32225
www.goldener-mann-rastatt.de
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sundheit“ lädt das Klinikum Mittelbaden Hub Menschen mit 
Begeisterung für Musik und Freude am gemeinsamen Singen 
hierzu ein. Die Veranstaltung wird von Referent Otmar Wahn-
siedel begleitet. Jeder Teilnehmende hat die Möglichkeit, allei-
ne oder in einer Kleingruppe seine Lieblingslieder vorzutragen. 
Dabei stehen Spaß und gute Stimmung im Vordergrund. 
Treffpunkt ist das Haus Fichtenmeier (Wohnbereich 19). Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung: bis 30. September 2024 
bei Bianca Martin unter Telefon 07223 813151 oder per E-Mail 
an B.Martin@klinikum-mittelbaden.de. 
Information: www.jahr-der-seelischen-gesundheit.de 

Am 29. Oktober, 19 Uhr

Kulinarischer Abend der Bürger-
vereinigung Rastatt-Rheinau
Die Bürgervereinigung Rastatt-Rheinau veranstaltet am 29. 
Oktober im Vereinsheim des TV Rheinau, Altmurgweg 19 
einen kulinarischen Abend unter dem Motto Käse und Wein. 
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr; der Unkostenbeitrag 
beträgt 20€ pro Person. Da die Anzahl der Plätze auf  50 Per-
sonen begrenzt ist, bitten wir um zeitnahe Anmeldung bei Frau 
Margot Vasko (Telefon 23645) oder über info@buergerverein-
ra-rheinau.de. Wir versprechen Ihnen einen unterhaltsamen 
Abend und freuen uns auf  Ihre Teilnahme.

Magic Gregorian Voices

Klang der Mönche – Das Konzert
Acht bulgarische Ausnahmesänger mit außergewöhnlich- 
kraftvoller und stimmgewaltiger Leidenschaft entführen in den 
Kosmos der christlich – mittelalterlichen Liturgiegesänge und 
der beeindruckend mystischen Atmosphäre dieser Zeit! 
Gregorianische Gesänge begeistern seit vielen Jahrhunderten 
die Menschen mit ihrer meditativen und zeitlosen Intensität. 
Unter der versierten Leitung des renommierten Opernsängers 
Georgi Pandurov, verkörpern die Sänger von MAGIC GRE-
GORIAN VOICES in traditionelle Mönchskutten gekleidet, 
dieses tiefgreifende Musikerlebnis mit ihrer großen Virtuosi-
tät. Fest in der Tradition der orthodoxen Kirchenmusik und 
der Gregorianik des Mittelalters verwurzelt, spannt das En-

semble den Bogen über geistliche Lieder der Renaissance und 
des Barocks bis hin zu Klassikern der Popmusik wie z.B. das 
„Halleluja“ von Leonard Cohen, „The Sound of  Silence“ von 
Simon & Garfunkel und „Amazing Grace“ von Andrew Lloyd 
Webber.
So faszinierend kann Gregorianik heute klingen! Unsere Vo-
kalsolisten begeistern mit mächtigen und energiegeladen Stim-
men. Ergreifende Choralsätze und wunderschöne Melodien 
verbinden sich mit perfekter a Cappella Vokalkunst. 
Mittelalter und Gegenwart treffen sich zu einen einmaligen 
Konzerterlebnis! Eine Symbiose der Extraklasse! Weitere In-
formationen: www.miro-live.de/magicgregorianvoices

Stadtwerke Rastatt begrüßen Schulanfänger mit  
nachhaltigen Trinkflaschen

470 Erstklässler erhielten zum Schulstart 
praktische Begleiter
Auch in diesem Jahr setzen die Stadtwerke Rastatt ihre Tradi-
tion fort und unterstützen die Schulanfänger der Region zum 
Schulstart. 470 Erstklässler freuen sich über eine praktische 
Trinkflasche, die sie ab sofort im Schulalltag begleiten wird. 
Diese Flasche aus Tritan-Kunststoff  ist besonders bruchsi-
cher und schadstofffrei, ideal für den täglichen Gebrauch in der 
Schule.
„Wir empfehlen, die Flasche mit unserem qualitativ hochwerti-
gen Rastatter Trinkwasser zu befüllen“, so Olaf  Kaspryk, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Rastatt. „Unser Leitungswasser 

 Foto: Miro Live UG
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AUSGEGLICHEN IN DER STADT
Warum Grenzen setzen wichtig ist – 
„Stopp“ sagen ohne Schuldgefühle
Manchmal tun wir uns schwer damit, anderen im Umgang 
mit uns Grenzen aufzuzeigen. Ob im Beruf  wie im Privat-
leben. Da ist der Vorgesetzte, für 
den Sie „nur noch schnell etwas 
fertigmachen sollen“, obwohl Sie 
schon Feierabend hätten, die Be-
kannte, die sich unpassende Spä-
ße auf  Ihre Kosten erlaubt oder 
eine Person, die Sie immer wieder 
versetzt. Und es gibt noch unzäh-
lige andere Situationen, in denen 
wir spüren, dass wir uns damit 
unwohl fühlen und uns etwas 
nicht gefallen lassen möchten. 
Dennoch fällt es uns schwer, dem 
etwas entgegenzusetzen. Etwa, 
weil wir fürchten, Sympathie-
punkte zu verspielen. Oder wir 
haben Angst, jemanden vor den 
Kopf  zu stoßen. Manchmal will man einfach Konflikte ver-
meiden oder man hat es aus seiner Prägung heraus gar nicht 
gelernt, Grenzen aufzuzeigen. Allerdings stoßen wir so lei-
der jemand anderes regelmäßig vor den Kopf: uns selbst. 
Denn wir missachten unsere eigenen Bedürfnisse. Dabei 
ist die Fähigkeit, sich abzugrenzen und für sich und seine 
Werte einzustehen, ein Ausdruck von Selbstfürsorge. Wie 
gelingt es also, wirklich mal „Stopp“ zu sagen? Zunächst ist 
häufig etwas Selbstüberzeugung nötig. Denn wenn ich es 
gewohnt bin, Dinge hinzunehmen, die mich verletzen oder 
überfordern, ist es wichtig, sich bewusst die Erlaubnis zu 
geben, ab jetzt Grenzen zu setzen. Um Schuldgefühle abzu-
wehren, kann es helfen, sich selbst beispielsweise folgendes 
zu sagen: „Ich habe das Recht, meine Bedürfnisse zu achten 
und dafür einzustehen.“  Dann gilt es, konkret zu trainieren. 
Wählen Sie zu Beginn kleine Übungsfelder, nicht direkt die 
ganz große Herausforderung. Überlegen Sie im Voraus, was 
Sie sagen möchten. Die drei „k“s – kurz, klar, kongruent – 
haben sich bei meinen Klienten und bei mir stets bewährt. 
In ein bis zwei Sätzen formulieren Sie das, was Sie sagen 
möchten, kurz und knapp. Üben Sie, sich klar mit fester 
Stimme auszudrücken, freundlich, jedoch ohne zu lächeln – 
das schwächt sonst ihre Aussage und Ihr Gegenüber könnte 
denken, es gäbe noch Verhandlungsspielraum. Halten Sie 
Blickkontakt und rechtfertigen Sie sich nicht. Es geht da-
rum, klarzumachen, was für Sie geht und was nicht. Und 
das ist völlig legitim. Auf  ein „Heute nicht mehr, doch ich 
erledige das gerne morgen früh als Allererstes für Sie“ – mit 
fester Stimme und Augenkontakt,  freundlich und bestimmt 
formuliert – kann der Chef  kaum etwas Gegenteiliges erwi-
dern. Und vielleicht bewirkt das sogar, dass er beim nächs-
ten Mal selbst besser priorisiert und keiner unter Zeitdruck 
kommt.

Karla Bischof  ist Real-
schullehrerin. Außerdem 
begleitet sie als systemischer 
Coach Menschen in heraus-
fordernden Lebenssitua-
tionen und bietet Kurse für 
Kinder und Erwachsene an.
 Foto: privat

ANZEIGE

wa(a)gimpulse
Karla Bischof 

Coaching und Begleitung

                      systemisches Coaching
                      Kinder- und Jugendcoaching
                      Resilienz und Achtsamkeit
                      Begegnung und Austausch

NEU für Erwachsene: Resilienz durch innere Balance
Gewahrsein, Meditation, Gelassenheit im Alltag                

Infos unter 0174-6042722 oder über info@karlabischof-coaching.de   

Neue Kurse ab Oktober:     

für Kinder: Entdecke die Power in dir
Konzentration, Fokus, Selbstvertrauen

GEDANKEN DER STADT
von Edith Bretschneider, 86

Sie malt und schreibt, jeden Tag. 
Wir drucken ihre Worte im Ori-
ginal ab, denn nicht nur ihre Zei-
len berühren, nein, auch die Art, 
wie sie schreibt, wie sie die Sätze 
anordnet – das alles gehört dazu.

Edith Bretschneider     
 Foto: Juliane Mühlbauer
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ist nicht nur gesund und erfrischend, sondern unterstützt auch 
die Konzentration der Kinder beim Lernen.“
Mit diesem Geschenk setzen die Stadtwerke Rastatt ein wei-
teres Zeichen für Nachhaltigkeit. Leitungswasser ist ohne zu-
sätzliche Transportwege direkt verfügbar und stellt eine um-
weltfreundliche und kostengünstige Option für den täglichen 
Durst dar.

Ab Mittwoch, 2. Oktober

Achtwöchiger Kurs „Fit von Kopf bis Fuß“
Der DRK Ortsverein Rastatt e.V. bietet ab Mittwoch, 2. Okto-
ber zwei achtwöchige Kurse „Fit von Kopf  bis Fuß“ mit Ge-
dächtnistraining an. Die Kurse findet jeweils mittwochs von 
14.30 bis 15.45 Uhr und von 16 bis 17.15 Uhr im DRK Haus in 
der Eschenstr. 27 in Rastatt statt. Information und Anmeldung 
unter 07222/788861 oder gesundheitsprogramme@drk-ov-
rastatt.de

Demenz „Hilfe beim Helfen“

Pflegestützpunkt bietet Angehörigen-
schulung in Gaggenau-Bad Rotenfels
Angehörige von Menschen mit Demenz sind in vielfacher Wei-
se von der Erkrankung mitbetroffen. Problematische Verhal-
tensweisen von demenzkranken Menschen führen häufig zur 
Überforderung der Angehörigen und des sozialen Umfeldes. 
Oftmals werden eigene Interessen vernachlässigt und Kontak-
te nicht mehr aufrechterhalten.
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Rastatt bietet in Zu-
sammenarbeit mit der Alzheimer Gesellschaft Baden-Würt-

temberg und der Barmer Krankenkasse die Schulung „Hilfe 
beim Helfen“ für Angehörige an. Die Kursreihe umfasst acht 
Termine und findet im Zeitraum vom 10. Oktober bis 28. No-
vember immer donnerstags von 18 bis 20 Uhr in der Aula der 
Erich Kästner-Schule in Gaggenau-Bad Rotenfels (Mühlstraße 
25) statt. 
Ziel ist es, Wissen über die Krankheit zu vermitteln und Lö-
sungsmöglichkeiten im Umgang mit Problemen bei der Be-
treuung der Erkrankten sowie hilfreiche Entlastungsangebote 
aufzuzeigen. 
Die Dozentin Catarina Weiß, Mitarbeiterin des Pflegestütz-
punktes und gerontopsychiatrische Fachkraft mit Studium der 
Berufspädagogik im Gesundheitswesen, gibt Informationen 
zum Verlauf  der Demenz, insbesondere im Hinblick auf  diag-

UNSER BUCHTIPP

„Letzte Nacht in Baden-Baden“ 
von Sarah Tischer
Das Badhotel in Baden-Baden soll für immer schließen. 
Rezeptionistin Maxi Morel macht bei ihrem letzten Rund-
gang eine grausame Entdeckung: Im Hotelflur liegen 
zwei blutige Leichen. Doch 
am nächsten Morgen sind 
sie verschwunden. War alles 
Einbildung? Was weiß Ho-
teldirektor Helmut Lochner? 
Wo sind die spontanen Gäste, 
die am Vorabend eincheck-
ten? Und welche Rolle spie-
len die Kollegen? Maxi, Halb-
französin mit einer Schwäche 
für Pralinen, beginnt zu er-
mitteln. Als sie dabei mehr 
über ihre eigene Familie her-
ausfindet, gerät ihre Welt aus 
den Fugen.  14,- €

Lyzeumstraße 5, Rastatt, Inhaberin Claudia Neudörfer
07222 / 1586 746, www.mehralsbuecher.de

Di. bis Fr. 10 bis 17 Uhr, Sa. 10 bis 13 Uhr, Mo. geschlossen

Ganz besondere Bücher von Selbstverlegern und kleinen Verlagen
Autorenlesungen und kreative Veranstaltungen

Verkauf von Geschenk- und Dekoartikeln sowie erlesenen Teesorten
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH !

Unsere Veranstaltungen im Oktober:
Sa., 28. Sept., 14–16 Uhr: Lesungsshow für Kinder mit Hans Peter Faller und

Fritzi Bender im Kellertheater Rastatt, 8,- pro Person, Karten bei uns oder ab
13.30 Uhr im Kellertheater

Sa., 28. Sept., 18–22 Uhr: Rastatter Kriminacht an versch. Orten in Rastatt, 15,- €
pro Person, Karten bei uns oder ab 17.30 Uhr im Kellertheater und Rossihaus

Fr., 11. Okt., 19 Uhr: Lesung, Dr. Martin Kreuels, Roman „Ukrainekind“

Do., 24. Okt., 14.30 Uhr: Kinderbasteln

Fr., 25. Okt., 19 Uhr: Lesung & Musik, Franz Kary, „Schmunzelgedichte“

Mi., 30. Okt., 18 Uhr: Aroma-Event: „Altes Wissen neu entdecken – Natürlich
gesund mit ätherischen Ölen“ mit Annette Rast

Trinkflaschen für Erstklässler Foto: Maria Philipps, Stadtwerke Rastatt 
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Evang. Johannes-
gemeinde

Infos zu Gottesdiensten 
und Veranstaltungen: 
www.johannesrastatt.de

Johanneskirche
Franz-Philipp-Str. 17
Gottesdienste

So., 06. Oktober
10 Uhr Familiengottesdienst mit 
Abendmahl zum Erntedankfest
Wort: Pfarrer Wenz Wacker
Musik: Orgel Michael Janke;
Flötentrio Thaddea Best, Silke 
Siegel und Christel Sitter
Herzliche Einladung zum Ge-
meindefest im Anschluss an den 
Gottesdienst! 
So., 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst
Wort: Pfarrer Wenz Wacker
Musik: N.N.
So., 20. Oktober
10 Uhr Gottesdienst 
Wort: Prädikant Hans-Paul 
Körner
Musik: N.N.
So., 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst 
Wort: Pfarrer Wenz Wacker
Musik: N.N.

Evang. Petrus-
gemeinde Rastatt

Wilhelm-Busch-Str. 10 
(neben Anne-Frank-Schule) 
Alle Infos zu uns und unseren  
Veranstaltun-
gen, Grup pen  
und Krei se, Ju-
gendarbeit und 
Freizeitinfos auf 
www.
petrusgemeinde-rastatt.de und 
über  un seren Petrus-QR-Code.
Nach jedem Gottesdienst treffen 
wir uns im Kirchen-Café zum 
Austausch. 

So.   6. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikantin I. Karius
So. 13. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikantin J. Cord
So. 20. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikantin N. Faller
So. 27. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikantin J. Cord

Evang. Thomas-
gemeinde Rastatt

Münchfeldstr. 2, Rastatt 
0 72 22 / 3 91 76, Gruppen 
und Kreise sowie kurz-
fristige Änderungen siehe 
www.thomasgemein 
de-rastatt.de
Sonntag 06.10.
10.00 Uhr Erntedank-Godi f. 
Groß + Klein mit Abendmahl
Pfr, Zimmermann & Team
Sonntag 13.10.
10.00 Uhr Taufgottesdienst
Pfr. Zimmermann 
Sonntag 20.10.
10.00 Uhr Gottesdienst
Präd. Daniela Höschele
Sonntag 27.10.
10.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst mit Herz Jesu in der 
Thomaskirche
Pfr. Zimmermann/N.N.

Neuapostolische
Kirche Gemeinde 
Rastatt-Gaggenau

Grittweg 10, Ecke Bis-
marckstraße, Gaggenau. 
Interessierte und Gäste 
sind herzlich willkommen
Video-Gottesdienste: Eine 
Übertragung des örtlichen 
Gottesdienstes und des Wo-
chengottesdienstes ist im Internet 
oder per Telefon eingerichtet. 
Den Zugangs-Link bzw. die Ein-
wahlnummer erhalten Sie beim 
Vorsteher (Kontaktdaten siehe 
Website). 

Mi. 02. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst
Do. 03. Oktober
13.00 Uhr Tag der offenen 
Kirche in KA-Mitte zum 125-jäh-
rigen Gemeindejubiläum
Fr. 04. Oktober
19.00 Uhr Musikalische Festan-
dacht in KA-Mitte zum 125-jähri-
gen Gemeindejubiläum
Sa. 05. Oktober
09.00 Uhr Probe Bezirksor-
chester für den Gottesdienst an 
Erntedank
10.00 Uhr bis 14 Uhr. Probe für 
den Gottesdienst an Erntedank 
in KA-Mitte. Alle Sängerinnen 
und Sänger, Spieler, Kinder 
und Jugendliche des Bezirks 
sind herzlich eingeladen, diesen 
Gottesdienst mitzugestalten
So. 06. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Bezirksapostel Michael Ehrich 
für den Bezirk KA in KA-Mitte, 
Erntedankfest, 125-jähriges Ge-

Adventgemeinde
Rastatt 

lädt jeden Samstag von 
9.30 bis 12 Uhr zu ihren 
Gottesdiensten in die Karl-
straße 40 ein. 
Diese beginnen mit einem Bibel-
gespräch (zur Zeit geht es um das 
Thema: Das Johannesevange-
lium), anschließend, ab ca. 11.30 
Uhr, folgt die Predigt. Parallel 
zu den deutschen Gesprächs-
kreisen gibt es ein individuelles 
Kinder- und Jugendprogramm 
wie auch russisch und ukrainisch 
sprechende Gesprächsgruppen. 
Die Gottesdienste werden stets 
von stimmungsvollen Musik- und 
Liedbeiträgen umrahmt, sie 
können ab 11.15 Uhr auch per 
livestream verfolgt werden (adv-
entgemeinde rastatt livestream 
videos). Jeder Besucher ist sehr 
herzlich willkommen. 
Infos zur Jugendarbeit (Treffen 
jeden Freitagabend sowie jeden 
zweiten Samstagnachmittag) 
und zur Pfadfinderarbeit (Treffen 
sonntagvormittags zweiwöchent-
lich) sowie allgemeine Infos gibt 
es bei Pastor D. Brozovic (E-Mail: 
dragan.brozovic@adventisten.de) 
oder unter www.adventgemein-
derastatt.de. Infos zur Adventis-
tischen Bekenntnisschule Rastatt 
(Salomo-Schule) finden Sie im 
Internet: www.salomo-schule.de. 
Sie können auch gerne unser Bi-
beltelefon anrufen: 0721-32771 
(deutsch) oder 0721-75402987 
(russisch).

Gottesdienst
Sa., 5. Oktober
16 Uhr Russischer Gottesdienst
So., 20. Oktober
15 Uhr Tag der offenen Türe in 
der Salomo-Schule (Lauren-
tiusstr. 8/1, Rastatt-Niederbühl) 
So., 20. Oktober
16 Uhr Seniorennachmittag

Besondere Treffen
Jeden Mittwoch
15.30 Uhr Handarbeitskreis 
„Flinke Adventsnadeln“, in 
gemütlicher Runde stricken wir 
Mützen und Schals für (Kinder-) 
Hilfsaktionen.
Jeden Mittwoch
19 Uhr Bibelkreis in russischer 
Sprache
Jeden Donnerstag
19 Uhr Bibelkreis in deutscher 
Sprache
Jeden Freitag
19 Uhr Gebetskreis in russischer  
Sprache

Brücke zum
Leben e.V.

Evangelische Freikirche 
Gutenbergstraße 3,  
Rastatt (über MixMarkt)
Sonntag, 29. September
10 Uhr Gottesdienst
parallel dazu Kindergottesdienst 
in unterschiedlichen Alters-
gruppen
Dienstag, 1. Oktober
19.30 Uhr Gebetsabend 
Sonntag, 6. Oktober
10 Uhr Erntedank-Gottesdienst
parallel dazu Kindergottesdienst 
in unterschiedlichen Alters-
gruppen
Dienstag, 8. Oktober
19.30 Uhr Gebetsabend 
Mittwoch, 9. Oktober
9.30 Uhr Babycafe
für Eltern mit ihren Kindern
gemeinsames Frühstück, Zeit 
für Austausch über Erziehung, 
Familie & Leben.
Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Brunch - Gottesdienst
gemeinsam frühstücken, Zeit 
zum Austausch, im Anschluss 
Kurzpredigt und Musik parallel 
dazu Kindergottesdienst in unter-
schiedlichen Altersgruppen
Sonntag, 20. Oktober
10 Uhr Gottesdienst
parallel dazu Kindergottesdienst 
in unterschiedlichen Alters-
gruppen
Montag, 21. Oktober
18.30 Uhr Moms in Prayer (MiP)
Mütter/Omas beten für ihre 
Kinder/Enkel, deren Lehrer und 
Schulen 
Mittwoch, 23. Oktober
9.30 Uhr Babycafe
für Eltern mit ihren Kindern
gemeinsames Frühstück, Zeit 
für Austausch über Erziehung, 
Familie & Leben.
Sonntag, 28. Oktober
10 Uhr Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst in unter-
schiedlichen Altersgruppen

Weiteres
Kleingruppen
finden mittwochs an verschiede-
nen Orten statt. 
Infos
zu MiP und Babycafé bei Anja 
Wild, Tel. 07222/17887 oder 
weber-anja@gmx.de. Weitere 
Infos zur Gemeinde unter www.
brücke-zum-leben.de oder bei 
Pastor Andreas Ernst, Tel. 07222 
/ 935065, reniandy@gmx.de
Neugierig geworden? Herzliche 
Einladung einfach mal reinzu-
schauen! 

meindejubiläum der Gemeinde 
KA-Mitte. Bild- und Tonüber-
tragung in den Bezirksapostel-
bereich Europa
Di. 08. Oktober
14.30 Uhr Seniorenkaffee
Do. 10. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst
So. 13. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst 
Mo. 14. Oktober
19.30 Uhr Jugendabend für den 
Bezirk
20.00 Uhr Vorsteherversamm-
lung mit StBV Stefan Graf
Do. 17. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst
Sa. 19. Oktober
09.30 Uhr Lehrkräftetag mit Apos-
tel Martin Rheinberger für den AB 
KA, eingeladen sind alle Lehrkräf-
te, Bezirksämter und Vorsteher mit 
deren Vertreter. Anmeldung bitte 
über die Webseite der Akademie 
der NAK Süddeutschland
So. 20. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jugend- und Senio-
rengottesdienst für den Bezirk
Di. 21. Oktober
18.00 Uhr Trauergesprächskreis 
in Söllingen, Anmeldung bei Sr. 
Sandkühler
Do. 24. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst mit StBV 
Thomas Schmidt
So. 27. Oktober
06.30 Uhr NAK-Rundfunksen-
dung BR 1
07.27 Uhr NAK-Rundfunksen-
dung SWR 1
09.30 Uhr Gottesdienst
Do. 31. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst

Röm.-Kath. 
Kirchengemeinde
Vorderes Murgtal

St. Laurentius, Nieder-
bühl, niederbuehl@kath-
murgtal.de; St. Anna, 
Rauental rauental@
kath-murgtal.de

Do, 3. Oktober Tag der 
deutschen Einheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Laurentius
Sa, 5. Oktober 
17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
(Pater Nibin), St. Anna, Rauental
17.30 Uhr Gemeindegottes-
dienst, St. Laurentius
18.00 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Anna, Rauental
Mi, 9. Oktober 
17.50 Uhr Rosenkranz, St. Anna, 
Rauental
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 

Gottesdienste, Termine, Nachrichten, Infos

Glaube in der  Stadt
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Anna, Rauental
So, 13. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Anna, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Laurentius
Di, 15. Oktober 
18.00 Uhr Rosenkranz, St. 
Laurentius
Do, 17. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Laurentius
Sa, 19. Oktober 
18.00 Uhr Gemeindegottes-
dienst, St. Anna, Rauental
So, 20. Oktober 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Laurentius
Mi, 23. Oktober 
17.50 Uhr Rosenkranz, St. Anna, 
Rauental
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Anna, Rauental
Sa, 26. Oktober 
18.30 Uhr Gemeindegottes-
dienst, St. Laurentius
So, 27. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Anna, Rauental

Röm.-Kath.
Kirchengemeinde
Iffezheim-Ried

Lindenstraße 2, Iffez-
heim, Tel. 07229 / 870, 
kontakt@kath-iffezheim 
-ried.de, aktuelle In-
formationen auf www.
kath-iffezheim-ried.de

Dienstag, 1.10. 
18:00 Plittersdorf Eucharistie feier 
in der Marienkapelle
Mittwoch, 2.10. 
9:00 Ottersdorf Eucharistiefeier 
Donnerstag, 3.10. 
18:00  Wintersdorf Eucharistie-
feier
Samstag, 5.10. 
18:00  Plittersdorf Kinderkirche 
zum Erntedank 
18:00  Wintersdorf Eucharistie-
feier zum Erntedank mitgestaltet 
vom Gottesdienstteam "Findet 
Jesus"
Sonntag, 6.10. 
9:00  Ottersdorf Eucharistiefeier 
zum Erntedank
Montag, 7.10. 
14:30  Wintersdorf Rosenkranz- 
Andacht
Dienstag, 8.10. 
18:00  Plittersdorf Eucharistiefeier
Mittwoch, 9.10. 
9:00  Ottersdorf Eucharistiefeier
18:00  Plittersdorf Rosenkranz-
andacht - gestaltet von den 
Lektorinnen 

Donnerstag, 10.10. 
7:45  Plittersdorf Schülergottes-
dienst
18:00  Wintersdorf Eucharistie-
feier

Samstag, 12.10. 
14:30  Plittersdorf Trauung 
18:00  Ottersdorf Wort-Got-
tes-Feier

Sonntag, 13.10. 
9:00  Wintersdorf Eucharistie-
feier
10:30  Plittersdorf Eucharistiefei-
er mitgestaltet vom Kindergarten. 
Anschließend Pfarrfest

Dienstag, 15.10. 
18:00  Plittersdorf Eucharistie-
feier in der Marienkapelle

Mittwoch, 16.10. 
9:00  Ottersdorf Eucharistiefeier
18:00  Plittersdorf Marienka-
pelle Plittersdorf: Rosenkranz-
andacht -gestaltet von der 
Frauengemeinschaft

Donnerstag, 17.10. 
7:45  Plittersdorf Schülergottes-
dienst
18:00  Wintersdorf Eucharistie-
feier

Samstag, 19.10. 
18:00  Plittersdorf Eucharistie-
feier
18:00  Wintersdorf Wort-Got-
tes-Feier

Sonntag, 20.10. 
9:00  Ottersdorf Eucharistiefeier

Dienstag, 22.10. 
18:00  Plittersdorf Eucharistie-
feier

Mittwoch, 23.10. 
9:00  Ottersdorf Eucharistiefeier
18:00  Wintersdorf Rosenkranz 

Donnerstag, 24.10. 
7:45  Plittersdorf Schülergottes-
dienst 
18:00  Wintersdorf Eucharistie-
feier

Samstag, 26.10. 
18:00  Ottersdorf Eucharistie-
feier

Sonntag, 27.10. 
9:00  Wintersdorf Eucharistie-
feier
10:30  Plittersdorf Eucharistie-
feier

Dienstag, 29.10. 
18:00  Plittersdorf Eucharistie-
feier in der Marienkapelle

Mittwoch, 30.10. 
9:00  Ottersdorf Eucharistiefeier 

Donnerstag, 31.10. 
18:00  Wintersdorf Eucharistie-
feier zu Allerheiligen

Röm.-Kath.
Kirchengemeinde
Rastatt

Schlossstr. 5, Rastatt 
0 72 22  /  40 63 61 10 
pfarrbuero@kath-ra-
statt.de, aktuelle Infor-
mationen auf www.
kath-rastatt.de

St. Alexander
So, 29. September 
9.30 Uhr Schatzsuchergottes-
dienst, St. Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache, Bernhar-
duskirche
Mi, 2. Oktober 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet, St. 
Alexander
19.00 Uhr Gebetskreis in italieni-
scher Sprache, Bernharduskirche
Sa, 5. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Totengedenken, St. Alexander
9.45 Uhr Beichtgelegenheit, St. 
Alexander
15.30 Uhr Krabbelgottesdienst , 
St. Alexander
So, 6. Oktober Erntedank-
fest
9.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache, Bernhar-
duskirche
Mo, 7. Oktober 
17.30 Uhr Friedensgebet, Vor-
platz St. Alexander
Mi, 9. Oktober 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet, St. 
Alexander
19.00 Uhr Gebetskreis in italieni-
scher Sprache, Bernharduskirche
Do, 10. Oktober 
9.00 Uhr Marktmesse, St. 
Alexander
Sa, 12. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Totengedenken, St. Alexander
9.45 Uhr Beichtgelegenheit, St. 
Alexander
So, 13. Oktober 
9.30 Uhr Festgottesdienst zum 
Rastatter Gelöbnistag, St. 
Alexander
17.00 Uhr Feierliche Rosen-
kranzandacht zum Rastatter 
Gelöbnistag, St. Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache, Bernhar-
duskirche
Mo, 14. Oktober 
17.30 Uhr Friedensgebet, Vor-

platz St. Alexander
Mi, 16. Oktober 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet, St. 
Alexander
18.00 Uhr "Zeit zu beten": 
Eucharistische Anbetung und 
Beichte, St. Alexander
19.00 Uhr Gebetskreis in italieni-
scher Sprache, Bernharduskirche
Do, 17. Oktober 
9.00 Uhr Marktmesse, St. 
Alexander
Sa, 19. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Totengedenken, St. Alexander
9.45 Uhr Beichtgelegenheit, St. 
Alexander
So, 20. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache, Bernhar-
duskirche
Mi, 23. Oktober 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet, St. 
Alexander
19.00 Uhr Gebetskreis in italieni-
scher Sprache, Bernharduskirche
Do, 24. Oktober 
9.00 Uhr Marktmesse, St. 
Alexander
Sa, 26. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Totengedenken, St. Alexander
9.45 Uhr Beichtgelegenheit, St. 
Alexander
So, 27. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander
18.00 Uhr Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache, Bernhar-
duskirche

Heilig Kreuz
So, 29. September 
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Heilig 
Kreuz
Mi, 2. Oktober 
18.00 Uhr "Zeit zu beten": 
Eucharistische Anbetung und 
Beichte, Heilig Kreuz
Do, 3. Oktober Tag der 
deutschen Einheit
18.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Wendelinuskapelle
So, 6. Oktober Erntedank-
fest
9.30 Uhr Eucharistiefeier - Be-
gegnungsgottesdienst, Heilig 
Kreuz
Mo, 7. Oktober 
17.30 Uhr Rosenkranzandacht 
FG Heilig Kreuz, Wendelinus-
kapelle
Do, 10. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Wendelinuskapelle
Sa, 12. Oktober 
17.00 Uhr Eucharistiefeier am 

Vorabend, Heilig Kreuz
So, 13. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Heilig 
Kreuz
Do, 17. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Wendelinuskapelle
So, 20. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Heilig 
Kreuz
Do, 24. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Wendelinuskapelle
So, 27. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Heilig 
Kreuz

Herz Jesu
So, 29. September 
9.30 Uhr Eucharistiefeier der 
kroatischen Mission, Herz-Jesu 
Dörfel
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Herz-
Jesu Kirche
Di, 1. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Eröffnung der Rosenkranzan-
dachten, Herz-Jesu Kirche
Sa, 5. Oktober 
17.00 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend zum Franziskusfest, 
Herz-Jesu Dörfel
So, 6. Oktober Erntedank-
fest
9.30 Uhr Eucharistiefeier der 
kroatischen Mission, Herz-Jesu 
Dörfel
10.30 Uhr Festgottesdienst zum 
Kirchweihsonntag, Herz-Jesu 
Kirche
Di, 8. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Herz-
Jesu Kirche
Mi, 9. Oktober 
18.00 Uhr "Zeit zu beten": 
Eucharistische Anbetung und 
Beichte, Herz-Jesu Kirche
So, 13. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier der 
kroatischen Mission, Herz-Jesu 
Dörfel
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Herz-
Jesu Kirche
Di, 15. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Herz-
Jesu Kirche
Do, 17. Oktober 
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, 
Herz-Jesu Kirche
So, 20. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier der 
kroatischen Mission, Herz-Jesu 
Dörfel
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Herz-
Jesu Kirche
18.00 Uhr "Der Jugendgottes-
dienst", Herz-Jesu Kirche
Di, 22. Oktober 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Herz-
Jesu Kirche

[Fortsetzung auf Seite 32]

Gottesdienste, Termine, Nachrichten, Infos

Glaube in der  Stadt
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VdK Ortsverband Rastatt informiert

Der Sozialverband VdK Ortsverband Rastatt fährt am 8. Okto-
ber nach Schorndorf-Miedelsbach zur Manufakturführung bei 
Maier´s Genuss. Schauen Sie über die Schultern bei der Senf-
produktion.
Im Anschluss fahren wir ins Kloster Lorch. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie unter: 0171-9952315. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Der VdK Ortsverband Rastatt veranstaltet am 15. November 
um 17.30 Uhr in der Offenen Tür, Rheintorstraße 25
in Rastatt einen Stammtisch zum Thema Demenz. Der Ein-
gang befindet sich auf  der Rückseite des Gebäudes.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Voranmeldung 
unter: 07222-158462.

Am Sonntag, 6. Oktober 

Radtouren durch den PAMINA-Rheinpark
Gemeinsam mit dem Rheinpark-Guide Norbert Künstel bietet 
die Touristinfo Rastatt am Sonntag, 6. Oktober, die Radtour 
„Sanddünen und Niedermoore“ an. Die Natur hat sich stark 
verändert und gibt mit Sanddünen im Binnenland noch deutli-
che Hinweise darauf  wie der Verlauf  des Rheines über Jahrtau-
sende die Landschaft geprägt hat. Mit Niedermooren in naher 
Umgebung kann das Spannungsfeld kaum größer sein. 

Die vielfältige Natur- und Kulturlandschaft lässt sich auf  rund 
40 Kilometern in entspanntem Rad-Tempo auf  neue und ande-
re Weise erleben.
Die Radtour dauert 3 Stunden, Beginn ist um 10 Uhr. Treff-
punkt und Anmeldung bei der Tourist-Information an der Pa-
godenburg, Kapellenstraße 34, Tel. 07222 972-1220, E-Mail: 
touristinfo@rastatt.de oder online unter: www.tourismus- 
rastatt.de/fuehrungen-2024.

Vom 11. bis 15. November

Landwirtschaftsamt führt einwöchigen 
Obstbaulehrgang durch
Die Obst- und Gartenbauberatung des Landwirtschaftsamtes 
für den Landkreis Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden ver-
anstaltet vom 11. bis 15. November 2024 einen einwöchigen 

WO IST DAS?
Paul ist sein Künstlername, Zeichnen seine Leidenschaft. 
Wo ist das? Jeder, der uns ein Foto der möglichst identi-
schen Ansicht mit Ortsbezeichnung und seiner Postadres-
se schickt (info@der-rastatter.de, Stichwort „Wo ist das“), 
nimmt an der Verlosung eines Gutscheines einer Rastatter 
Firma teil. Einsendeschluss ist Freitag, der 11. Oktober 
2024, 17 Uhr. Der Gewinner wird namentlich erwähnt.

AUFLÖSUNG vom letzten MONAT
Wer hat‘s erraten? Richtig, es ist die Ankerbrücke mit Sicht 
Richtung Ottersdorfer Straße!
Wir gratulieren Kurt Pottiez aus Rastatt, er darf  sich über 
einen 20-Euro-Gutschein der Salzgrotte Rastatt, Donau-
straße, freuen.

nostische Maßnahmen, zum Umgang mit den besonderen Ver-
haltensweisen der Erkrankten, zur Pflegeversicherung und zu 
rechtlichen Aspekten. 
In einer überschaubaren Gruppe und in entspannter Atmo-
sphäre wird ein Rahmen geschaffen, in dem Informations-
vermittlung und entlastende Gespräche möglich werden. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich.
Information/Anmeldung: Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt, 
Telefon 07222 381-2152 und 07223 93-5574 oder per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de.

Radtour Rheinauen  Foto: Ulrike Klummp
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Obstbaulehrgang. Der Lehrgang vermittelt Kenntnisse zur 
Pflanzung, Schnitt und Pflege von Obstgehölzen, insbesonde-
re Streuobst. Er beginnt mit einem Theorie- und Unterwei-
sungstag in Werkzeug und Leitern im Landratsamt. Es folgen 
vier Praxistage, an denen die Teilnehmenden unter Anleitung 
selbst tätig werden. Es wird in verschiedenen Obstanlagen und 
Streuobstwiesen im Landkreis gearbeitet.
Anmeldung an h.duetsch-weiss@landkreis-rastatt.de. Teil-
nehmerzahl begrenzt (Gebühr 100 Euro). 

Machen Sie mit! 

Interessierte für Ehrenamtliche  
im Betreuungsdienst gesucht
Ehrenamtliche im Betreuungsdienst sorgen in Kliniken dafür, 
dass sich Patientinnen und Patienten während ihres Kranken-
hausaufenthalts gut aufgehoben fühlen. Sie machen Besuche in 
den Krankenzimmern, schenken Zeit und Raum in der Ausnah-
mesituation im Krankenhaus.
Christine Ettwein und Karin Neidenbach vom Klinikum Mit-
telbaden in Rastatt stellen im Konferenzraum des Klinikums 
Rastatt, 2. OG am Montag, 14. und Mittwoch, 16. Oktober, je-
weils um 10 Uhr den Ehrenamtlichen Betreuungsdienst (EBD) 
vor.
Unter dem Motto „EBD – konkret!“ informieren sie über diese 
wertvolle Arbeit. Dabei kommen auch Ehrenamtliche selbst zu 
Wort und berichten von ihren Erfahrungen.
Alle Interessierten sind willkommen.

Am Samstag 5. Oktober

Historische Stadtführung durch Rastatt
An vielen Ecken Rastatts ist noch heute die barocke Pracht der 
früheren Residenz des Markgrafen Ludwig Wilhelm von Ba-
den-Baden und seiner Gemahlin Sibylla Augusta ersichtlich. 
Bei einem Rundgang am Samstag, 5. Oktober, um 14 Uhr durch 
Rastatt ergibt sich die Möglichkeit, in die Geschichte der Ba-
rockstadt einzutauchen. 
Die Stadtführung dauert ca. 1,5 Stunden, Beginn ist 14 Uhr.
Treffpunkt und Anmeldung bei der Tourist-Information an der 
Pagodenburg, Kapellenstraße 34, Tel. 07222 972-1220, E-Mail: 
touristinfo@rastatt.de oder online unter: www.tourismus- 
rastatt.de/fuehrungen-2024.

Zentrum für Hämatologische Neoplasien 
erfolgreich rezertifiziert
Das Zentrum für Hämatologische Neoplasien unter Leitung 
von Chefarzt Prof. Dr. Kai Neben, das zur Klinik für Hämatolo-
gie und Onkologie im Klinikum Mittelbaden gehört, ist erneut 
von dem unabhängigen Zertifizierungsinstitut der Deutschen 
Krebsgesellschaft zertifiziert worden. Das Zentrum erfüllt da-
mit die vorgegebenen hohen Kriterien an die Behandlungsqua-
lität für Menschen mit einer bösartigen Erkrankung des blut-
bildenden Systems. 
„Wir freuen uns sehr über diese erneute Anerkennung unserer 
Arbeit. Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei meinem 
Team und bei allen, die dazu beitragen haben, dass wir erneut 

Rastatt aus der Vogelperspektive.  Foto: Joachim Gerstner
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zertifiziert wurden,“ betont 
Chefarzt Prof. Neben. 
In dem Zentrum arbeiten 
Krebsspezialisten (Onkolo-
gen), Radiologen, Strahlen-
therapeuten / Radioonko-
logen und Pathologen sowie 
weitere Kooperationspartner 
eng zusammen, um gemein-
sam nach aktuellsten Er-
kenntnissen aller Beteiligten 
einen Therapiepfad für Men-
schen mit einer bösartigen 
Erkrankung des blutbilden-
den Systems festzulegen. 
Diese effektive Zusammenarbeit hat der Prüfer Privatdozent 
Dr. Sebastian Fetscher, Chefarzt an den Lübecker Sana Klini-
ken und Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie und inter-
nistische Onkologie, neben der fachkompetenten Betreuung 
der betroffenen Krebspatienten, der exzellenten Kooperation 
zwischen der Klinik und der im Haus befindlichen Ambulanz 
sowie der Organisation des Zentrums in seinen Aufführungen 
als besonders herausragend hervorgehoben. Das Zentrum ver-
folge damit eine langfristige und anspruchsvolle Qualität in der 
von ihr angebotenen Krebsmedizin.
„Dies ist ein weiterer wichtiger Schritt zur Sicherung einer 
hochwertigen onkologischen Versorgung der Region Mittel-
baden,“ ergänzt Privatdozent Dr. Thomas Iber, Medizinischer 
Geschäftsführer des Klinikums.
Das erworbene Zertifikat ist bis April 2027 gültig und muss 
dann durch ein weiteres Audit erneuert werden. Erstmals zer-
tifiziert wurde das Zentrum im November 2020. 

Seit 1. September:

Marco Zacharias  
ist neuer Kreisbrandmeister
Der Landkreis Rastatt hat einen neuen Kreisbrandmeister: 
Marco Zacharias. Er leitet seit 1. September beim Landrat-
samt Rastatt das Amt für öffentliche Ordnung und Bevölke-
rungsschutz. Er tritt die Nachfolge von Heiko Schäfer an, der 
sich nach vielen Jahren erfolgreicher Arbeit neuen Aufgaben 
widmet. Zacharias war seit 2007 Einsatzbeamter bei der Feuer-
wehr in Baden-Baden und trägt nun als Amtsleiter die Verant-

wortung für rund 25 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Landrat Prof. Dr. Dusch unterstreicht die Bedeutung des 
Kreisbrandmeisters in Zeiten zunehmender Krisen: „Extreme 
Wetterlagen, Stromausfälle und Waldbrände sind nur einige 
Beispiele, die uns vor Herausforderungen stellen werden. Ich 
bin mir sicher, dass wir mit der Erfahrung von Herrn Zacha-
rias diesen künftigen Aufgaben gewachsen sein werden, um die 
Menschen in Mittelbaden auch weiterhin bestmöglich vor Ge-
fahren zu schützen.“ 
Als Kreisbrandmeister hat 
Zacharias eine zentrale Rolle 
in der Gefahrenabwehr des 
Landkreises Rastatt. Er ko-
ordiniert die Feuerwehren 
innerhalb des Landkreises, 
plant und leitet den Einsatz 
bei Großschadenslagen und 
sorgt dafür, dass die Ein-
satzbereitschaft jederzeit 
gewährleistet ist. Darüber 
hinaus vertritt er die Inter-
essen der Feuerwehren auf  
Kreisebene und arbeitet eng 
mit den anderen Sicherheits-
behörden und Hilfsorganisationen zusammen. 
Zacharias freut sich auf  seine neuen Aufgaben: „Mit meinem 
motivierten Team werden wir den so wichtigen Bereich Brand-
schutz, Katastrophenschutz und Bevölkerungsschutz weiter-
entwickeln, damit wir mit den Feuerwehren des Landkreises 
sowie allen anderen Hilfsorganisationen auch künftig bestmög-
lich auf  alle Eventualitäten vorbereitet sind und für die Bür-
gerinnen und Bürger des Landkreises da sein können, wenn‘s 
brennt.“

Am 17. Oktober, 19 Uhr, Bürgersaal der Reithalle Rastatt

„Mit Sterbewünschen und Todes-
wünschen umgehen – Hospizliche 
 Perspektiven auf den assistierten Suizid“
Seit 2020 haben wir in Deutschland die weltweit liberalste 
Regelung zur Suizidassistenz. Straffrei bleibt, wer Menschen 
hilft, sich das Leben zu nehmen. Seit drei Jahren haben ca. 1000 
Menschen im Jahr mit Hilfe von Sterbevereinen davon Ge-
brauch gemacht. Die Zahl der „Doppelsuizide“ nimmt zu. In 
vielen Einrichtungen wird um eine Haltung zur Suizidassistenz 
gerungen. Die Meinungen gehen auch im Feld der hospizlichen 
und palliativen Sorge auseinander.
Was bedeutet die Möglichkeit der Suizidassistenz für ambulan-
te und stationäre Hospize? Wie kommen wir persönlich und 
in unseren Einrichtungen zu einer Haltung? Was heißt jetzt: 
„Begleitung bis zuletzt“ anzubieten? 
Wie kommen wir mit den Menschen in Kontakt, um über 
Sterbewünsche und Todeswünsche sprechen zu können? Wie 
kann es den hospizlichen Einrichtungen und Diensten gelin-
gen, Menschen zur Seite zu stehen und gleichzeitig das Recht 
auf  Selbstbestimmung zu respektieren?
Und wie können wir diese Entwicklung vor dem Hintergrund 
von Pflegemangel und der gesamtgesellschaftlichen Situation 

Chefarzt Prof. Kai Neben  
 Foto: Privat

Marco Zacharias, Kreisbrandmeister 
 Foto: Wedewart
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in Zukunft verstehen und gestalten?
Prof. Dr. Andreas Heller M.A., Wien/
Graz, ist Sprecher des wiss. Beirats 
des Deutschen Hospiz und Palliativ-
verbands, Berlin, u.a. Herausgeber 
der Zeitschrift Praxis Palliative Care, 
Hannover und der Zeitschrift für 
medizinische Ethik, Leiden, interna-
tional als Autor, Berater und Referent 
bekannt. 
Im Austausch mit dem Experten 
und anderen Interessierten können 
am Ende der Veranstaltung wichtige 
Fragen gestellt werden.
Wir freuen uns auf  Ihr Kommen!
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende 
wird gebeten.

Interkulturelle Wochen 2024 

Rastatt lädt zu buntem 
Programm für Toleranz 
und Miteinander ein
Vom 19. September bis zum 4. Ok-
tober finden zum 49. Mal die bun-
desweiten Interkulturellen Wochen 
(IKW) statt. Auch Rastatt beteiligt 
sich mit zahlreichen Veranstaltungen, um das Zusammenleben 
in einer vielfältigen Gesellschaft zu feiern und zu fördern. 
Viele Organisationen, Vereine und Kooperationspartner haben 
für den Landkreis Rastatt ein buntes Programm zusammen-
gestellt, das Menschen aller Altersgruppen und Hintergründe 
anspricht. In Rastatt selbst beginnt die IKW traditionell mit 
einem gemeinsamen Friedensgebet auf  dem Marktplatz am 
Donnerstag, 19. September, um 18 Uhr. Der offizielle Start-
schuss fällt dann bei der Auftaktveranstaltung „Bunt im Park“ 
am Samstag, 21. September, ab 14.30 Uhr im Schlosspark, bei 
der die Besucher ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
erwartet.
Die Interkulturellen Wochen bieten Gelegenheit, Vorurteile 
abzubauen, neue Kontakte zu knüpfen und ein Zeichen für ein 
gutes Zusammenleben zu setzen. Alle Rastatterinnen und Ra-
statter sind eingeladen, die kostenlosen Veranstaltungen zu be-
suchen und aktiv am kulturellen Austausch teilzunehmen.
Weitere Informationen zum Programm und den einzelnen Ver-
anstaltungen gibt es auf  der Website des Landkreises Rastatt 
unter www.ikw-landkreis-rastatt.de/programm oder auch bei 
Agnes Lemcke vom städtischen Kundenbereich Integration 
und Gemeinwesenarbeit, Telefon: 07222 972-9210, E-Mail:  
agnes.lemcke@rastatt.de.

Informationsabend des Hospizdienstes Rastatt

Qualifizierungskurs für Hospizbeglei-
ter*innen beginnt im Februar 2025
Der Hospizdienst Rastatt bietet 2025 wieder einen Qualifizie-
rungskurs zur ehrenamtlichen Hospizmitarbeiterin und zum 

ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter an. 
Zu diesem Anlass laden wir interes-
sierte Personen aus dem Landkreis 
Rastatt, sowie Gernsbach bis Forbach 
am 23.10.2024 um 18 Uhr zu einem 
Infoabend in die Kaiserstr. 40,  76437 
Rastatt ein. 
Tel. Auskunft 07222-775540 per Mail 
info@hospizdienst-rastatt.de oder auf  
unserer homepage www.hospizdienst-
rastatt.de

Die Polizei und der Kreissenioren-
rat Rastatt e.V. informieren:

„Mein Handy ist kaputt“ 
– Betrug mit Schock-
anrufen
Täglich erhalten Bürgerinnen und 
Bürger schockierende Textnachrich-
ten oder Telefonanrufe. Darin bitten 
vermeintliche Angehörige oder Freun-
de verzweifelt um Geldüberweisun-
gen nach Unfällen, Operationen und 
anderen Notfällen. Dahinter stecken 
Betrügerinnen und Betrüger, die die 
Hilfsbereitschaft und Angst ihrer Op-

fer ausnutzen, um Geld zu fordern. 
Diese Betrugsformen zeigen sich z. B. in folgenden Arten:
Schockanrufe: Ihnen wird mitgeteilt, dass sich ein Angehöri-
ger in einer Notlage befindet und deshalb ein hoher Geldbetrag 
gezahlt werden muss. Beim Schockanruf  geben sich die Täter 
als Polizei- und Kriminalbeamte, Staatsanwälte, Richter oder 
auch als Ärzte aus.
Enkeltrick: „Hallo Oma, ich bin´s!“ oder „Rate mal, wer hier 
spricht“ – mit diesen Worten rufen Betrüger vornehmlich Se-
nioren an, geben sich als Enkel, Verwandte oder auch gute Be-
kannte aus. Sie bitten um Bargeld, da sie in einer finanziellen 
Notlage seien oder ein günstiges Angebot für ein Auto oder 
eine Immobilie hätten und die Sache sehr eilig sei.
Falscher Polizist: Ihnen wird mitgeteilt, eine Einbrecherban-
de sei unterwegs und man habe Hinweise, dass bei Ihnen ein-
gebrochen werden soll. Deshalb käme ein Polizist vorbei und 
würde Ihr Bargeld und Wertgegenstände mitnehmen und si-
cher verwahren.
Falsche Gewinnversprechen: Ihnen wird mitgeteilt, Sie hät-
ten gewonnen und müssten vor Überweisung des Gewinns 
noch Gebühren entrichten.
Falscher Microsoftmitarbeiter: Ihnen wird mitgeteilt, ein ge-
fährlicher Virus sei auf  Ihrem PC und Sie sollen den Zugang zu 
Ihrem PC freigeben. Dabei wird Ihr PC ausgespäht.
Falscher Bankmitarbeiter: Ihnen wird mitgeteilt, man benö-
tige EC-Karte und PIN, um Überprüfungen oder ähnliches auf  
Ihrem Konto durchzuführen.
Die Varianten können in allen Bereichen ständig wechseln.
Die Polizei empfiehlt: Wenn Ihnen ein Anruf  merkwürdig 
vorkommt, legen Sie einfach auf. Gesundes Misstrauen ist nicht 
unhöflich. Beenden Sie das Gespräch, wenn der Anrufer Geld 
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von Ihnen fordert bzw. erbittet, egal welche Geschichte Ihnen 
erzählt wird. Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck 
setzen und beenden Sie das Telefonat. Geben Sie am Telefon 
keine persönlichen, familiären oder finanziellen Informationen 
preis. Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an 
fremde Personen. Bewahren Sie keine höheren Geldbeträge, 
teuren Schmuck und andere Wertsachen zu Hause auf. Ändern 
Sie Ihren Telefonbucheintrag. Kürzen Sie Ihren Vornamen ab 
oder lassen ihn streichen. Der Name kann Tätern Hinweise auf  
Ihr Alter und Ihre Lebenssituation geben. Sprechen Sie mit An-
gehörigen oder Nachbarn, wenn Sie solche Anrufe bekommen.
Zeigen Sie umgehend bei der Polizei die Sache an.
 Falls Sie auf  eine Betrugsmasche hereingefallen sind, schämen 
Sie sich nicht!

Ein besonderer Badegast

Rastatter Freibad Natura  
schließt endgültig
Mit einem vielfältigen Programm und zahlreichen Helfern 
verabschiedeten wir uns am Wochenende von unserem Freibad 
Natura. Am vergangenen Sonntag öffnete es zum letzten Mal 
seine Pforten, bevor die Bagger die kommenden Monate den 
Weg für das neue Kombibad freimachen.
Neben einem großen Infostand, an dem unser Einsatzfahrzeug 
und Motorrettungsboot sowie die Bevölkerungsschutzein-
heit des Bezirks Mittelbaden ausgestellt wurden und unzäh-
lige Fragen eine Antwort fanden, konnten sich die Besucher 

einem Schwimmcheck unterziehen. Darüber hinaus bestand die 
Möglichkeit unter Anleitung unserer Erste-Hilfe-Ausbilder die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung zu üben und die Kleinsten hat-
ten viel Spaß bei der DLRG-Spieleolympiade. Auch wenn der 
Sonntag wetterbedingt nicht ganz so viele Besucher anlock-
te, genossen die Helfer unserer Ortsgruppe das weitere Rah-
menprogramm sichtlich. Am Abend begab sich schließlich das 
Hochwasserboot als letzter Badegast mit unseren Einsatzkräf-
ten für eine Einsatzübung ins Schwimmerbecken und bildete 
den Höhepunkt des großen Abschiedsfestes.
Wir gehen mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
und freuen uns auf  die Fertigstellung des neuen Kombibads. 
Bis dahin bleibt uns als Verein das Cuppermare in Kuppen-
heim erhalten, wo im Oktober die neuen Kurse sowie das freie 
Schwimmen für die Mitglieder starten. 
Das vollständige Kursangebot sowie die Anmel-
dung sind unter www.rastatt.dlrg.de/angebot-
und-schwimmkurse/schwimmausbildung/online- 
anmeldung/ zu finden.

Fahrradklima-Test 2024: 

Landkreis Rastatt und ADFC rufen  
zur Beteiligung an Umfrage auf
Gemeinsam mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) ruft der Landkreis Rastatt Radfahrerinnen und Rad-
fahrer dazu auf, sich am diesjährigen Fahrradklima-Test zu 
beteiligen. Noch bis zum 30. November haben Radelnde die 
Möglichkeit, anhand einer Online-Umfrage unter fkt.adfc.de 
die Bedingungen für das Radfahren in ihren Städten und Ge-
meinden zu bewerten. 
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist eine der größten Befragun-
gen ihrer Art und findet dieses Jahr bereits zum elften Mal 
statt. Das Ausfüllen der Umfrage zur Fahrradfreundlichkeit in 
den jeweiligen Kommunen dauert nur rund zehn Minuten. Im 
Fokus stehen Aspekte wie das Sicherheitsgefühl, die Breite der 
Radwege und die Erreichbarkeit von Zielen mit dem Rad.
Die Ergebnisse liefern wertvolle, lebensnahe Rückmeldungen 
von den Alltagsexpertinnen und -experten – also den Radfah-
renden selbst. Diese Rückmeldungen helfen Verkehrsplanern 
und politischen Entscheidungsträgern, die Fahrrad-Infra-
struktur gezielt zu verbessern und die Fortschritte in der Rad-
verkehrsförderung zu bewerten. 
Der Vergleich mit anderen Gemeinden zeigt außerdem, wo es 

Das Hochwasserboot als letzter Badegast Foto: Privat
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bereits gute Beispiele gibt und wo noch Handlungsbedarf  be-
steht. Gefördert wird der ADFC-Fahrradklima-Test vom Bun-
des-ministerium für Digitales und Verkehr im Rahmen des Na-
tionalen Radverkehrsplans.

Am 3. Oktober

Oktoberfest auf dem Dorfplatz  
in Plittersdorf
Der Fußballverein Germania Plittersdorf  veranstaltet am 
Donnerstag, 3. Oktober sein traditionelles Oktoberfest auf  
dem Dorfplatz in Plittersdorf. 
Die Rieder Fußballer werden ihre Gäste mit bayerischen Spei-
sen (Leberkäse, Weißwurst und Haxen) und Getränken (Maß-
bier) verwöhnen. Außerdem gibt es Flammkuchen (auch ve-
getarisch) und für den süßen Hunger zwischendurch leckere 
Baumstriezel von „Twisty Cake“. Eine große Auswahl anti- 
alkoholischer Getränke rundet das Angebot ab.
Für zünftige Partystimmung wird DJ von der Alm Alexander 
Stetter ab 16 Uhr bis in den Abend hinein sorgen, nur unter-
brochen von der Verlosung der großen Tombola ab 19.30 Uhr.
Der FV Germania würde sich über zahlreiche Besucher, gerne 
auch in Tracht, sehr freuen.

Tischharfe als ideales Einstiegsinstrument: 

Musikschule bietet neuen Kurs  
für Senioren 
Die Städtische Musikschule Rastatt bietet auch im neuen 
Schuljahr wieder einen Tischharfen-Kurs für Seniorinnen und 
Senioren an. Die Tischharfe ist das ideale Einstiegsinstrument 
für alle, die das aktive Musizieren bisher in ihrem Leben ver-
misst haben. Vor allem für ältere Menschen ohne musikalische 
Vorbildung kann das Spiel auf  der Tischharfe den Wunsch 
nach eigener musikalischer Betätigung und kreativem Schaffen 
erfüllen. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich – eine einfache Noten-
schablone ermöglicht das Spiel „vom Blatt“. Der außergewöhn-
liche Klang der Tischharfe bereichert die Hausmusik, kann per-
fekt in kleinen Ensembles genutzt werden und sorgt schon in 
den ersten Stunden für Spielfreude.
Der Kurs, bei dem die Instrumente gestellt werden, findet ab 
Oktober voraussichtlich am Dienstagvormittag in der Städti-
schen Musikschule, Herrenstraße 26, statt. 
Informationen und Anmeldung unter Telefon 07222 972-8301 
oder per E-Mail an musikschule@rastatt.de.

Geburtszentrum lädt ein

Wissenswertes für werdende Eltern  
zum Thema Geburt
Das Team des Geburtszentrums um den Leitenden Arzt Dr. 
med. Michael Wannenwetsch, sowie Hebammen, Kinderärzte, 
Pflegefachkräfte und Stillberaterinnen der Wochenbettstation 
informieren werdende Eltern über alle Aspekte rund um die 
Geburt, Wochenbett und die kinderärztliche Versorgung.

Interessierte sind herzlich eingeladen am Mittwoch, 18. Sep-
tember 2024 um 18 Uhr in die Klinik Balg, Hörsaal, Balger Str. 
50, 76532 Baden-Baden. Die Spezialisten präsentieren zudem 
das Perinatalzentrum am Klinikum Mittelbaden und beantwor-
ten gerne Ihre Fragen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle, die den Kreissaal virtuell erkunden wollen, folgen die-
sem Link: www.klinikum-mittelbaden.de/standortzentren/ 
Geburtszentrum/. Nächste Termine: Mittwoch, 16. Oktober 
sowie Mittwoch, 20. November.

Wichtige Fragen und Antworten zur

(Teil-)Wiederholungswahl  
in Rastatts Ortsteilen
Am Sonntag, 20. Oktober, sind alle wahlberechtigten Bürge-
rinnen und Bürger aus Wintersdorf, Ottersdorf, Plittersdorf, 
Rauental und Niederbühl/Förch erneut aufgerufen, ihre Kan-
didatinnen und Kandidaten für den Kreistag, den Gemeinderat 
sowie den jeweiligen Ortschaftsrat zu wählen. Gewählt wer-
den kann im Wahllokal des Wahlbezirks am Wahltag oder per 
Briefwahl. Die Briefwahlunterlagen können ab sofort unter an-
derem online unter www.rastatt.de angefordert werden. 
Die (Teil-)Wiederholungswahlen sind notwendig, da die vo-
rangegangenen Wahlen zum Kreistag, Gemeinderat und je-
weiligen Ortschaftsrat in den Ortsteilen durch die zuständige 
Kommunalaufsicht, dem Regierungspräsidium Karlsruhe, für 

www.iffland-hoeren.de
Jetzt Termin vereinbaren:

SCHATZ
HÖREN IST EIN KOSTBARER 

Hören macht das Leben wertvoll – egal ob Zuhause oder in 
größerer Runde. Kümmern Sie sich um Ihre Hörvorsorge und 
vereinbaren Sie noch heute einen Termin für einen Hörtest 
bei Ihrem Spezialisten!

In unserer Filiale können 
Sie modernste Hörsysteme 
jederzeit unverbindlich 
zur Probe tragen.

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Rastatt
Herrenstraße 9
76437 Rastatt
Fon 0 72 22 - 30 75 0 
rastatt@iffland-hoeren.de

e tragen.
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Di., 1. Oktober
Stadt-Apotheke 
Kuppenheim
Luisenstr. 2
Tel. 07222 / 41519

Mi., 2. Oktober
Stadt-Apotheke Rastatt
Kaiserstr. 7
Tel. 07222 / 34152

Do., 3. Oktober
Tell-Apotheke Ötigheim
Rastatter Str. 10
Tel. 07222 / 22116

Fr., 4. Oktober
Zay-Apotheke Rastatt
Richard-Wagner-Ring 30
Tel. 07222 / 22910

Sa., 5. Oktober
Bernhardus-Apotheke 
Bietigheim
Badenstr. 9
Tel. 07245 / 2476
 
Schönberger-Apotheke 
Malsch
Hauptstr. 43
Tel. 07246 / 92290

So., 6. Oktober
Fortuna-Apotheke Rastatt
Kaiserstr. 69
Tel. 07222 / 938 236
 
Schwarzwald Vital 
Apotheke Gaggenau
Bismarckstr. 53
Tel. 07225 / 917 690

Mo., 7. Oktober
neue Apotheke Rheinau 
Rastatt
Rheinauer Ring 160/3
Tel. 07222 / 29676

Di., 8. Oktober
Sibyllen-Apotheke Rastatt
Bahnhofstr. 20
Tel. 07222 / 33296

 Antonius-Apotheke Au 
am Rhein
Wehrstr. 20
Tel. 07245 / 4058

So., 20. Oktober
Central-Apotheke 
Gaggenau
Hauptstr. 28
Tel. 07225 / 96560
 
Bernhardus-Apotheke 
Bietigheim
Badenstr. 9
Tel. 07245 / 2476

Mo., 21. Oktober
Rathaus-Apotheke 
Elchesheim-Illingen
Rathausplatz 6
Tel. 07245 / 3088

Di., 22. Oktober
Bernhardus-Apotheke 
Bietigheim
Badenstr. 9
Tel. 07245 / 2476
 
Apotheke St. Laurentius 
Bad Rotenfels
Murgtalstr. 85
Tel. 07225 / 1302

Mi., 23. Oktober
Stadt-Apotheke 
Kuppenheim
Luisenstr. 2
Tel. 07222 / 41519

Do., 24. Oktober
Stadt-Apotheke Rastatt
Kaiserstr. 7
Tel. 07222 / 34152

 
Olympia-Apotheke 
Durmersheim
Raiffeisenplatz 4B
Tel. 07245 / 92480

Di., 15. Oktober
Central-Apotheke Rastatt
Kaiserstr. 4
Tel. 07222 / 34290
 
Eberstein-Apotheke 
Ottenau
Beethovenstr. 30
Tel. 07225 / 70304

Mi., 16. Oktober
Georgen-Apotheke 
Rastatt
Kaiserstr. 57
Tel. 07222 / 934 300

Do., 17. Oktober
Brünnle-Apotheke 
Plittersdorf
Kastelweg 2
Tel. 07222 / 26020
 
Marien-Apotheke Malsch
Adlerstr. 1
Tel. 07246 / 944 5070

Fr., 18. Oktober
Adler-Apotheke 
Kuppenheim
Friedrichstr. 82
Tel. 07222 / 47010

Sa., 19. Oktober
Sonnen-Apotheke Rastatt
Rauentaler Str. 65
Tel. 07222 / 3859990

Mi., 9. Oktober
Rossi-Apotheke Rastatt
Engelstr. 41
Tel. 07222 / 968 9790
 
Stadt-Apotheke 
Gaggenau
Hauptstr. 87
Tel. 07225 / 96670

Do., 10. Oktober
Adler-Apotheke 
Kuppenheim
Friedrichstr. 82
Tel. 07222 / 47010

Fr., 11. Oktober
Adler-Apotheke Rastatt
Friedrich-Ebert-Str. 2/2
Tel. 07222 / 32724

Sa., 12. Oktober
Ahorn-Apotheke 
Muggensturm
Hauptstr. 52
Tel. 07222 / 8919

So., 13. Oktober
Annen-Apotheke 
Bischweier
Friedrichstr. 4
Tel. 07222 / 48333
 
Vital-Apotheke im 
Gesundheitszentrum 
Gaggenau
Hildastr. 31 B
Tel. 07225 / 689 78020

Mo., 14. Oktober
Neue Apotheke Mitte 
Iffezheim
Mittelweg 5
Tel. 07229 / 2440

Fr., 25. Oktober
Tell-Apotheke Ötigheim
Rastatter Str. 10
Tel. 07222 / 22116

Sa., 26. Oktober
Zay-Apotheke Rastatt
Richard-Wagner-Ring 30
Tel. 07222 / 22910

So., 27. Oktober
Bernhardus-Apotheke 
Bietigheim
Badenstr. 9
Tel. 07245 / 2476
 
Schönberger-Apotheke 
Malsch
Hauptstr. 43
Tel. 07246 / 92290

Mo., 28. Oktober
Fortuna-Apotheke Rastatt
Kaiserstr. 69
Tel. 07222 / 938 236
 
Schwarzwald Vital 
Apotheke Gaggenau
Bismarckstr. 53
Tel. 07225 / 917 690

Di., 29. Oktober
neue Apotheke Rheinau 
Rastatt
Rheinauer Ring 160/3
Tel. 07222 / 29676

Mi., 30. Oktober
Sibyllen-Apotheke Rastatt
Bahnhofstr. 20
Tel. 07222 / 33296

Do., 31. Oktober
Rossi-Apotheke Rastatt
Engelstr. 41
Tel. 07222 / 968 9790
 
Stadt-Apotheke 
Gaggenau
Hauptstr. 87
Tel. 07225 / 96670

DRK Kreisverband Rastatt e. V.

 Hausnotruf
 Tagespfl ege

 Essen auf Rädern
 Erste Hilfe Kurse

Tel.: 07222 / 9233-0      info@drk-rastatt.de

 Hausnotruf  Essen auf Rädern

Der Apotheken-Notdienst 
dauert von 8.30 Uhr bis 
8.30 Uhr am Folgetag.

Änderungen unter www.
lak-bw.de/notdienstpor-
tal/kalendarium.html

Hotline des Apotheken-Not-
dienstes: 0800 / 00 22 8 33 
(kostenlos aus dt. Festnetz) 

oder 22 8 33 (max. 69 
Ct./Min. aus Mobilnetz), 
www.22833.mobi

Alle Angaben ohne 
 Gewähr. Datenstand  
22. September 2024

Apotheken-Notdienste
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NOTRUF
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Krankentransport  
 07222 / 19 222
Ärztenotdienst 116 117

WO ist der Notfall? 
(Ort, Straße, 
Hausnummer)

WAS  ist passiert? 
Kurze Unfall-
schilderung

WIEVIELE Verletzte/
Betroffene sind 
beteiligt?

WELCHE Verletzungen lie-
gen vor? Besteht 
Lebensgefahr?

WARTEN auf Rückfragen. 
Das Gespräch 
beendet immer 
der Angerufene!

DRK-BLUTSPENDE

Nächste Termine:
9. Oktober,
13. November,  
11. Dezember,  
Do., 26. Dezember
jeweils 14 bis 19 Uhr, Reit- 
halle Rastatt, Schlossplatz 9
Blutspendetermin online 
reservieren unter www.
blutspende.de/termine

NOTFALL-HILFE
Allgemeine Notfall-
praxis Rastatt
( 07222 / 1 92 92
Klinikum Mittelbaden – 
Rastatt, Engelstraße 39
Mo. – Fr. 19 – 24 Uhr, Sa., 
So., Fe. 8 – 24 Uhr

Zahnärztlicher
Notfalldienst
( 0761 / 120 120 00  
www.kzvbw.de/patien-
ten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher
sowie Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
( 116 117 
Öffnungszeiten, Anschrif-
ten: www.kvbawue.de/

buerger/notfallpraxen/

Hebammenpraxis Rastatt
Herrenstraße 4
( 07222 / 37222

TIERHILFE
Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
( 0800 / 93 00 600 
Sa.,So.,Feiertag 8–16 Uhr

Kevin Fingermann 
ehrenamtlicher Natur-
schutzwart, ( (24h) 
0179  /  410 52 42

Wildtierpflegestation 
Mittelbaden e.V.
Anja Starck, ( 0171 / 
417 30 05 (telefonisch 7–21 
Uhr, danach WhatsApp)

HILFE & BERATUNG 

Selbsthilfegruppe „Aktiv 
gegen Krebs“, Rastatt und 
Umgebung
Gruppentreffen in der 
Regel einmal im Monat 
im Gruppenraum in der 
evang. Johanneskirche,
Franz-Philipp-Str. 17,
Rastatt. Kontakt: 07222 /
60 969 oder 0178 / 
478 3040, gudrun-rieck@ 
t-online.de, Infos: www.
aktiv-gegen-krebs.com

Allgemeine 
Sozialberatung
Beratung zu rechtlichen 
Betreuungen, Kurbera-
tung und -vermittlung: 
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr, ( 
0 72 22  /  50 27 70, ra-
statt@diakonie-bad-ra.de

Schwangerschafts- und 
Konfliktberatung
anerkannte Beratungs-
stelle nach § 219 StGB: 
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr, ( 
0 72 22  /  50 27 70, ra-
statt@diakonie-bad-ra.de

Selbsthilfegruppe Atem-
blockaden im Schlaf
(Obstruktive Schlafapnoe) 
Beratung 24/7: Rolf Weber, 

Ludwigstraße 7, (  0711 / 
25 083-2200, info.rastatt@
ifd.3in.de

Lebensfreude 
Selbsthilfegruppe
Bournout und 
Depressionen
Hilfe und Unterstützung für 
Betroffene und Angehöri-
ge. Mi. 16 Uhr, Baden-Ba-
den. ( 0157 / 3454  0516, 
shg.lebensfreude@gmx.de

Lichtstreifen
Beratung,  Gesprächs-
angebot für Trauernde,  
( 07222 / 77 55 43 oder 
77 55 40

Männerberatung
Ein Angebot des SKM Ra-
statt. Ekkehard Janson,  
( 07222 / 78 65 87
Kaiserstraße 5, Rastatt
maennerberatung@skm-
rastatt.de, www.skm-rast-
att.de, www.echte-maen-
ner-reden.de

Mobile Jugendarbeit
Beratung und Hilfe bei al-
len Fragen für Jugendliche; 
Jugendtreff, Herrenstraße 
28, ( 07222 / 972 9120

Pflegestützpunkt
neutrale Beratung für Be-
troffene und Angehörige; 
Am Schlossplatz 5, ( 
07222 / 381 2160

Selbsthilfegruppe
Prostatakrebs
Karpfenstraße 8, Rastatt, 
( 07229 / 2179,  
proshgra@gmx.de

Psychologische
Beratungsstelle
für Eltern, Kinder, Jugend-
liche und Fachdienst Frühe 
Hilfen für Kinder von 0 bis 
3 Jahren, Am Schlossplatz 
5, ( 07222 / 381-2258.  
Onlineberatung:
www.landkreis-rastatt.de

SKM – Katholischer Verein 
für soziale Dienste
Beratung für ehrenamt liche 
rechtliche Betreuer. Di. 9 
– 12 Uhr, Mi. 16 – 18 Uhr, 
Kaiserstraße 5, ( 07222 / 
78 65 80, betreuungsver
ein@skm-rastatt.de

„Feuervogel“
Kontakt-, Informations- 
und Beratungsstelle 
gegen sexuelle Gewalt an 
Mädchen und Jungen
Engelstraße 37, ( 07222 
/ 78 88 38, info@feuer-
vogel-rastatt.de, www.
feuervogel-rastatt.de, Mo. 
14 – 15, Do. 11 – 12 Uhr

Frauen helfen Frauen
und Mädchen, in kritischen 
Lebenssituationen / 
Hilfe bei körperlicher, 
seelischer und häuslicher 
Gewalt
( 07222 / 3 77 22, 
 kontakt@fhf-rastatt.de

Selbsthilfegruppe für 
hochsensible Menschen
Info/Kontakt: Kontakt-
stelle für Selbsthilfe beim 
Landratsamt: ( 07222 /  
381-2376

Treffen für Hörbehinderte 
und Ertaubte
mit Akustiker und Gebär-
dendolmetscher, Thema: 
„Neueste Technik“,  7.10.24, 
18 Uhr, Diakonisches Werk, 
Ludwig-Wilhelm-Straße 3, 
Rastatt. selbsthilfe-hoermin-
derung@web.de, Info ( 
07222 / 90 11 911

Hospizdienst Rastatt e.V.
Kaiserstraße 40, 2. OG, 
Aufzug vorhanden; info@
hospizdienst-rastatt.de, ( 
07222 / 7755-40, Mo. – Do. 
9 – 17, Fr. 9 – 13 Uhr sowie 
Telefondienst am Wochen-
ende; Gesprächskreis für 
pflegende An ge hörige, von 
erfahrenen Pflegekräften ge-
leitet. Jeden zweiten Diens-
tag im Monat 17.30 bis 19 
Uhr, Gemeindehaus Heilig 
Kreuz, Buchenstr. 5, Rastatt. 
Anmeldung erforderlich:  
07222 / 77 55 40 oder info@
hospizdienst-rastatt.de. Infos 
unter www.pflegende-an-
gehoerige-rastatt.de

Einheitliche Ansprechstelle 
für Arbeitgeber (EAA)
Sie steht Arbeitgebern als 
trägerunabhängiger Lotse 
bei Fragen zur Ausbildung, 
Einstellung und Beschäf-
tigung von Menschen mit 
Behinderung zur Verfü-
gung:

Badstr. 3, Rastatt, Tel. 07222 
/ 935 886 oder atemaus-
setzer@outlook.com, www.
atemblockade-im-schlaf.de
Präsenzsitzung jeden zwei-
ten Do. im Monat, 18 Uhr, an 
geraden Wochen. Nur auf 
Anfrage und Anmeldung. 
Mtl. Vorträge in Reha-Kli-
niken. Einladung an alle, die 
im Umfeld der Reha-Kliniken 
wohnen (siehe Anzeige hier 
im „Der RASTATTER“)

Beratungsstelle
für Schwangere
anerkannt nach § 219 StGB. 
Beratung nach Terminab-
sprache: LRA Rastatt,    
( 07222 / 381 2315

Beratungsstelle für
sexuelle Gesundheit
mit anonymer und 
kostenloser AIDS-
Beratung und STD-
Ambulanz
Am Schlossplatz 5, ( 
07222 / 381-2314, -2308, 
Mo. 14 – 18 Uhr (nur nach 
tel. Vereinbarung)

Blinden- und Seh-
behindertenverein
Hans Kühn, Dreherstr. 1, 
Ötigheim, ( 07222 / 
292 21, kuehnhans@t-on-
line.de; Veranstaltungen: 
www.bsvsb.org

Citypastoral Rastatt
Di., Do., Sa. 9 – 14 Uhr; ( 
07222 / 595 1845

Selbsthilfegruppe 
für elektro-/funk-
sensible Menschen
Info/Kontakt: Selbsthil-
fegruppe.E-sens@gmx.
de oder Kontaktstelle für 
Selbsthilfe beim Landrats-
amt: ( 07222 / 381-2376

Fachstelle Sucht Beratung
bei Alkohol-/Medikamen- 
ten-/Drogenproblemen, 
Spielsucht, exzessivem 
Internet & Medienkonsum 
Angehörigenberatung.
Kaiserstr. 20, offene 
Sprechstunde Mi. 15 – 
17.30 Uhr, weitere Termine 
nach Vereinbarung. ( 
07222 / 405 8790, fs-rast-
att@bw-lv.de

DRK-Blutspendetermine · Notrufnummern ·
Notfallhilfe · Tierhilfe · Hilfe & Beratung
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 ungültig erklärt wurde. 
Wichtige Fragen und Antwor-
ten zur (Teil-)Wiederholungs-
wahl: Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind all jene 
aus den Ortsteilen, die bereits 
beim eigentlichen Wahltermin 
am 9. Juni wahlberechtigt wa-

ren. Aber: Ausnahmen gelten für Bürger, die zwischenzeitlich 
umgezogen sind. Wer etwa innerhalb des Landkreises umgezo-
gen ist, aber nicht mehr in der Stadt Rastatt gemeldet ist, darf  
nur noch den Kreistag wählen. Ähnliches gilt für Bürger, die 
aus einem Ortsteil weggezogen sind, aber noch in Rastatt le-
ben. Sie dürfen an der Kreistagswahl und an der Gemeinderats-
wahl teilnehmen, nicht aber mehr an der Ortschaftsratswahl. 
Gleiches gilt für Personen, die in einen anderen Ortsteil ge-
zogen sind. Alle Wahlberechtigten erhalten eine Wahlbenach-
richtigung. Der Versand hat bereits begonnen. 

Kann ich mit den Stimmzetteln und den Briefwahlunter-
lagen vom 9. Juni erneut wählen?
Nein. Für die Wiederholungswahl am 20. Oktober gibt es neue 
Stimmzettel. Auch die Briefwahlunterlagen müssen neu bean-
tragt werden. 

Wie beantrage ich die Briefwahl?
Die einfachste Antragsmöglichkeit ist die Nutzung des QR-Co-
des auf  der Wahlbenachrichtigung oder auch der Online-An-
trag unter www.rastatt.de. Briefwahlunterlagen können auch 
schriftlich oder per E-Mail beim Bürgerbüro oder einer der 
Ortsverwaltungen beantragt werden. Anzugeben ist dabei stets 
der Familienname, der/die Vorname/n, das Geburtsdatum und 
die Wohnanschrift. Bei schriftlicher Beantragung kann auch 
der Vordruck auf  der Rückseite der Wahlbenachrichtigung ge-
nutzt werden. 
Briefwahlunterlagen können auch persönlich noch bis spätes-
tens Freitag, 18. Oktober, 18 Uhr, persönlich beim Bürgerbü-
ro beantragt werden. Ansonsten zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag von 7.30 bis 16 Uhr, Mittwoch von 7.30 
bis 18 Uhr, Donnerstag von 7.30 bis 16 Uhr, Freitag von 7.30 
bis 12.30 Uhr und Samstag von 9 bis 12 Uhr (samstags ist mit 
längeren Wartezeiten im Bürgerbüro zu rechnen). Auch in den 
Ortsverwaltungen können die Unterlagen zu deren üblichen 
Öffnungszeiten persönlich beantragt werden. Bei persönlichen 
Anträgen im Bürgerbüro und in den Ortsverwaltungen können 
die Unterlagen sofort mitgenommen oder die Wahl auch gleich 
vor Ort durchgeführt werden.

Bis wann müssen die Wahlbriefe abgegeben werden?
Wahlbriefe müssen bis Sonntag, 20. Oktober, 18 Uhr, bei der 
Stadtverwaltung Rastatt, Marktplatz 1, 76437 Rastatt, ein-
gegangen sein. Später eingehende Wahlbriefe dürfen bei der 
Stimmauszählung nicht mehr berücksichtigt werden. Die 
Stadtverwaltung empfiehlt daher, frühzeitig sowohl die Brief-
wahlunterlagen zu beantragen als auch diese wieder ans Bür-
gerbüro oder eine der Ortsverwaltungen zurückzuschicken 
oder abzugeben. 
Weitere wichtige Fragen und Antworten unter www.rastatt.
de/wichtige-fragen-und-antworten-wiederholungswahlen

Freitag, 4. Oktober, 16 bis 20 Uhr im Rossi-Haus

Spieletag mit Neuheiten und Preisen

Zum Großen Spieletag in Rastatt mit Brett-, Karten-, Würfel-, 
Strategie- und Legespielen lädt der Verein VIVE Rastatt ein. 

Am Freitag, 4. Oktober, von 16 bis 20 Uhr können alle von 9 bis
99 Jahren im Rossi-Haus bekannte und neue Spiele ausprobie-
ren. Darunter Spieleklassiker wie Schach und Canasta, „Spiele 
des Jahres“ und auch Neuheiten auf  dem großen Spielemarkt.
Mitmachen können Einzelspieler, Familien, Spielgemeinscha-
cen, auch Vereine an Tischen für 2 bis 6 Spielende. Kostenlos 
und ohne Anmeldung. Neben dem Spaß und der Lust auf  Neues
locken attraktive Preise für unterschiedliche Kategorien. Dar-
unter auch ein Preis für die Gruppe mit den meisten Teilneh-
mern. Die Veranstaltung findet mit Unterstützung der Stadt 
Rastatt, Fachbereich Jugend, Familie und Senioren statt und 
ist Teil von „Engagierte Stadt Rastatt“ und der IKW 2024. Das 
Motto der vier Stunden: „An die Tische. Spielen. Los!“

Sechs neue Auszubildende starten bei den Stadtwerken 
Rastatt

Nachwuchskräfte unterstützen  
den lokalen Energieversorger  
bei der Energiewende
Am Montag, den 2. September, haben sechs neue Auszubilden-
de ihre berufliche Karriere bei den Stadtwerken Rastatt begon-
nen. Im kaufmännischen Bereich starten Lea-Sofie Clausen, 
Luca Frank und Florian Kölmel ihre Ausbildung zu Industrie-
kaufleuten, während im technischen Bereich Adrian Caleta und 
Devin Tesic als angehende Elektroniker für Betriebstechnik 
ihre Arbeit aufnehmen. Zusätzlich beginnt Lenny Müller eine 
Ausbildung zum Anlagenmechaniker für Versorgungstechnik.
Die jungen Talente wurden an ihrem ersten Tag von Ute-
Christiane Brendelberger, Prokuristin und Bereichsleiterin 
Personal, Recht, Organisation und Compliance, herzlich emp-
fangen. „Wir freuen uns sehr, diese motivierten Nachwuchs-
kräfte in unserem Team begrüßen zu dürfen. Ihre Ausbildung 
wird nicht nur eine wertvolle berufliche Grundlage schaffen, 

76437 Rastatt
Am Köpfel 14

Im Tanzstudio
Tanzraum in

www.poweroflifedance-rastatt.de

Lust auf etwas
Neues?

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat.
Sie tanzen gerne und haben Spaß an Begegnung?

Einige der Spiele, die am 4. Oktober eingesetzt werden. Foto: VIVE
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sondern auch einen wichtigen Beitrag zur Energiewende in 
unserer Region leisten.“
Nach einer Unternehmensführung und einer Einführung in die 
verschiedenen Bereiche konnten die neuen Azubis ihre Teams 
kennenlernen und einen ersten Eindruck von ihren zukünfti-
gen Aufgaben gewinnen.
In den nächsten Jahren erwartet die Auszubildenden eine fun-
dierte und praxisnahe Ausbildung im Bereich der Energiever-
sorgung. „Wir legen großen Wert darauf, dass unsere Nach-
wuchstalente frühzeitig in die Abläufe integriert wer-den und 
ihre individuellen Fähigkeiten weiterentwickeln können“, er-
klärt Ute-Christiane Brendelberger. Die Stadtwerke Rastatt 
bieten den jungen Fachkräften langfristige Perspektiven: Fast 
alle Auszubildenden werden nach ihrem Abschluss in ein festes 
Arbeitsverhältnis übernommen.

Ein Paket, das Freude bringt

Unterstützen auch sie in diesem Jahr die Aktion „Kinder hel-
fen Kindern”: Jedes Jahr packen in ganz Deutschland Kinder, 
Eltern, Lehrer und Schüler Weihnachtspakete für Kinder aus 
armen Famlien in Südosteuropa. 
In der Zeit vom 27. Oktober 
bis 20. November findet die 
Aktion „Kinder helfen Kin-
dern“ von ADRA Deutsch-
land auch  in Rastatt statt. 
Die leeren Standartkartons 
können im Untergeschoss 
der Adventgemeinde Rastatt, 
Karlstrasse 40 abgeholt wer-
den. Die Uhrzeiten sind am 
Sonntag immer von 15 bis 
17 Uhr und jeweils am Mitt-
woch von 17 bis 19 Uhr. Die 
jeweiligen Termine sind der 
27. und 30. Oktober sowie 
der 3., 6., 10., 13., 17. Novem-
ber und Abgabetermin der 20. November zu den oben genann-
ten Uhrzeiten. 
Die Pakete dürfen Bastel- und Schulbedarf, Spielsachen, Ku-
scheltiere (kein Kriegsspielzeug, elektronische oder batte-
riebetriebene Spielsachen), Süßigkeiten, Hygieneartikel und 
Wärmespender wie Mütze, Schal und Socken enthalten. Es 
darf  gerne auch gebraucht aber gut erhalten sein. Alle Infor-
mationen finden Sie auch auf  dem Infoflyer, welchen Sie beim 
Abholen eines Paketes erhalten. Gerne liefern wir auch Pakete 

Ihr Traumbett 
Made in Rastatt.
Entdecken Sie schon jetzt 
die aktuellsten Betten-
trends der Kollektion 2025. 
Besuchen Sie uns  
Im Wöhr 1 in Rastatt – dem 
schönsten Schlafzimmer 
Deutschlands.

ruf-betten.de/showroom
Bei Beratungswunsch, bitte Termin vereinbaren. 
Unser Showroom mit 2.300 m2 wartet auf Sie!

V.l.n.r.: Ute-Christiane Brendelberger, Luca Frank, Lea-Sofie Clausen, Flo-
rian Kölmel, Devin Tesic, Adrian Caleta, Lenny Müller, Romana Merkel
 Foto: Maria Philipps

 Foto: Privat
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an Schulen und holen diese auch wieder ab. Wie nehmen auch 
gerne Spenden von den oben genannten Dingen für die Pakete 
an und  außerdem auch gut erhaltene, sauber Kinderkleidung. 
Bei Fragen: Infotelefon über D. Quinger unter 0 152 27 496 
124 oder über die Homepage www.Kinder-helfen-Kindern.org. 
Vielen Dank das Sie / Ihr im letzten Jahr die Aktion „Kinder 
helfen Kindern“ unterstützt habt! Jedes Paket hilft Not zu lin-
dern und Freude zu schenken. 

Frauengesundheit – Veranstaltungsreihe 
für Frauen
Frauen und Männer unterscheiden sich nicht nur in ihrer Ana-
tomie und Physiologie, sondern unter anderem auch im Auf-
treten von verschiedenen Krankheitsbildern und -symptomen. 
Mit der dreiteiligen Veranstaltungsreihe #Frauengesundheit 
vertiefen die Gleichstellungsbeauftragten und die Beauftragten 
für Chancengleichheit der Städte Baden-Baden, Bühl, Gagge-
nau und Rastatt sowie des Landkreises Rastatt das bereits beim 
diesjährigen Frauentag aufgegriffene Thema der geschlechter-
sensiblen Medizin und laden alle Frauen aus der Region ein, 
sich aktiv mit der eigenen Gesundheit zu beschäftigen.
Den Auftakt macht der Oberarzt der Frauenklinik und Leiter 
des klinisch-wissenschaftlichen Endometriosezentrums der Vi-
Dia Kliniken Karlsruhe, Dr. Simon Binder, mit seinem Vortrag 
„Endometriose – das fiese Chamäleon“ am Montag, 23. Sep-
tember, 18 Uhr. Neben allgemeinen Informationen zum Thema 

wird er auch erläutern, warum Endometriose auch als „Chamä-
leon der Gynäkologie“ bezeichnet wird. Der Vortrag wird hy-
brid angeboten und findet im Kreistagssaal des Landratsamts 
Rastatt statt, eine Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich.
Den Abschluss der Veranstaltungsreihe bildet am Dienstag, 10. 
Dezember, 18 Uhr, der Vortrag „Wechseljahre – mehr als Hit-
zewallungen“. Dr. Petra Vlaia, Fachärztin für Frauenheilkunde 
in Gaggenau, erklärt dabei das komplexe Zusammenspiel der 
weiblichen Hormone in den Wechseljahren und wie Frauen gut 
durch diese turbulente Zeit kommen. Die Veranstaltung findet 
im Bürgersaal des Rathauses in Gaggenau statt.
Anmeldungen unter gesellschaft-familie@gaggenau.de
oder telefonisch unter 07225 962 518.

Komödie „Grundriss der Hoffnung“

Rastatter Kellertheater  
wird zum Planungsbüro
Das Theater Esprit widmet sich den innovativen Wohnformen 
der jungen Alten, anhand von vier Freunden, die unterschied-
licher nicht sein könnten. Auf  der Zielgeraden ihrer berufli-
chen Laufbahn beschließen zwei Frauen und zwei Männer, den 
bevorstehenden Ruhestand gemeinsam zu verbringen. Nach-
haltig, ästhetisch, preiswert und zukunftsorientiert wollen sie 
als verbindliche Wohngemeinschaft - mit individuellen Frei-
räumen - leben. Eine ambitionierte Architektin soll technische 
Lösungen für die vielfältigen und zum Teil widersprüchlichen 
Wünsche an das zukünftige WG-Loft finden. Eine echte Her-
ausforderung, denn die gewünschte Wohnform soll nicht nur 
die Schrecken des Alterns bannen, sondern (nebenbei) auch die 
Welt retten. Um die unterschiedlichen Vorstellungen und Mei-
nungen unter einen Hut - oder besser unter einen Bauhelm - zu 
bringen, wurde eine junge Wohnpsychologin beauftragt, den 
Findungsprozess der zukünftigen Bewohner zu moderieren. 
Eine Aufgabe, der sie ihre ganze Energie und manchmal auch 
mehr widmet. Damit ist der Grundstein für emotionale Wort-
gefechte und entlarvend komische Bühnenmomente gelegt. Ob 
das Alterswohnprojekt an den eigenen Ansprüchen scheitert 
oder eine gemeinsame Lösung gefunden werden kann, bleibt 
lange offen und hält überraschende Einsichten und Ansichten 
bereit. Regisseurin Carmen Fröhlich bringt die skuril-schrä-
ge Zeitgeistkomödie von Katja Früh und Patrick Frey auf  die 
Bühne des Rastatter Kellertheaters. Weitere Infos gibt es unter 
www.esprit-theater.de.

Engagement-Messe

Ehrenamt 
im Ruhestand
Donnerstag, 
10. Oktober 2024
14 bis 18 Uhr
Rossi-Haus

Grundriss der Hoffnung  Foto: Dirk Flackus



Der RASTATTER – von euch, für euch, mit euch Oktober 2024  |  63

WER SUCHT, DER FINDET!

OBEN: Das Rastatter Schloss wurde in den Jahren 1698 bis 1705 nach dem Vorbild von Schloss Versailles erbaut. 
Es ist die älteste Barockresidenz am Oberrhein.   Foto und Bildbearbeitung: Ute Heidelberg

UNTEN: Finde die zehn Veränderungen! Auflösung auf  Seite 71

GRÜNbau KG Andreas Härtel

WIR machen die schönen Gärten!
Seit 1989 Ihr kompetenter Partner,
wenn es um Garten- und Pool-Anlagen geht.

Im Steingerüst 22 · Rastatt · 07222 / 90 990 · info@gruenbau-rastatt.de

Termine:
Samstag, 19.10., 20 Uhr - 
Premiere, Freitag, 25.10., 20 
Uhr, Sonntag, 27.10., 17 Uhr, 
Samstag, 02.11., 20 Uhr, Sonn-
tag, 03.11., 17 Uhr, Samstag, 
09.11., 20 Uhr, Sonntag, 10.11., 
17 Uhr, Samstag, 16.11., 20 
Uhr, Sonntag, 17.11., 17 Uhr. 
Veranstalter: Theater Esprit e. 
V. Veranstaltungsort: Keller-
theater Rastatt, Herrenstr. 24. 
www.esprit-theater.de

Mit einem neuen Konzept: 

Unbeschwertes 
Vergnügen auf der 
Herbstmesse in 
Gaggenau
Spätestens, wenn von Wei-
tem das Riesenrad zu sehen 
ist, wissen die Murgtäler: Es 
ist wieder Zeit für die tra-
ditionelle Herbstmesse mit 
Krämermarkt in Gaggenau. 
Von Freitag, 27. September, 
bis Montag, 30. September, 
drehen die Fahrgeschäfte ihre 
Runden. Ab diesem Jahr gibt 
es einige Neuerungen. 
„Wir haben an der einen oder 
anderen Stellschraube ge-
dreht, um die Herbstmesse 
noch attraktiver zu gestalten“, 
heißt es vonseiten des Orga-
nisationsteams aus der städti-
schen Abteilung für öffentli-
che Sicherheit und Ordnung. 
„Dies geschah in Absprache 
mit den Schaustellern. Diese 
hatten sich einige Änderun-
gen gewünscht.“  
Die offizielle Eröffnung findet 
bereits am Freitag, 27. Sep-
tember, um 17.30 Uhr statt. 
Nach dem Fassanstich vor der 
Jahnhalle sind alle Besuche-
rinnen und Besucher einge-
laden zu Freifahrten bei den 
Schaustellern auf  dem Anne-
masseplatz. Von 18 bis 18.30 
Uhr werden Freifahrten an-
geboten. Allerdings werden 
am darauffolgenden Tag keine 
Chips mehr in die Menge ge-
worfen. „Wir wollen damit 
mehr Gerechtigkeit schaffen“, 
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heißt es aus dem Rathaus. „Es soll ja für alle ein unbeschwer-
tes Vergnügen sein.“ Wer also auf  eine Freifahrt hofft, reiht 
sich am besten direkt bei seinem Lieblings-Fahrgeschäft in die 
Schlange der Wartenden ein – und kann sich so schon einmal 
einen Überblick verschaffen über das umfangreiche Angebot. 
Mit dabei ist dieses Jahr übrigens ein brandneues Fahrgeschäft: 
„Mythos“ katapultiert Wagemutige in die Welt der Wikinger. 
Eine multidimensional rotierende Platte erhebt sich bis zu 15 
Meter in den Himmel und dreht sich gegen den Uhrzeigersinn 
– das ist garantiert nichts für schwache Nerven.

Eine weitere Neuerung betrifft den Zeitpunkt des beliebten 
Feuerwerks: Dies findet bereits am Samstagabend ab 21 Uhr 
statt. „Damit können alle das Feuerwerk entspannt anschauen, 
auch Familien mit Kindern, die montags in die Schule gehen, 
oder Berufstätige, die montagsmorgens wieder fit sein müssen.“ 
An liebgewonnenen Traditionen hält die Stadt gern fest: Die 
Verkäufer des Krämermarktes werden ab Samstag gegen 11 
Uhr ihre Stände öffnen. 
Wie in den vergangenen Jahren sind sie wieder in der Ecke-
ner Straße und einem Teil der Jahnstraße anzutreffen: Tücher, 
Taschen, Accessoires, Putzmittel, Schmuck, Kräuter, Strümpfe, 
Haushaltsbedarf: Alles wird wieder dabei sein, was das Käu-
ferherz begehrt. Mit Schlemmerständen und Getränkeverkauf  
wird auch an das leibliche Wohl gedacht – mit tatkräftiger Un-
terstützung durch Gaggenauer Vereine.   
Auch die Geschäfte in der Innenstadt laden im Rahmen des 
Verkaufsoffenen Sonntags zu einem unbeschwerten Einkaufs-
erlebnis ein. Besucher und Einheimische können sich zwischen 
13 und 18 Uhr schon einmal mit neuen Kleidungsstücken für 
Herbst und Winter einkleiden. 

Am Donnerstag, 3. Oktober um 9 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde lädt 
zum Frauenfrühstück 
Thema „Angst verstehen, entmachten und verwandeln“.  Refe-
rentin ist Cornelia Mack aus Filderstadt. 
Kann Angst wirklich verwandelt werden, auch wenn sie erdrü-
ckend ist? Cornelia Mack ist überzeugt: „Die Angst zu verwan-
deln ist das Tor zur Freiheit, denn Angst ist für die Seele, wie 
der Schmerz für den Körper. Sie fordert uns heraus sich zu 
schützen und lädt gleichzeitig zu einer Persönlichkeitsentwick-
lung ein. Dabei ist die Bibel eine ganz wichtige persönliche 
Ressource“. 
Frau Mack ist Diplom-So-
zialpädagogin mit dem 
Schwerpunkt Psychiatrie. 
Sie ist als Referentin in der 
christlichen Frauenarbeit, bei 
Frauenfrühstückstreffen und 
als Seelsorgerin 
tätig. Daneben ist sie Autorin 
und Herausgeberin zahlrei-
cher Bücher. 
„Frauen ohne Altersbegren-
zung sind uns herzlich will-
kommen. Wir haben dieses 
Thema gewählt, weil wir alle 
in zunehmend unruhigen Zeiten mit viel Ängsten und Sorgen 
leben“, so Frau Krämer, Organisatorin des Frauenfrühstücks in 
der Evangelischen Freikirche in Rastatt.  
Anmeldung unter 07222/68929 (AB) oder  frauenfruehstu-
eck@efg-rastatt.de. Kosten: 12,00 €. Ort: Evangelisch-Frei-
kirchliche Gemeinde Rastatt, Odenwaldstr. 20,  76437 Rastatt. 
Der Anmeldeschluss ist am Sonntag, 29. September.

Rettungspunkte ermöglichen schnelle Notfallhilfe  
im Wald:

Städtischer Forst markiert Abholpunkte 
für Rettungsdienste
Jedes Jahr ereignen sich bei Waldarbeiten Unfälle. Verletzun-
gen durch Motorsäge- und Holzerntearbeiten passieren oft im 
unwegsamen Gelände, sind nicht selten schwerwiegend und 
erfordern schnellste rettungsdienstliche Versorgung. Eine 
schnelle Rettung ist im Wald jedoch aufgrund der Unüber-
sichtlichkeit, fehlender Ortskenntnisse und der nur bedingt 
mit Rettungsfahrzeugen befahrbaren Wege schwierig. Um für 
im Wald beschäftigte Personen eine sichere und zügige Ret-
tung zu gewährleisten, hat der Rastatter Forst im Stadtwald 
nun Rettungspunkte markiert. Sie kennzeichnen Anfahrts- und 
Abholpunkte für Rettungsfahrzeuge mittels Beschilderung an 
Waldparkplätzen, Wegkreuzungen oder anderen gut anfahrba-
ren Orten in Waldnähe.
Auch Waldbesucher profitieren davon. Denn Personen, die 
sich in einer Notlage befinden, fehlt in dem Moment häufig die 
Ortskenntnis. Dank der Schilder können verletzte und verirrte 
Waldbesucher per Notruf  die Ortsangabe der Rettungsleitstel-
le melden, sodass das Rettungsfahrzeug direkt zur Unfallstelle 

Kaiserstraße 33, 76437 Rastatt
Telefon: 07222 3613512

Modeatelier Valentina
Maßangefertigte Kleidung

exakt passend für Ihre Figur und 

Alles sitzt garantiert perfekt 
    genau abgestimmt auf Ihren Typ. 

        dank persönlicher Beratung und 
      Anprobe in unserem Modeatelier.

 Fotos: privat

 Foto. Cornelia Mack
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fahren oder dorthin geleitet werden kann. 
Das Netz der bundesweiten Rettungspunkte ist digital erfasst. 
Mit der kostenlosen App „Hilfe im Wald“ können im Wald Be-
schäftigte sowie sonstige Waldnutzer und -besucher den eige-
nen Standort lokalisieren und mit Hilfe der Pfeilnavigation 
zum nächsten Rettungspunkt geleitet werden.

Ab Dienstag, 4. Februar 2025

Glaubenskurs in der Thomasgemeinde
Die Evangelische Thomasgemeinde Rastatt lädt ab Dienstag, 
4. Februar 2025, zum Kurs „Abenteuer Glauben“ ein. 
Dieser Kurs geht davon aus, dass unser Weg des Glaubens 
nie abgeschlossen ist. Jeder befindet sich auf  dem Weg des 

Glaubens. Der eine mehr am Anfang, eine andere weiter fort-
geschritten. Aber alle können wir voneinander lernen und 
gemeinsam erfahren, was Glauben bedeutet. Der Grundkurs 
„Abenteuer Glauben“ will eine Möglichkeit geben, den christ-
lichen Glauben (neu) kennen zu lernen, Fragen zu stellen, im 
Glauben (erste oder weitere) Schritte voranzugehen und im 
Glauben zu wachsen. 
Das vorliegende Kursangebot zeigt praktisch, wie der christ-
liche Glaube im Alltag gelebt werden kann. 
Der Kurs findet ab 4. Februar 2025 immer Dienstags um 19.30 
Uhr statt und umfasst neun Abende – nähere Informationen 
unter thomasgemeinde-rastatt.de/aktuelles/. Sie sind herz-
lich eingeladen. Wir bitten um Anmeldung bis zum 26.01.2025 
(Tel. 07222-39176 oder per Mail unter thomasgemeinde.ra-
statt@kbz.ekiba.de). 

„Interkulturelle Woche“ in Gaggenau
Die Stadt Gaggenau beteiligt sich auch in diesem Jahr erneut 
mit mehreren Veranstaltungen an den Interkulturellen Wo-
chen des Landkreises. Bevor stehen noch zwei Termine: 

Filmabend mit „Paddington“ im JuFaZ
Mittwoch, 2. Oktober, 16.45 bis 19 Uhr
Das JuFaZ zeigt am 2. Oktober den Film "Paddington". In der 
Geschichte dreht sich alles um einen sprechenden Bären, der 
von seinem Heimatland Peru nach London reist und dort viele 
Abenteuer erlebt. Gegen kleine Preise werden Getränke und 
Popcorn zur passenden Kinostimmung gereicht. 

Heute möchte ich mal die Gelegenheit nutzen, um über die Ampel 
zu schreiben. Jetzt sagt sicher der ein oder andere schon, oh nein 
bitte nicht. Aber zur Beruhigung: ich möchte nicht über das große 
Politgeschehen in Deutschland urteilen, sondern wirklich über die 
Ampel an der Kreuzung sprechen und meinen Unmut äußern.
Ich bin sehr viel mit dem Auto unterwegs und somit ist der Kreu-
zungsbereich rund um die AS Rastatt Nord mein tägliches Ärger-
nis. Morgens Richtung Gernsbach, um meine Tochter zur Schule zu 
bringen, haben an der Ampel nach Rauental und links nach Gerns-
bach genau drei Fahrzeuge die Möglichkeit, den Zubringer zu que-
ren, wenn es super läuft. Denn die Kreuzung wird dicht gemacht 
von Fahrzeugen, die zur Autobahn wollen. Aber nicht etwa durch 
Rücksichtslosigkeit, sondern weil die Ampel davor viel zu spät auf  
grün schaltet und sich dadurch ein Rückstau bildet. 
Das gleiche von der anderen Seite, wenn man aus Rastatt kom-
mend auf  die Spur zur AS nach Baden-Baden will. Lkws vom 
Gewerbegebiet kommend stehen dann schon auf  der zweiten Spur, 
um sich einzuordnen. Und warum? Weil sich keiner darum küm-
mert, die Ampelphasen dem Verkehrsaufkommen anzupassen. Ach 
ja, wir kümmern uns ja auch erst um Brücken, wenn sie einstür-
zen und zum Glück dabei niemand zu Schaden gekommen ist. 
Wir kümmern uns auch erst um neue Gleise, wenn wir festgestellt 
haben, dass mehr Züge auch mehr Schienen brauchen. Wir freuen 
uns über Lkw-Schwimmbadanhänger, wenn immer mehr Bäder 
und Schwimmhallen schließen müssen. Wir erheben unseren Zeige-

Nachgedacht...
finger, wenn es um die Umwelt geht, 
und jedes Wochenende stehen über 
100 Lkws auf  einem von tausenden 
Autobahnparkplätzen mit laufendem 
Motor, um zu kühlen oder zu heizen. 
Oh nein, ich schweife schon wieder 
ab. Also zurück zur Ampel. Ich hoffe 
meinen Artikel liest jemand, der mir 
erklären kann, warum eine Lösung 
durch Anpassung von Ampelphasen 
nicht zielführend und finanziell völ-
lig idiotisch ist!
Einen Schwank noch aus meiner Ju-
gend. Ich bin in der ehemaligen DDR aufgewachsen, wir hatten 
da bei Ampeln eine Grünphase. Das heisst, ich fahre in eine Stadt 
rein, hab an der ersten Ampel grün, fahre genau 50 km/h und habe 
an allen weiteren Ampeln dann ebenfalls grün. Was für ein Traum 
für Städte wie Rastatt, auch im Bezug auf  Geschwindigkeitsein-
haltung!
Sollte also wirklich das Anpassen von Ampelphasen der Start in 
eine bessere Zukunft sein? Ich weiß, wir versuchen bei unserem 
Haus Deutschland das Dach neu zu decken und schaffen es nicht 
mal den Teppich zu saugen, also: ein Traum. 
Weiterhin allen gute Nerven und immer ein unfallfreies Ankom-
men. Steven Görner

Steven Görner Foto: privat

ANZEIGE

Schnelle Hilfe im Notfall: Im Rastatter Stadtwald befinden sich nun Hin-
weisschilder für Rettungspunkte.  Foto: Stadt Rastatt/Uwe Kirst
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 Dance-Night im JuFaZ
Freitag, 4. Oktober, 18 bis 21 
Uhr
Am 4. Oktober findet unter 
dem Motto „come as you are“ 
im offenen Treff  des JuFaZ 
eine „Dance Night“ statt. Es 
werden lustige Partyspiele 

gespielt, leckere alkoholfreie Cocktails gemixt und natürlich 
viel getanzt. Auch verschiedene Tanzstile können ausprobiert 
werden. Das Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche 
zwischen 11 und 18 Jahren.
Ansprechpartnerin bei den Veranstaltungen im JuFaz ist Re-
becca Schultheiß, Tel. 07225 774-81, E-Mail: rebecca.schul-
theiss@kindgenau.de. Komplettes Programm unter: www.ikw-
landkreis-rastatt.de.

„Die 80er-Show“

POP & POESIE in Concert –  
das neue Programm
Die 80er stehen für pure musikalische Energie, kaum ein an-
deres Jahrzehnt war musikalisch so vielfältig: Zu Pop, Rock 
und Punk kamen New Wave und Synthiepop, Heavy Metal war 
erfolgreich wie nie zuvor. Die 80er haben unvergessliche Hits 
hervorgebracht und viele davon erzählen großartige Geschich-
ten. Höchste Zeit, dass die 80er ihre eigene Show bekommen!
“SWR1 Pop und Poesie in Concert - Die 80er Show“ nimmt das 
Publikum mit auf  eine Reise durch das vielleicht spannendste 
Musik-Jahrzehnt aller Zeiten. Das neunköpfige Ensemble aus 
Musiker*innen und Schauspieler*innen interpretiert die Hits 
der 80er auf  ihre typische Weise mit der deutschen Textüber-
setzung und den Songs in ganz eigenen Versionen.
Durch das Programm führt SWR1 Baden-Württemberg-Mo-
derator Jochen Stöckle, als Kind der 80er aufgewachsen mit der 
Musik von a-ha, AC/DC und Depeche Mode. An seiner Seite: 
Radio-Legende Matthias Holtmann, der mit Geschichten und 
Erinnerungen die 80er wieder lebendig werden lässt. 
Tickets bei KAROevents unter 07641-96 28 28 40 und www.
karoevents.de. Bei allen bekannten (Reservix)-Vorverkaufsstel-
len, wie auch in den Geschäftsstellen der Badischen Zeitung. 
Mi., 6. November in der Oberrheinhalle in Offenburg, Beginn 
20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Tickets ab 44,90 €, und Do., 21. No-
vember in der BadnerHalle in Rastatt, Beginn 20 Uhr, Einlass 
19 Uhr, Tickets ab 44,90 €

Vorschläge bis 5. Oktober einzureichen

Stadt Rastatt ehrt Ehrenamtliche  
am 5. Dezember
Anlässlich des internationalen Tags des Ehrenamts lädt die 
Stadt Rastatt zu einem Ehrenamtsempfang ein. Ziel des Emp-
fangs ist die Ehrung ehrenamtlich engagierter Bürgerinnen 
und Bürger, die sich in besonderer Weise für das Gemeinwohl 
in Rastatt einsetzen. Rastatter Vereine und Institutionen haben 
bis zum 5. Oktober die Möglichkeit, bis zu zwei Engagierte für 
eine Ehrung vorzuschlagen. Besonders Menschen aus der zwei-

ten Reihe, die verlässlich und engagiert ihren Beitrag leisten, 
sollen vorgeschlagen werden. „Mitglieder, die unermüdlichen 
Dienst am Menschen, für Natur und Umwelt oder in der Erin-
nerungskultur leisten, die sich für den Zusammenhalt unserer 
Stadtgesellschaft und für ein gutes Zusammenleben in Rastatt 
einsetzen“, erläutert Oberbürgermeisterin Müller weiter. Als 
weiteres Highlight wird zu diesem Anlass der neue Preis „Ini-
tiative des Jahres“ eingeführt, der eine besondere ehrenamtliche 
Initiative hervorhebt. Dieser kann sowohl eine Einzelperson, 
einen Verein oder sonstige Gruppe auszeichnen.  
Vorschläge können mit Beschreibung der Tätigkeit bis spätes-
tens 5. Oktober an ehrenamtsempfang@rastatt.de gesendet 
werden. 

Semino Rossi: 

Konzert am Sonntag, 27. Oktober in der 
BadnerHalle in Rastatt
Er ist einer der bekanntesten Stars der Schlager-Szene und ist 
auf  großer Tour. Am Sonntag, 27. Oktober gastiert Semino 
Rossi ab 17 Uhr in der BadnerHalle in Rastatt. Seine Fans und 
Besucher will der gebürtige Argentinier auch bei diesem Kon-
zert wieder begeistern. Der auch international gefeierte Sän-
ger ist für seine unverwechselbare Stimme und sympathischen 
Auftritte bekannt. Hits wie „Rot sind die Rosen", „Aber Dich 
gibt´s nur einmal für mich" und „Muy Bien" sind nicht nur mu-
sikalische Meisterwerke, sondern auch Zeugnisse seiner außer-
gewöhnlichen Karriere. 
Der in Österreich lebende Künstler hat in seiner Karriere mehr 
als 3,6 Millionen Tonträger verkauft und mit zahlreichen Alben 
die Chartspitze erreichen.  Schon als „Straßenmusiker“ konnte 
er mit seiner warmen Stimme und Ausstrahlung die Herzen der 
Menschen erobern, seinen Durchbruch in Deutschland feierte 
er mit seinen Auftritten beim „Winterfest der Volksmusik“ und 
im „Musikantenstadl“. Zu den Produzenten seiner erfolgrei-
chen Alben gehört unter anderem Dieter Bohlen. Semino Rossi 
gewann nicht nur den „Echo Pop“ in der Kategorie Schlager- 
und Volksmusik, sondern unter anderem auch die „Krone der 
Volksmusik“ und den Smago- Award als „Europas vielseitigster 
Live-Entertainer“.
Semino Rossis Fähigkeit, mit jedem Ton eine tiefe emotionale 
Verbindung zu seinem Publikum aufzubauen, hat ihm nicht nur 
in der deutschsprachigen Musik-Szene, sondern weltweit An-
erkennung und Bewunderung eingebracht. Seit Jahren enga-
giert er sich für verschiedene soziale Projekte – vor allem für 
die Ärmsten der Armen in seiner Heimat Argentinien.
Sein beeindruckendes Charisma und seine Authentizität auf  der 
Bühne haben Semino Rossi zu einem der gefragtesten Künstler 
seiner Generation gemacht. In zahlreichen TV-Shows war er 
unter anderem schon mit Florian Silbereisen und Giovanni Za-
rella zu sehen. Durch diese Fernsehauftritte konnte er ein Mil-
lionen-Publikum erreichen und treue Fans gewinnen. 
Bei dem Konzert wird es außerdem ein Vorprogramm u. a. mit 
dem Trompetenvirtuose Kevin Pabst sowie der SWR4-Hitpa-
radensiegerin Nadin Meypo geben. 
Tickets für das Konzert am 27. Oktober in der BadnerHalle 
in Rastatt gibt es im Internet unter www.schlagershop24.com, 
sowie telefonisch unter (0 72 23) 9 53 44 66.

info@setzer-umzuege.de

SETZER UMZÜGE
Möbelumzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Tel. (07222) 39870

SETZER

UMZÜGE
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Dienstleistungen in der Stadt
Handwerk in der Stadt

GmbH

SMR DIGITAL OFFSET GmbH
Plittersdorfer Straße 79 (Eingang Eibenweg)
76437 Rastatt
Tel.: 0 72 22 40 37-0

smr-druck@t-online.de
www.smrdruck.de

DRUCK, MARKETING, COPYSHOP

RIN Design
Textildruck · Fzg.-Beschriftungen · Schilder · Banner · Werbeartikel
Kaiserstraße 20 · Rastatt · 07222 / · info@ .de · www. .de92 03 555 rindesign rindesign

Karle GmbH
Sanitär · Heizung · Blechnerei
Rathausstr. 1 · Rastatt · 07222 / 3 24 67 · info@karle-gmbh.de · www.karle-gmbh.de

SANITÄR, HEIZUNG, BLECHNEREI

Fritsch GmbH
Heizungen und Bäder
Hohlohstraße 7 · Rastatt · 07222 / 3 28 64 · info@fritsch-heizungen-baeder.de

AS Umzug & Logistik e.K.
Entrümpelungen, Transporte, Aktenvernichtung
76437 as umzug-und-logistikRastatt · @ .de · 07222 / 9 01 06 17

UMZÜGE, LOGISTIK

Immobilien-Instandsetzung Dennys Huschwar
Innen-/Dachausbau, Bautenschutz uvm.
Brünnleweg 1 · Rastatt · info@huschwar.de · 0177 / 688 5505 · 07222 / 50 60 27

INNENAUSBAU

Bauunternehmen Nico und Roland Burkard GbR
Hochbau · Umbau · P�aster- und Reparaturarbeiten
Kirchweg 2a · 76479 Steinmauern · 07222 / 2 47 40 · nb@bauunternehmen-burkard.de

BAUUNTERNEHMUNG

Küchen- und Bäder-Center Fröhle
Rastatt · Brufertstraße 4 · 07222 / 9 66 07 91
www.kuechenundbaeder.de · kuechenundbaeder@gmx.de

KÜCHEN UND BÄDER

Fernseh- & Satellitentechnik Hunger
Fachgeschäft für Top-Marken · Beratung · Service · Verkauf
Plittersdorfer Str. 6 · Rastatt · 07222 / ·24358   hunger-fernsehtechnik@t-online.de

TV, SAT

CAPSO GmbH · Elektro & Innovation
CO -freie Energie ef�zient & krisensicher: Wir haben das Konzept dafür2

Stadionstr. 2a · Rastatt · 07222 / 931 7777 · kontakt@elektro-innovation.com

ELEKTRO-INSTALLATIONEN · ERNEUERBARE ENERGIEN

Flackus Elektro
Elektro-Installationen aller Art
Sézanner Straße 45 · Malsch · 07246 / 62 06 · �ackus-elektro.de

Ideenwerkstatt Mario KÖHLER
Schreinerei · Insektenschutz · Türen, Fenster · Rollläden · Restaurierungen
Plittersdorfer Str. · Rastatt · 07222 / 1 04 60 30 · schreinerei-koehler.de79

HOLZBAU, FENSTERBAU, SCHREINEREI

Fensterbau ULLRICH
Fenster, Haustüren · Sonnenschutz · Insektenschutz
Rotackers info@fensterbau-ullrichtr. 1 · Rastatt · 07222 / 158 710 · .de

24/7 Dienstleistungs�rma GbR
Gebäudereinigung, Hausmeisterservice, Entrümpelung, Gartenp�ege
Spichstr. 25a · Steinmauern · 07222 /  966 338  ·  0179 /  347 6326

GEBÄUDEREINIGUNG

Optic Felsner · Brillen & Kontaktlinsen
außerdem: Sehtest, Augencheck, eigene Werkstatt, Arbeitsschutz, Lupen...
Kaiserstr. 6 · Rastatt · 07222 / 35834 · www.opticfelsner.de

OPTIK

farbtex – Wir haben alles für ein schönes Zuhause
Farben · Bodenbeläge · Tapeten · Wärmedämmung · Werkzeuge
Karlsruher Straße 4 · Rastatt · 07222 / 966 5810 · www.farbtex.de

FARBENHANDEL

Buchen statt suchen:

Zeigen Sie sich hier

auf unserer beliebten

Infoseite!

56 monatlich, 12 Monate lang

€

Buchung:

Mail an info@der-rastatter.de

Stichwort „HDS“

GRÜNbau KG Andreas Härtel
Wir machen die schönen Gärten
Im Steingerüst 22 · Rastatt · 07222 / 90 990 · info@gruenbau-rastatt.de

GARTENBAU
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Wahlaufruf zu den Wiederholungswahlen 

in den fünf Rastatter Ortsteilen am

Sonntag, 20. Oktober 2024

Die Wahl für die Mitglieder des Kreistags, des Rastatter Gemeinderats und der jeweiligen

Ortschaftsräte vom 9. Juni muss in Teilen der Stadt Rastatt wiederholt werden: In den 

Ortsteilen Niederbühl mit Förch, Ottersdorf, Plittersdorf, Rauental und Wintersdorf ist 

am Sonntag, 20. Oktober, erneut Wahltag. 

Der Grund: Rund 1.000 beantragte Briefwahlunterlagen waren in den Ortsteilen nicht 

zugestellt worden. Daher konnten leider viele Wahlberechtigte dort nicht an der Wahl 

im Juni teilnehmen, die Wahl muss in den Ortsteilen nun wiederholt werden. Erst danach 

können ein neuer Gemeinderat in Rastatt, neue Ortschaftsräte und der Kreistag ihre Arbeit 

aufnehmen. Für all diese Gremien ist der Ausgang der Wahlwiederholung also sehr wichtig.

Bitte gehen Sie zur Wahl, nutzen Sie Ihr Wahlrecht und stimmen Sie für starke Vertretungen 

in Ihrem Ortschaftsrat, Ihrer Stadt und im Landkreis!

Die Wahllokale sind am 20. Oktober von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Sollten Sie am Wahltag 

verhindert sein, haben Sie die Möglichkeit, noch bis Freitag, 18. Oktober, 18 Uhr beim 

Bürgerbüro, Herrenstraße 15, 76437 Rastatt, beziehungsweise bei den Ortsverwaltungen 

zu den üblichen Sprechzeiten die Unterlagen für die Briefwahl zu beantragen.

Ihre

PLITTERSDORF

NIEDERBÜHL
UND FÖRCH

RAUENTAL
OTTERSDORF

WINTERSDORF

Monika Müller, Oberbürgermeisterin
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Angebot für Senioren: 

Zwei Theaterfahrten nach Baden-Baden 

Das Seniorenbüro Rastatt bietet im Oktober gleich zwei Fahr-
ten zum Theater Baden-Baden an. Am Sonntag, 6. Oktober, 
wird um 15 Uhr die Vorstellung „Meister und Margarita“ nach 
dem Roman von Michail Bulgakow besucht. Am Sonntag, 27. 
Oktober, geht es erneut nach Baden-Baden ans Theater. Unter 
dem Motto „Baden im Applaus“ führt der Theater-Schauspie-
ler Max Ruhbaum von 11 bis 12.15 Uhr durch das historische 
Gebäude. 
Wer sich den Gruppen anschließen möchte, kann sich am Diens-
tag, 10. September, und Dienstag, 17. September, jeweils von 10 
bis 12 Uhr persönlich bei Sarah Schereda im Rossi-Haus (Raum 
1.01) anmelden. Weitere Infos zum Stück und der Führung so-
wie zum Eintrittspreis gibt es beim städtischen Seniorenbüro.

Innovationen bei der Schrittmacher- 
therapie am Klinikum Mittelbaden
Die Klinik für Kardiologie und Angiologie erweitert ihr Be-
handlungsangebot rund um die Schrittma-cherbehandlung um 
innovative und komplexe Verfahren.
Neben den bereits fest etablierten Ein-, Zwei- und Drei-kam-
mer-Schrittmachersystemen sowie implantierbaren Kardiover-
ter-Defibrillatoren (ICD) kommen seit neues-tem innovative 
Schrittmachertherapien wie sondenlose Schrittmacher, subku-
tane ICD und das HIS-Bundle-Pacing in der Kardiologie des 
Klinikums zum Einsatz.
„Mit diesen neuen Therapiemöglichkeiten sind wir in der Lage, 
unseren Patientinnen und Patienten modernste und schonends-
te Technologien in der Herzrhythmustherapie anzubieten“, un-
terstreicht Dr. Matthias Merkel, Chefarzt der Klinik für Kardio-
logie und Angiologie. „Wir können nun die gesamte Bandbreite 
der Schrittmacher- und ICD-Therapien anbieten – von der ein-
fachen Schrittmacherimplantation bis hin zu den komplexesten 
Verfahren der modernen Herzrhythmustherapie“, ergänzt sein 
Chefarztkollege, Dr. Clemens Potocnik.
Seit Juli konnten bereits fünf  sondenlose intrakardiale Schritt-
macher des Typs "Micra" erfolgreich implantiert werden. Beim 
Micra-System handelt es sich nach Angaben von Merkel um 
eine minimalinvasive Technologie, die komplett ohne Elektro-
den, sprich Sonden, auskommt. Der etwa 2,5 Zentimeter lange 
„Minischrittmacher“ wird direkt in die rechte Herzkammer im-
plantiert, ohne dass Sonden durch Blutgefäße verlegt werden 
müssen. Das macht den Eingriff  weniger invasiv und verrin-
gert Risiken wie Infektionen oder Gefäßverletzungen. „Dieser 
Schrittmacher ist besonders für Patienten geeignet, bei denen 
eine konventionelle Schrittmacher-implantation problematisch 
ist oder ausscheidet“, verdeutlicht Merkel die Indikationsstel-
lung. „Mitte August haben wir erstmals ein so genanntes „HIS-
Bundle-Pacing“ vorgenommen. Diese Methode stellt eine wei-
tere bedeutende Neuerung unserer Herzschrittmachertherapie 
dar, da sie direkt in das körpereigene Reizleitungssystem durch 
Stimulation des HIS-Bündels eingreift.
Merkel und Potocnik haben es sich zum Ziel gesetzt, modernste 
kardiologische Behandlungsmöglichkeiten an den beiden Kli-
nikstandorten Baden-Baden und Rastatt zu etablieren. „Unsere 

Systeme decken das gesamte Spektrum der Herzrhythmus-
therapie ab – von Bradykardien, über Herzinsuffizienzen bis 
hin zu lebensbedrohlichen Rhythmusstörungen“, sind sich die 
beiden Chefärzte abschließend einig.

Musik an europäischen Höfen
Das Karlsruher Barockensemble präsentiert am 6. Oktober 
in der prunkvoll ausgestatteten Sala Terrena des Schlosses 
 Favorite Rastatt-Förch ein Programm so schillernd wie die 
Epoche selbst. Das Karlsruher Barockensemble orientiert sich 
an der historisch informierten Aufführungspraxis und gibt die 
Musik des Barockzeitalters mit authentischem Instrumenta-
rium und historischer Spieltechnik wieder. 
Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Karten sind zum Preis von 15 
Euro im Vorverkauf  an der Kasse von Schloss Favorite erhält-
lich, Restkarten an der Abendkasse.

Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie

Kindermitmachkonzert mit Markus 
 Becker und DJ Andi
Am 26. Oktober lädt die Rastatter Karnevalsgesellschaft ge-
meinsam mit DJ Andi zu einem fröhlichen Kindermitmach-
konzert in die Turn- und Festhalle nach Steinmauern ein. Ab 
14 Uhr erwartet Familien 
und Kinder ein Nachmitag 
voller Musik, Tanz und 
aktiver Beteiligung. Als 
Highlight des Tages tritt 
der bekannte Kinderstar 
Markus Becker auf, der 
mit seinen beliebten Songs 
wie „Das rote Pferd“, „Ich 
bin ein Pandabär“, „Tschu 
Tschu Wa“ und „Die bunte 
Kuh“ die Kinder zum Mit-
singen und Mitmachen 

Markus Becker und das rote Pferd 
 Foto: privat
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 animiert. Besonders aufregend: Markus Becker bringt sein be-
rühmtes rotes Pferd mit!
Nach dem Konzert steht Markus Becker für Autogramme und 
Fotos ausreichend zur Verfügung. Unterstützt wird das Pro-
gramm von DJ Andi aus Rasta-, der mit seinen Beats garantiert 
für gute Laune bei Groß und Klein sorgt.
Diese Veranstaltung richtet sich an Familien und Kinder, die 
gemeinsam einen unvergesslichen Nachmi-ag erleben möchten. 
Tickets sind im Vorverkauf  für 8 Euro unter www.dj-andi.de 
erhältlich.

Neues Fahrradangebot für das Murgtal
Die Lebenshilfe Rastatt-Murgtal plant, in Gernsbach ein Fahr-
radgeschäft zu eröffnen. „Wir betreten damit Neuland, sind 
aber zuversichtlich, den Bedarf  für das Murgtal zwischen 
Gaggenau und Forbach richtig einzuschätzen, dass eBikes und 
Fahrräder für spezielle Bedarfe wie etwa Lastenfahrräder oder 
Mobilität für Menschen mit Einschränkung gebraucht wer-
den“ sagt Rupert Felder, Vorsitzender der Lebenshilfe.
Anja Strätling, neue Geschäftsführerin der Murgtalwerkstät-
ten und Wohngemeinschaften berichtet von der Unterstützung 
der Genossenschaft der Werkstätten kurz GDW Süd. Ähnlich
wie bei den CAP-Märkten wird es eine Rahmenvereinbarung 
geben, die es den lokalen Lebenshilfen ermöglicht, dieses neue 
Angebot einzuführen. 
Mit dem geplanten Fahrradladen sollen Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderung geschaffen werden. „Das sind interes-
sante Arbeitsplätze, deren Einrichtung von der Aktion Mensch
gefördert werden und die so eine direkte Begegnung zwischen 
Kundschaft und den Menschen der Lebenshilfe ermöglichen“ 
erläutert Geschäftsführerin Strätling das Konzept. „Wir öffnen 
uns, aber auch die Kundschaft weiß, dass dies ein ganz spezi-
eller Fahrradladen ist“ verweist Felder auf  die Erfahrungen 
mit dem CAP-Markt in Bad Rotenfels. „Es ist die Aufgabe der 
Lebenshilfe, Arbeitsplätze zu schaffen, damit Teilhabe auch in 
Form einer Beschäftigung möglich wird.“
Mehr zur Idee der „Sozialen Mobiltät“: www.somo2rad.de

Südamerikanische Entdeckungsreise  
mit der Volkshochschule  
des Landkreises Rastatt
Dieses Semester setzt die Volkshochschule Landkreis Rastatt 
(vhs) ihren Themenschwerpunkt auf  Südamerika. Verschiede-
ne Kochkurse bieten eine kulinarische Reise durch die Aromen 
Südamerikas. Den Auftakt bildet eine Multivisionsshow am 11. 
Oktober um 19 Uhr im Landratsamt Rastatt. Der Südamerika-
Experte und Fotojournalist Heiko Beyer gibt in seinem Vortrag 
spannende Einblicke in seine Reisen durch Venezuela, Kolum-
bien, Ecuador, Peru, Bolivien, Argentinien und Chile. Kartenre-
servierungen sind telefonisch 
und über die Website möglich.
Ein besonderes Anliegen der 
vhs ist die Förderung der In-
klusion. 
Um Menschen mit und ohne 

körperliche Behinderungen gleichberechtigt am Bildungsange-
bot teilhaben zu lassen, bietet die vhs spezielle Kurse an. Dazu 
gehören Qi-gong im Sitzen, eine barrierefreie Kräuterwan-
derung in Muggensturm und Tanzen im Sitzen, die auch für 
Menschen im Rollstuhl geeignet sind. Ein weiteres Highlight 
ist der neue Kurs "Kleine Denkfabrik - Philosophie als Schule 
des Lebens".
Die Seniorenakademie in Bühl widmet sich der Vielfalt Euro-
pas. Interessierte Senioren und Seniorinnen beleuchten mit er-
fahrenen Fachreferenten die globalen Verflechtungen des Kon-
tinents und das Konzept der „unantastbaren Menschenwürde“ 
von Immanuel Kant. Die Frauenakademie FAB 4+ in Bühl lädt 
interessierte Frauen ein, sich mit dem Le-ben und den Werken 
von Hermann Hesse auseinanderzusetzen. 
Neu im Programm sind kostenfreie Workshops und Vorträge 
zur Ernährungsbildung, gefördert durch das Ministerium für 
Ernährung, Ländlicher Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg. Unter dem Motto „Verwenden statt verschwen-
den, regional und nachhaltig“ bieten diese Angebote praktische 
Workshops und Online-Vorträge, die die Teilnehmenden für 
einen bewussteren Umgang mit Lebensmitteln sensibilisieren.
Weitere Information: vhs@landkreis-rastatt.de oder telefo-

nisch unter 07222 381-3500, 
Montag bis Donnerstag 8 Uhr 
bis 16 Uhr und Freitag 8 Uhr 
bis 12 Uhr sowie im Internet 
unter www.vhs-landkreis-rast-
att.de. 

Sehr schöne 2-Zimmerwohnung, DG, Rastatt, Stadtmitte - 
100 m bis zur Murg, 500 m bis zum Rathaus, Spielstrasse (sehr ruhige Wohn-
gegend), mit Balkon, ca. 70 m2,   Derzeit in der Renovierungsphase, Wünsche 
können noch berücksichtigt werden, nur langfristig zu vermieten.     
Kontakt: 0172 7236356 - von 17.30 bis 18.30 Uhr.
Weiterhin: Flohmarktartikel zu verschenken - Haushaltsgeräte etc

Kleinanzeige
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Hallo'n!
Der RASTATTER ist 
volljährig gewor-
den, ihr haltet Heft 
Nummer 18 in den 
Händen. Geballte 
Infos aus und für 
Rastatt und für alle 
umliegenden Orte, 
Städte und Ge-
meinden. 
Alle Städte? Nein! 
Für Baden-Baden 
gibt es ab heute 
nämlich ein eigenes 
Heft! Es heißt – der 
aufmerksame Leser 
wird es erahnen  –  
Der BADEN-
BADENER und wird dort sowie in Iffezheim, Hügelsheim, Sinzheim, 
Rheinmünster, Lichtenau, Ottersweier, Bühl und Bühlertal für die gleiche 
Information und Unterhaltung sorgen wie der große Bruder in Rastatt. 
Mit dem Schwerpunkt natürlich auf dortige Themen, aber das eine oder 
andere Rastatter Thema wird dort auch Erwähnung finden!
Ich bin ein bisschen stolz darauf, nun zwei Magazine für Mittelbaden 
am Start zu haben, die wir mit Beiträgen von euch, für euch und mit 
euch veröffentlichen. Und ich bin ein megastolzer Papa, denn meine 
Tochter hat erstmals fast komplett alleine den RASTATTER und den 
BADEN-BADENER produziert – ich danke Dir, Laila!
War da noch was? Ach ja: Warten. Wissen Sie eigentlich, wie lange 
wir im Leben mit Warten verbringen? 374 Tage! Mit Warten im Stau, 
am Telefon, beim Laden von Excel-Dateien, auf vereinbarte Rückrufe 
oder auf den Zug – ein ganzes Jahr für die Katz'. Apropos Katz': Ist 
Reinhold ein passender Name für eine junge Katze, die wir klein und 
hilflos, mit verklebten Augen am Wegesrand beim Gassigehen aufge-
funden haben und jetzt liebevoll aufpeppeln? Und da sie waaaahnsin-
nig gerne klettert... Reinhold eben. Nur mal so in die Runde gefragt.
Und nun gehabt euch wohl und bleibt weiterhin beweglich – im Kopf 
und im Herzen. Euer Robert G. Goetzke

Klaus-Eckhard Walker, M.A., Rastatt
Zunehmender Lärm ist in unserer Gesellschaft ein krank machender 
Faktor. Nicht zuletzt aus diesem Grund wehren sich die Bewohner des 
Rastatter Stadtteils Münchfeld gegen den Bau eines neuen Zentralkran-
kenhauses am (noch) unmittelbar angrenzenden Rand ihres Wohn-
gebietes. 
Sicher ist: Es werden erhebliche neue Verkehre, veranlaßt durch das 
neue Akutkrankenhaus, entstehen. Wie zu erwarten ist, wird die sog. 
Querspange hieran nichts ändern. Die einst als Umgehung des Wohn-
gebietes Münchfeld gedachte Trasse wird und kann an dem Verkehr 
zu und von dem gedachten Zentralkrankenhaus nichts Gravierendes 
ändern. Die Flug-, Liefer-, Personal-, Kranken- und Besucherverkehre 
des ca. 700-Betten-Hauses mit angeschlossenen Praxen etc. müssen 
das Krankenhaus künftig auf möglichst direktem Weg erreichen. Wer 
dies nicht kann, wird im Wohngebiet parken.
Die ins Blaue hinein "Planenden" lassen in ihrer aktuellen Informations-
kampagne völlig außer Acht, dass das Klinikum schlußendlich seinen 
Standort nicht wie derzeit noch in einer Randlage fände, sondern 
mitten in einem (vergrößerten neuen) Wohngebiet in Rastatts Süden. 
Die "Beschließenden" im Gemeinderat haben erkennen lassen, das 
an sich als Alternativstandort für den Bau des Zentralklinikums zur 
Verfügung stehende Gelände der ehem. Kaserne Merzeau an der L 
75 (ehem. B 36) rund um das Klinikum mit einer Wohnbebauung zu-
bauen resp. ergänzen zu wollen. Damit läge das Klinikum nicht mehr 
am Rand, sondern mitten im Wohngebiet. Die Lärmauswirkungen auf 
das und von dem Zentralklinikum, des Verkehrs, des Anlieferverkehrs 
etc. potenzierten sich. Die zu berücksichtigenden rechtlichen Anfor-
derungen an den Bau eines Klinikums in einer solchen Lage werden 
geflissentlich ausgeklammert oder verschwiegen.
[...] Ich wage die These: das neue Zentralklinikum inmitten (!!) eines neu 
geplanten Wohngebietes entlang der K75 / B 36 und des Münchfeld-
sees mit direkter Anbindung an den bestehenden Stadtteil Münchfeld 
macht krank. Wollen Sie das?
Ich kann Ihnen nur raten, sich mit allen Mitteln gegen diese unsinnige 
Krankenhausplanung am Münchfeldsee zu wehren und eine Offenlage 
aller Informationen und Auswirkungen des Zentralklinikums auf Mensch 
und Umwelt zu verlangen - bevor es geplant, errichtet und es zu spät 
geworden ist. Wer ein Krankenhaus zeitnah und kostengünstiger er-
richten will, sollte das Klinikum auf Merzeau bauen.

Robert G. Goetzke Foto: Juliane Mühlbauer
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Nach Herzenslust stöbern ! 
Ein weltweit einzigartiges Eldorado kunsthand-
werklicher Artikel aus Bali, Marrakesh, Bangkok, 
Nepal, Indien, Shanghai  - alles auf 1.900 m2 

www.fi - la.com

fischer’s LAGERHAUS
Industriestrasse 7
76547 Sinzheim
(22 x in 8 Bundesländern)

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 10.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 10.00 – 18.00 Uhr

Sie kennen 
uns noch nicht?

O.K. -dann unser 
Kennlern-Angebot:

        € 10,–
     Gutschein

bei einem Einkaufs-
wert ab € 20,– ! 

Aus über 3.000 aus-
gefallenen Artikeln 
Ihr ‚Lieblingsstück‘ 
auswählen ! 

Einfach diese An-
zeige an der Kasse 
vorzeigen! Gültig bis: 

Mo. 30.Okt.2024

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat neu eintre� ene See-Container mit  ausgefallenen Waren. 

 Notizbücher aus echtem Büffelleder ab € 14,50

 € 29,80

€ 2,80

ab € 5,80

 ab € 9,80

 ab € 17,– € 11,50

 € 24,–

 ab € 3,20


